
 

„...und schon wird’s wieder Weihnachten!“ 
 
Liebe Schachfreunde, 
ein Jahr mit sportlichen Erfolgen geht für den SVW zu Ende – darunter 
sogar ein Deutscher Meister: Holger Namyslo gewann die A-Gruppe 
der Schach-Amateur-Meisterschaft beim Ramada-Treff-Cup. Vielen 
Schachfreunden darf man zu ihren sportlichen Erfolgen gratulieren. 
Den Stuttgarter Schachfreunden 1879 verdanken wir, auch in dieser 
Saison Bundesliga-Spitzenschach miterleben zu können; sie feierten 
gerade (27.11.) ihr 125-jähriges Bestehen mit Bundesligaspielen und 
dem Festabend in Stuttgart. 
Ein Jahresrückblick und Ausblick für den SVW werden Sie in der 
Januar-Ausgabe lesen können. Heute möchte ich allen Schachfreunden 
für ihren unverzichtbaren Einsatz herzlich danken, die sich ehrenamt-
lich zum Wohle des SVW, seiner Bezirke, Kreise und Vereine einge-
setzt haben. Hervorheben möchte ich diesmal Thomas Lakay, der die 
Mitgliederverwaltung und ihre dezentrale, ehrenamtliche Organisation 
mit außerordentlichem Einsatz leitet und steuert. Extra Arbeit ist immer 
noch mit den Tests für das neue Verwaltungs-Programm MIVIS-3 und 
der Abstimmung mit dem Vereins-Portal verknüpft.  
Es gab viel zu tun, wir haben es angepackt! Nächstes Jahr geht’s wei-
ter! Vor allem steht ein wichtiger Verbandstag an: am 4.6.05 in Deizi-
sau. Er wird einige personelle Veränderungen ergeben. Auch unsere 
Haushaltsplanung wird schwierig. Nachdem die Landesregierung die 
Sportförderung um weitere 2,4 Mio. Euro einschränken will, müssen 
auch der Schachverband und seine Vereine mit Einnahmenausfällen 
rechnen. Beachten Sie bitte meinen Aufruf „Servus Sportförderung“. 
Allen Schachfreundinnen und Schachfreunden wünsche ich im Namen 
des ganzen Präsidiums ein gesegnetes Weihnachtsfest und im Neuen 
Jahr Glück und Gesundheit, familiäres Wohlergehen und Freude mit 
Freunden beim Schachsport! 
Ihr Präsident Hanno Dürr 

CCeelliinn  SSoommmmeerr  
TSV Schwabbach 

Deutsche Vizemeisterin U8 
Celin Sommer aus Langenbeutingen war das einzige württembergische 
Mädchen im 75köpfigen Starterfeld bei den Internationalen Einzelmeis-
terschaften in der Altersgruppe U8, die in der vergangenen Woche in 
Sebnitz(Sachsen) ausgetragen wurden. 
Die intern. EM in Sebnitz wurden vor 4 Jahren begründet und zunächst 
als „inoffizielle“ Deutsche Meisterschaft ausgeschrieben, weil es da-
mals erst ab der Altersklasse U10 offizielle Meisterschaften gab und 
auf Seiten der Deutschen Schachjugend zunächst Vorbehalte gegen ei-
ne Meisterschaft schon für so junge Spieler bestanden. Zwischenzeit-
lich hat sich gezeigt, dass diese Vorbehalte unbegründet waren und in 
diesem Jahr war die Deutsche Schachjugend auch erstmals offiziell 
Mitveranstalter - und verantwortlich für ein kindgemäßes Freizeitpro-
gramm unter der engagierten Leitung des 1. Vorsitzenden Patrick 
Wiebe. 
In dem stark besetzten Turnier, dass über 9 Runden in 6 Tagen ging, er-
reichte Celin Sommer 5,5 Punkte und wurde damit zweitbestes deut-
sches Mädchen, punktgleich mit der Erstplatzierten Selina Haryanto. 

Celins Ergebnis war die größte Überraschung des Turniers, die sich a-
ber vielleicht schon ankündigte, als sie zwei Wochen  vor dem Sebnit-
zer Turnier Baden-Württembergische Meisterin im Blitzschach wurde. 
Celin, die erst seit knapp zwei Jahren Schach spielt, hat die ersten Tur-
niererfahrungen im letzten Herbst als Mitglied der Schulmannschaft der 
Grundschule Langenbrettach gemacht, die ihre rasant verlaufende 
schachliche Entwicklung auch nach besten Kräften unterstützt. So war 
es für Rektor Gerhard Groß keine Frage, als Celins Eltern für die 
Turnierteilnahme eine einwöchige Unterrichtsbefreiung beantragten. 
Ein schönes Beispiel dafür, wie erfolgreich die Zusammenarbeit von 
Schachorganisation und Schule sein kann. 

Auch für Celins Trainer beim 
TSV Schwabbach, den 
Jugendleiter Richard Rein 
hardt kam ihr Erfolg nicht 
ganz unerwartet: "Celin hat ei-
ne für ihr Alter ungewöhnlich 
hohe Konzentrationsfähigkeit - 
das ist in diesem Alter 
entscheidend." 
Der Hohenloher Verein betreibt 
seit Jahren eine intensive 
Jugendarbeit. Vor allem die 
Mädchen aus Schwabbach sind 
landesweit und jetzt auch 
national erfolgreich. Der 

Schwabbacher Jugendleiter führt dies weniger auf intensives Training 
sondern vor allem auf das "solidarische Klima" unter den Kindern zu-
rück. "Gerade Mädchen brauchen weniger vereinsinternen Konkur-
renzdruck als Wärme und Miteinander. Schach im Verein muss in ers-
ter Linie Spaß machen - der Erfolg kommt dann irgendwann ganz von 
alleine." 
 
?! Servus Sportförderung !? 
Liebe Schachfreunde,  
sehr geehrte Vorstände und Abteilungsleiter unserer Schachclubs! 
Nahezu unverändert muss ich Ihnen meinen Bericht vom Vorjahr vor-
legen. Vor dem Sport in Baden-Württemberg steht erneut eine Kürzung 
der Zuwendungen aus dem Landeshaushalt. Nach 10 Mio. Euro im Jahr 
2004 sollen im Doppelhaushalt 2005-06 noch einmal 5 Mio. Euro p. a. 
weniger gegeben werden. Jetzt droht endgültig der minimale Übungs-
leiter-Zuschuss, dieses Jahr gerade noch gerettet, zu entfallen. Auch 
Aus- und Fortbildung der ehrenamtlichen Mitarbeiter werden betroffen 
sein. 
Im Namen des Schachverband Württemberg fordere ich alle Schach-
freunde, insbesondere die Vereinsvorstände und Abteilungsleitungen 
auf, bei Ihnen bekannten Abgeordneten, Kommunalpolitikern und Par-
teivertretern dagegen zu protestieren, dass dem fast ausschließlich eh-
renamtlichen Engagement v. a. in der Ausbildung, der Betreuung und 
der Jugendarbeit der letzte Halt genommen wird. Machen Sie die zu 
erwartenden Folgen in den Vereinen und im gesellschaftlichen Umfeld 
deutlich! Zeigen Sie Ihre Überzeugung, wie sich das auswirken wird: 
kurz-,  mittel- und langfristig drohen Folgen. Die Selbsthilfe-Mög-
lichkeiten werden schon jahrelang strapaziert, sie haben sich weitge-
hend erschöpft. Jugendförderung, Schulschachangebote, Nachwuchs-
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leistungssport, Intergrationsbemühungen und Hilfestellung für Ein-
kommensschwache Mitbürger werden betroffen. Spielraum für neue 
bürgerschaftliche Aktivität entfällt. Bald ist sich nur noch jeder selbst 
der Nächste. Der Sport und seine Vereine sind ein unersetzlicher Kitt 
für unsere freiheitliche, demokratische Gesellschaft. Stellen sie sich 
einmal vor, es gäbe sie nicht. Oder schaffen Sie das nicht?  
Wollen wir das Bestehende erhalten, werden höhere Beiträge und Ge-
bühren fällig. Wenn wir Angebote abbauen, frustrieren wir diejenigen, 
die sie gerne annehmen würden ebenso wie diejenigen, die sie aufge-
baut haben und aufrecht halten wollen. Die kurzfristig erhofften Ein-
sparungen kommen wie ein Bumerang als Kosten für die Allgemeinheit 
auf uns alle zurück. Will man dann erst messen, was Ehrenamtlichkeit 
wert ist?  

Darum noch einmal: Der Sport - auch Schach - muss für sich kämpfen!  
Jeder bei jeder Gelegenheit – Jetzt! Gießkanne versiegt, jetzt geht’s um 
Prioritäten. 
Ihr Hanno Dürr 
Präsident Schachverband Württemberg 
 

EINLADUNG 
zum Führungsseminar des SVW: (Fr./Sa.) 03.-04.12.2004 

Leistungssportförderung in Baden und Württemberg 
Aufgaben und Arbeitsweise der GKL-Schach in BW 

Sport- u. Jugendleiterschule Ruit, Zinsholzstr., 73760 Ostfildern, 0711 3484.0 
Seminar für 
Mitglieder der Gemeinsamen Kommission Leistungsport Schach in 
BW, Leiter und Trainer der Leistungs- und Talentstützpunkte, Eltern 
und Heimtrainer/Betreuer der Kaderspieler, sowie interessierte Schach-
freunde im SVW, BSV, BSJ, WSJ, soweit noch Plätze verfügbar. 
Die persönlich Beteiligten und die Präsidien SVW+BSV erhalten vor-
ab eine Einladung. 
Zielsetzung ist, über die realen Förderungsmöglichkeiten zu informie-
ren, ergebnisorientierte Schwerpunktbildung bei den Maßnahmenarten 
finden, das Zusammenwirken aller Beteiligten verbessern. 
Kosten: Unterricht und Auffenthalt (Vollpension/DZ) kostenlos, Fahrt-
kostenzuschuss EUR 0,20/km (SVW); 
Anmeldung an: Hanno Dürr, Welfenstr.86, 70599 Stuttgart 0711-
6746163; (Hanno.Duerr@svw.info), + Information: Dr.Markus Keller, 
68161 Mannheim (kellermarkus@t-online.de) Tel.:0174-9876673 
 
Zeitplan und Programm  
(die Ziffer in Klammer bezeichnet den/die vorgesehenen Referenten) 
 (Änderungen/Umstellungen vorbehalten) 
 
Freitag, 
03.12.04 

 Eintreffen in der Sportschule bis 14:30 Uhr, 
Zimmerbelegung 

15:00-15:45 (6+1) Begrüßung, Vorstellung der Teilnehmer, 
Zielvorstellungen  

15:45-16:30 (2) Aktuelle Leistungssportkonzeptionen DSB, 
GKL, LSV, Finanzierungsquellen 

16:45-17:30 (1) Die bisherige Maßnahmenarten und ihre 
Gewichtung (Geldmittel und Ergebnisse) 

17:30-18:15 (4) Aufgabenstellungder Leistungssportförde-
rung in Schach-Landesverbänden 

19:30-21:00 (6) Erfahrungsaustausch anschließend geselliges 
Zusammensein 

Samstag, 
04.12.04 

  

09:00-12:00 (1+3) Zukunftsperspektiven, Neuordnung der Ziel-
setzungen (mit Gruppenarbeiten) 

 (4+6) Stützpunkttraining / individulle Förderung; 
Berichtswesen&Tagebücher 

  Zusammenarbeit mit dem Landestrainer, 
Trainings- und Wettkampfpläne; 

  Gewichtung der Maßnahmenarten, Chancen 
des Email-Training. 

13:15-14:00 (1) Organisationsformen der Nachwuchsförde-
rung, Wer ist wofür verantwortlich? 

  Möglichkeiten/Chancen eines Sponsoring, 
Vor- und Nebenbedingungen dazu 

14:00-15:30 (1+4) Technischer Ausschuß der GKL, Geschäfts-
verteilung in GKL und LV 

16:00-17:30 (5) Aufgaben des DSB und der Schachjugend, 
Nominierungen zu JgM, DM,EM,WM 

17:30-18:00 (6) Zusammenfassung und Abschlußgespräch 
anschließend   Abendessen falls gewünscht und Abreise 
 

Referenten 
(1) Dr.Markus Keller, Geschäftsführer GKL-Schach in BW 
(2) Dietmar Günther, LSV-Leistungssport-Referent 
(3) Landestrainer Srokowski, Baden-Baden 
(4) Ulrich Haag, SVW Ref.f.Leistungsport  
(5) NN-DSB (Bundesnachwuchstrainer oder Ref.f.Leistungssport) an-

gefragt 
(6) Hanno Dürr (Seminarleiter), SVW-Präside! 
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Bei einer Adressänderung oder Fragen, kontaktieren Sie bitte mail-admin@ 
svw.in fo. Weitere Informationen www.svw.info/home/emails/ 
 
Das Präsidium 
Präsident: Hanno Dürr, Welfenstr. 86, E-Mail*), 70599 Sttgt, 0711-6746163; 
Vizepräsidenten: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen, Fa 
07042-12508, E-Mail*) Marc Nestl, Am Hopfenrain 3, 70563 Sttgt, 0711-
7356526, Fa 0711-7356613, E-Mail*); O. Schmitt, Friedenstrasse 28/1, 88512 
Mengen, 07572-6497 (p) 07572-767700 (g), 0174 3053241, Fa: 07572-
713056; Schatzmeister: Eberhard Hallmann, Goethestr. 22, 72661 Grafenberg, 
07123-33305; Verbandsspielleiter: Thomas Wiedmann, Eichenstr. 1, 73114 
Schlat, 07161-811799 p, Fa 07161-821955, E-Mail*) Jugendleiter: Michael 
Meier, Im Flieder 12, 71573 Allmersbach i.T., 0170-5405367, Pressereferent: 
Uwe Rogowski, Tilsiter Weg 28, 72116 Mössingen, 07473-1247, E-Mail*)  
Die Referenten 
2.Vorsitzende. WSJ Gabriele Häcker, E-Mail*), Fehrbellinerstr.39, 70490 
Sttgt, 0711-887 3049, Ref. Schulschach Dr. Ole Wartlick, Blockgasse 1, 74523 
Schwäbisch Hall, 0791-499 2725, E-Mail*), Ref. Frauenschach Biserka Bren-
der, Schlosserstr.14A, 70180 Sttgt, 0711-602005, E-Mail*), Fax: 0711-
6405643; Ref.Seniorenschach Hajo Gnirk, Neckarstr.31, 73529 Schwäbisch 
Gmünd, 07171-85871, Fa: 07171-85605 Ref. Ausbildung Ulrich Scheibe, 
Torfstr.11, 71229 Leonberg, 07152-71665p, E-Mail*), 07031-9079719, Ref. 
Breiten- u. Freizeitschach: Walter Pungartnik (s.Vizepräsident), E-Mail*), Ref. 
Leistungssport Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61, 71522 Backnang, 07191-64694, 
E-Mail*); Wertungsreferent (DWZ) Siegfried Schlierf, Linzerstr.16, 71522 
Backnang, 07191-61552, Fa: 07191-342527, Problemschach-Ref Gerson Ber-
linger, Südstr. 12, 74177 Bad Friedrichshall, Rechtsberater Josef Kruck, E-
Mail*), Emanuel-Geibel-Weg 3, 74189 Weinsberg, 07134-4374, Fa: 07131-
591206; Ref. f. Datenverarbeitung Thomas Lakay (s. Verbandsspielausschuss) 
Der Verbandsspielausschuss: 
Schiedsrichterobmann: Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Sttgt, /Fax
0711-283861, Ref. Frauenschach: Biserka Brender, (s. Referenten) Ref. Senio-
renschach Hajo Gnirk, Neckarstr.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, 07171-85871,
Fa: 07171-85605; Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10, 78532 Tuttlingen, 07461-
13292, E-Mail*), Klaus Schumacher, Hanfgartenstr. 2, 73579 Schechingen,
07175-6173, Fax 07175-6373, E-Mail*), Leo Predikant, Zollernstr. 15, 72355
Schömberg, 07427-2684, E-Mail*), Gottfried Düren, (s. Bezirksleiter Unter-
land), Thomas Lakay, Buchenstr. 3, 72411 Bodelshausen, 07471-71846, 0170-
860 8572, E-Mail*); Dietrich Noffke, E-Mail*), Waldeckstr.7, 74372 Sersheim,
+Fa: 07042-33931; Bernd Michael Werner, Wildungerstr. 83, 70372 Sttgt, 0711
5000058;   
Die Kassenprüfer 
Armin Winkler, Joh.-Brahms-Str.12, 70806 Konwestheim, E-Mail*), +Fax:
07154 24206, Rainer Geißinger, Sperberweg 64, 73434 Aalen, 07361-44860,
Fax 07361-45213, Reserve-Prüfer: Ekkehard Dietz, Rehfeld 13, 73642 Welz-
heim, 07182-804956, E-Mail*)  
Das Verbandsschiedsgericht: 
Vorsitz: Dr. Rolf Gutmann, E-Mail*), 73614 Schorndorf, Zeppelinstr.6, 07181-
63545p, 0711-239845d, Fax 0711-239 8499, Stv. Vors. Siegfried Kast, Birken-
weg 13, 89150 Laichingen, 07333-3645, Rechtsmittel sind an den Vorsitzenden
zu adressieren. 
Internet- u. DWZ-Bearbeiter, Anzeigenpreise          siehe  Seite 4 
Adressen Württembergische Schachjugend              siehe  Seite 4 
Spielregeln für Einsendungen                                     siehe  Seite 6 
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Liebe Schachfreunde,  
das Führungsseminar 2004 will die heute gegebene Situation überprü-
fen, wie kann zukünftig die Nachwuchsförderung noch mehr ergebnis-
orientiert werden? Zugleich sollen die Bedürfnisse und Erwartungen 
der Eltern der Kader genauer auf die Möglichkeiten der Verbände ab-
gestimmt werden. Nützen Sie die Chance mit Gleichgesinnten zu disku-
tieren, Ihre praktischen Erfahrungen einzubringen. Dann sind wir alle 
für die Zukunft besser vorbereitet. Bitte melden Sie sich bald an! 
Die Frist fällt nun leider kurz aus. Kommen Sie möglichst dennoch. Danke. 
Viele Grüße  
Hanno Dürr, SVW-Präsident und Dr.Markus Keller (GKL-GF) 
 

FORTBILDUNGSLEHRGANG 
FACHÜBUNGSLEITER, C- TRAINER UND B- TRAINER SCHACH 

Termin / Ort: 
22.-24. April 2005 in der Sport- und Jugendleiterschule Nellingen-
Ruit, Zinsholzstr., 73760 Ostfildern (0711-34840). 
Nutzen Sie die Möglichkeit der Lizenzverlängerung oder der Lizenz-
auffrischung bereits abgelaufener 
Lizenzen. Für alle Übungsleiter bzw C-Trainer wird alle 4 Jahre eine 
Weiterbildung vorgeschrieben. Der Gültigkeitzeitraum ist in Ihrer Li-
zenz vermerkt. - Bitte prüfen !! 
Ein ausführliches Programm sowie die Teilnehmerliste wird erfah-
rungsgemäß ca 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn versandt. 
Nochmals ein kurzer Hinweis bei Lizenzverlängerungen: 
1. Die Gültigkeit einer Übungsleiterlizenz beträgt grundsätzlich vier 
Jahre und endet am 31. Dezember des letzten Jahres. Eine Verlänge-
rung der Lizenz erfolgt nach Teilnahme an Fortbildungslehrgängen im 
ablaufenden Jahr für weitere vier Jahre bis zum 31. Dezember (Bei-
spiel: Ausstellung der Lizenz mit Gültigkeit bis 31.12.05. Teilnahme an 
Fortbildung im Laufe des Jahres 05. Lizenzverlängerung bis 
31.12.2009 ). 
2. Wurde eine Lizenz nicht alle vier Jahre verlängert und ist somit zwi-
schenzeitlich abgelaufen, wird für eine Verlängerung für weitere vier 
Jahre nicht das Datum der Fortbildung, sondern das Datum der letzten 
Gültigkeit der Lizenz gerechnet. ( Beispiel: Ausstellung der Lizenz mit 
Gültigkeit bis 31.12.04. Teilnahme an Fortbildung im Laufe des Jahres 
2005  . Lizenzverlängerung bis 31.12.2008 . Lizenz für 2005 nicht zu-
schussberechtigt). 
3. Eine Lizenz, die länger als vier Jahre abgelaufen war, wird bei Be-
such einer Fortbildung nur für ein Jahr verlängert, d.h. wieder „in Wert 
gesetzt“. Eine weitere Fortbildung innerhalb des nächsten Jahres er-
möglicht dann wieder eine Verlängerung für vier Jahre. 
Die in den Punkten 1 bis 3 festgelegte Regelung zum Umgang mit 
Lizenzen wurde zum 1. Januar 1998 wirksam. 
Anmeldung schriftlich: 
Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, da die maximale Teilnehmer-
zahl auf 30 begrenzt ist. 
Anmeldung bitte unbedingt schriftlich oder per email unter Angabe von 
Name, Adresse und Rufnummer an: 
Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel.:07152-71665 (p), 
07031-9079719 (g). 
email:ulrich.scheibe@daimlerchrysler.com, Referent für Ausbildung 
 
Nachrichten  
aus der Oberliga und den Verbandsligen 
 

Oberliga 
Die SAbt Post SV Ulm) streicht Brett 15  Dettler, Thomas   C0101-222   
(DWZ 2054) und meldet auf Brett 15 Laske, Matthias   C0101-287   
(DWZ 2132) nach. Er ist ab sofort spielberechtigt. 
 
Verbandsliga Nord 
Der SC HP Böblingen (C0505) meldet in der Verbandsliga Nord den 
Spieler Harry Messner, Passnummer 128, an Brett 7 nach. Zu streichen 
ist Klaus Weih, Passnummer 157 an Brett 9  
Er ist ab der 3. Runde (14.11. 04) spielberechtigt 
 
Oberliga Runde 2 am 17.10.2004 
SV Wolfbusch 1 - Stuttgarter SF 1879 2 5:3; Ott, Frank - Olbrich, 
Marina 1:0; Dietrich, Frank - Fritsch, Rolf 1:0; Schapotschnikov, Phi-
lipp - Haas, Wilhelm 1/2; Mijatovic, Vladimir - Schwarzburger, Lothar 
0:1; Häcker, Johannes - Hottes, Dieter 1:0; Häcker, Alexander - Gab-

riel, Josef 0:1; Hankel, Dennis - Schmid, Hartmut 1:0; Erben, Wolfgang 
- Gabriel, Robert 1/2 
SAbt Post-SV Ulm 1 - SC-HP Böbl.1975 e.V. 1 3:5; Oberst, Thomas - 
Bauer, Peter 0:1; Kaiser, Dieter - Kabisch, Thilo 0:1; Pieper, Thomas - 
Tuncer, Ufuk 0:1; Preuß, Heiko - Boehm, Martin 1:0; Orlowski, Jürgen 
- Heinl, Thomas 1:0; Stiller, Patrick - Frolik, Erhard 0:1; Chatziioaki-
midis, Niko - Remmler, Hans-Peter 1/2; Schulze, Andreas - Born, Ma-
rio 1/2 
SF Deizisau 1 - SAbt VfL Sindelfingen 1 3.5:4.5; Polak, Tomas - 
Estradan, Julian 1/2; Misanovic, Vesna - Weigand, Bernhard 1/2; Ma-
reck, Sascha - Gal, Jozef 1:0; Maurischat, Philipp - Cieza Vega, Arca-
dio 0:1; Brenner, Markus - Carstens, Andreas 1/2; Schwarz, Arnd-
Rüdiger - Fahnenschmidt, Gerhard 0:1; Mödinger, Roland - Weisen-
burger, Thomas 1/2; Gustain, Marc - Weisenburger, Horst 1/2 
SK Schmiden/Cannstatt 1 - SK Bebenhausen 1992 1 3.5:4.5; 
Schnepp, Gunnar - Hönsch, Matthias 0:1; Trachtmann, Mark - Bräu-
ning, Rudolf 1:0; Thoma, Christian - Dietzel, Jan-Arthur 0:1; Krocken-
berger, Martin - Latzke, Boris Alexander 0:1; Birk, Steffen - Mäurer, 
Christoph 1/2; Löhr, Markus - Stoll, Ferdinand 1/2; Bauer, Manfred - 
Wandel, Dietrich 1/2; Witke, Thomas - Fischer, Andre Klaus 1:0 
SAbt TSF Ditzingen 1 - SF Pfullingen 1 3.5:4.5; Gheng, Josef - Ba-
naszek, Marcin 0:1; Ortmann, David - Prochnow, Mario 1:0; Meier, 
Thomas - Einwiller, Dieter 1/2; Wittmann, Ralf - Hertzog, Peter 0:1; 
Beyer, Christian - Einwiller, Bernd 1:0; Ostojic, Goran - Nägele, Tho-
mas 1/2; Behm, Simon - Streck, Alexander 1/2; Stanescu, Christian - 
Zymberi, Agron 0:1 
 
Oberliga Runde 3 am 07.11.2004 
SF Pfullingen 1 - SV Wolfbusch 1 3.5:4.5; Banaszek, Marcin - Diet-
rich, Frank 0:1; Prochnow, Mario - Schapotschnikov, Philipp 1/2; Al-
tenhof, Martin - Mijatovic, Vladimir 0:1; Einwiller, Dieter - Häcker, 
Johannes 1:0; Hertzog, Peter - Häcker, Alexander 0:1; Nägele, Thomas 
- Hankel, Dennis 1:0; Streck, Alexander - Erben, Wolfgang 1:0; Zym-
beri, Agron - Hüttig, Michael 0:1 
SK Bebenhausen 1992 1 - SAbt TSF Ditzingen 1 4:4; Hönsch, Mat-
thias - Gheng, Josef 1:0; Bräuning, Rudolf - Ortmann, David 1:0; Latz-
ke, Boris Alexander - Meier, Thomas 1/2; Sinz, Bernhard - Beyer, 
Christian 1:0; Mäurer, Christoph - Keilhack, Harald 0:1; Stoll, Ferdi-
nand - Ostojic, Goran 1/2; Fischer, Andre Klaus - Stanescu, Christian 
0:1; Schwerteck, Michael - Reinhold, Dirk 0:1 
SAbt VfL Sindelfingen 1 - SK Schmiden/Cannstatt 1 3.5:4.5; Estra-
dan, Julian - Holzhäuer, Mathias 1/2; Gal, Jozef - Schnepp, Gunnar 1/2; 
Cieza Vega, Arcadio - Trachtmann, Mark 1:0; Carstens, Andreas - 
Thoma, Christian 0:1; Klaric, Zoran - Krockenberger, Martin 0:1; 
Braun, Jochen - Löhr, Markus 1/2; Wittmann, Uwe - Bauer, Manfred 
0:1; Panic, Branko - Scheeff, Volker 1:0 
SC-HP Böbl.1975 e.V. 1 - SF Deizisau 1 7:1; Bauer, Peter - Mareck, 
Sascha 1:0; Kabisch, Thilo - Maurischat, Philipp 0:1; Tuncer, Ufuk - 
Brenner, Markus 1:0; Boehm, Martin - Schwarz, Arnd-Rüdiger +:-; 
Heinl, Thomas - Mödinger, Roland 1:0; Frolik, Erhard - Gustain, Marc 
1:0; Remmler, Hans-Peter - Herrmann, Dietmar 1:0; Born, Mario - 
Berner, Ralph 1:0 
Stuttgarter SF 1879 2 - SAbt Post-SV Ulm 1 2:6; Olbrich, Marina - 
Oberst, Thomas 0:1; Fritsch, Rolf - Dörflinger, Josef 0:1; Schwarzbur-
ger, Lothar - Pieper, Thomas 0:1; Migl, Dieter - Preuß, Heiko 1/2; Gab-
riel, Josef - Orlowski, Jürgen 0:1; Schmid, Hartmut - Stiller, Patrick 
1:0; Gabriel, Robert - Chatziioakimidis, Niko 1/2; Seibel, Ullrich - 
Schulze, Andreas 0:1 
 

Verbandsliga Nord Runde 2 
SC-HP Böbl.1975 e.V. 2 - SAbt TSV Willsbach 1 4.5:3.5; Reljic, Ra-
domir - Brodbeck, Stefan 1/2; Skribanek, Lorenz - Wartlick, Karl 0:1; 
Santamaria, Jorge - Wolf, Christian 1/2; Pollmann, Sascha - Hohl, Ru-
dolf 1/2; Thiele, Andreas - Kolb, Wolfgang 1/2; Werner, Bernd-
Michael - Kleinknecht, Michael 1:0; Storm, Gerd - Klotz, Hartmut 1/2; 
Riemer, Ralf - Walter, Rainer 1:0 
SV Backnang 1 - SV Marbach 1 3:5; Wolf, Willi - Eisele, Steffen 
0:1; Haag, Ulrich - Lach, Bernhard 1/2; Reichert, Bernhard - Rabl, 
Joerg-Stefan 1/2; Gussakovskaja, Jana - Meschke, Andreas 1:0; 
Schlierf, Siegfried - Rapp, Uwe 1/2; Mironov, Alexej - Klemm, Juergen 
1/2; Müller, Kai-Markus - Ackermann, Dieter 0:1; Häußermann, Ernst - 
Trefzer, Erhard 0:1SF 59 Kornwestheim 1 - SK Lauffen 1 3:5; Faißt, 
Hans-Peter - Geigle, Bruno 0:1; Bantel, Thomas - Kamm, Günter 0:1; 
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Ramsauer, Martin - Schlötzer, Waldemar 1:0; Winkler, Armin - Wolf, 
Thomas 1:0; Riedel, Thomas - Widmer, Axel 0:1; Gaus, Wolfgang - 
Sattler, Wolfgang 0:1; Fillips, Johann - Scherer, Holger 1:0; Taras, Ma-
rian - Abendroth, Karlheinz 0:1 
Stuttgarter SF 1879 3 - SC Grunbach 1 2.5:5.5; Olbrich, Joachim - 
Kratochwil, Christian 1/2; Seibel, Ullrich - Behrendt, Clemens 0:1; 
Gerstenberger, Heinz - Rabus, Berthold 0:1; Strobel, Matthias - 
Gritsch, Christoph 0:1; Sauermann, Wilfried - Mayer, Joachim 1/2; 
Mock, Oskar - Schnabel, Andreas 1/2; Diaz, Eduardo - Unrath, Heiko 
0:1; Poethig, Hans - König, Dirk 1:0 
SAbt TSF Ditzingen 2 - Sabt DJK Ellwangen 1 1.5:6.5; Gritsch, 
Gabriel - Stuhl, Alexander -:+; Notter, Felix - Schuran, Werner 1/2; 
Zimber, Armin - Timeus, Frank 0:1; Pfeifer, Wilfried - Pfitzer, Martin 
0:1; Heining, Thomas - Pfitzer, Norbert 0:1; Reinhold, Dirk - Walden-
berger, Lars 1/2; Nowitzki, Andreas - Lenz, Matthias 1/2; Krier, Oliver 
- Kunert, Peter 0:1 
 

Verbandsliga Süd Runde 2 am 24.10.2004 
SV Ebersbach 1 - SC Kirchheim/Teck 1 4.5:3.5; Kessler, Dietmar - 
Melcher, Wolfgang 1/2; Grill, Bernd - Flogaus, Wolfgang 1:0; Rupp, 
Michael - Ganter, Thomas 1/2; Junger, Werner - Schneider, Frank 1:0; 
Junger, Ulrich - Krämer, Sigfried 0:1; Hehn, Hartmut - Fronmueller, 
Frieder 0:1; Scholl, Martin - Schopf, Martin 1/2; Mehrer, Bernhard - 
Ciutura, Nicolae 1:0 
SAbt TSV Langenau 1 - SV Tübingen 1870 e.V. 1 4:4; Schlais, Ha-
rald - Roth, Jürgen Eugen 1/2; Wutzke, Roland - Weber, Klaus 1:0; 
Herz, Thomas - Khadempour, Farhad 0:1; Hörsch, Heiner - Frick, 
Christoph 1:0; Schneider, Bruno - Schmidt, Olaf 1/2; Birzele, Albrecht 
- Trettin, Ulrich 1:0; Beck, Rudolf - Joksch, Alexander 0:1; Stürmer, 
Axel - Oehlmann, Dieter 0:1 
SAbt TG Biberach 1 - SV Dicker Turm Esslingen 1 4.5:3.5; Weiß, 
Oliver - Englmeier, Heinz 0:1; Lutzenberger, Raimund - Rau, Juergen 
0:1; Namyslo, Holger - Scharrer, Udo 1/2; Wohlfahrt, Rainer - Kunert, 
Guenter 1:0; Merk, Tobias - Schreiber, Hans 1:0; Schindler, Dirk-

Steffen - Ramin, Michael 1/2; Wohlfahrt, Frank - Blum, Harald 1/2; 
Rechtsteiner, Oliver - Speicher, Franz 1:0 
SC Steinlach 1 - SC Weiler im Allgäu 1 4.5:3.5; Hoffmann, Nils - 
Jirka, Jiri 0:1; Sonnberger, Reinhard - Jiri, Gregor 1/2; Koppenhöfer, 
Bernhard - Fiala, Robert 0:1; Haap, Juergen - Dubansky, Bohuslav 1/2; 
Rogowski, Uwe - Hosticka, Frantisek 1/2; Pissarev, Pavel - Sutter, Er-
hard 1:0; Hoffmann, Martin - Pfanner, Tobias 1:0; Voitl, Roland - Sta-
resina, Mirko 1:0 
SAbt Post-SV Ulm 2 - SC Rangendingen 1 5:3; Engelhart, Achim - 
Gorgs, Alfred 1/2; Kramer, Christian - Schwenk, Andreas 1/2; Habel, 
Christof - Baumann, Frank 1/2; Bleher, Walter - Dieringer, Juergen 1/2; 
Laske, Matthias - Lipp, Hans-Peter 1/2; Tjo, Valeri - Birkle, Josef 1/2; 
Over, Klaus-Schenk, Thomas 1:0; Vengring, Antal-Lakay, Thomas 1:0 
 

Pl. Oberliga BP MP 
1 SC-HP Böbl.1975 e.V. 1 16.5 6 
2 SK Bebenhausen 1992 1 15 5 
3 SAbt Post-SV Ulm 1 14 4 
4 SV Wolfbusch 1 12 4 
5 SAbt TSF Ditzingen 1 13 3 
6 SK Schmiden/Cannstatt 1 12 3 
6 SF Pfullingen 1 12 3 
8 SAbt VfL Sindelfingen 1 11 2 
9 Stuttgarter SF 1879 2 8.5 0 
10 SF Deizisau 1 6 0 
    
Pl. Verbandsliga Nord  BP MP 
1 SC-HP Böbl.1975 e.V. 2 11.5 4 
1 SC Grunbach 1 11.5 4 
3 Sabt DJK Ellwangen 1 9.5 2 
4 SV Marbach 1 8.5 2 
4 SK Lauffen 1 8.5 2 
6 SAbt TSV Willsbach 1 8 2 
7 Stuttgarter SF 1879 3 7.5 2 
7 SV Backnang 1 7.5 2 
9 SF 59 Kornwestheim 1 5 0 
10 SAbt TSF Ditzingen 2 2.5 0 
    

Pl. Verbandsliga Süd  BP MP 
1 SV Ebersbach 1 10.5 4 
1 SC Steinlach 1 10.5 4 
3 SAbt TSV Langenau 1 10 3 
3 SV Tübingen 1870 e.V. 1 10 3 
5 SC Weiler im Allgäu 1 9.5 2 
6 SAbt Post-SV Ulm 2 7 2 
7 SAbt TG Biberach 1 6.5 2 
8 SC Kirchheim/Teck 1 5.5 0 
8 SV Dicker Turm Esslingen 1 5.5 0 
10 SC Rangendingen 1 5 0 

 
Die Redaktion der Rochade Württemberg wünscht allen Schachfreun-
den und Schachfreundinnen ein frohes Weihnachtsfest und ein glückli-
ches neues Jahr 2005. 
Einen herzlichen Dank geht an alle Schachfreunde und Schachfreundi-
nen, die mit der Redaktion in konstruktiver und kooperativer Weise zu-
sammengearbeitet haben. Ihnen ist es zu verdanken, dass die Rochade 
Württemberg zu einem wichtigen und informativen Verbandsorgan 
wurde. 
Michael Waldherr, Redaktion Rochade Württemberg 
 

Ulrich Rissmann siegt beim Dähne-Pokal 2004 
Im Finale beim diesjährigen Württembergischen Einzelpokal (Dähne-
Pokal) trafen mit Ulrich Rissmann (SF Königsbronn) und Gerhard 
Friedrich (SG Gmünd) zwei Vertreter aus dem Bezirk Ostalb aufeinan-
der. Mit Ulrich Rissmann konnte sich der Favorit durchsetzen und sich 
damit in die Siegerlisten des WSV eintragen. Beide Finallisten vertre-
ten den Schachverband Württemberg auf der Bundesebene. 
    Die beiden Topfavoriten Achim Engelhard (Post-SV Ulm) und Frank 
Fleischer (TSG Salach) mussten sich im Halbfinale erst im Blitzent-
scheid geschlagen geben. Leider gab es in der ersten Runde wieder drei 
kampflose Partien. Das ist zwar eine weniger, als im Vorjahr, aber im-
mer noch drei zu viel. Ansonsten verlief das Turnier sehr harmonisch 
und völlig problemlos.  

Klaus Schumacher 
 

Internetteam Kontakt: Marc Nestl, siehe Präsidium, Vizepräsident 
Beauftragte Datenverarbeitung 
Württembergische Schachjugend: 
1.Vors. Michael Meier, Cheruskerstr. 38, 70435 Sttgt, 0711-8790886; 2.Vors. Gabriele 
Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Sttgt, 0711-8873049; Kassenwart: Peter Lohmüller 
Koppenhöfer Weg 12, 70563 Sttgt-Vaihingen, 0711-7356242, Spielleiter: Hauke Meyer-
hoff, Goldmühlestr. 32, 71065 Sindelfingen; 07031-871867; Ref. f. Ausbildung: Erich 
Beck, Augsburger Str.171, 70327 Sttgt, 0711-339283 Br+Freizeitsport: Andreas Warsitz, 
Wilhelm-Schäffer Str. 97, 74078 Heilbronn, 0177-4652422; Schulschachreferent: Dr. Ole 
Wartlick, Blockgasse 1, 74523 Schw Hall, 0791-4992725,  E-Mail*) Sprecher: SonjaHä-
cker, E-Mail*), Fehrbellinerstr.39, 70490 Sttgt, 0711-8873049,; Mädchenschach: Jesko 
Berger, Genker Str. 29, 71032 Böblingen, 07031-286774; Schriftführer: Bernhard Förster, 
Joh.-Seb.-Bach-Str. 16, 74321 Bietigheim-Bissingen 07142-64088; Kto. 688 71 31, BLZ 
600 501 01 LBBW Sttgt 

Anzeigenpreise und Anzeigengröße 
Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnier-
ausschreibungen, Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegen-
seitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Rochade-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in 
Times New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 
½ 1 260 x 92 80,- € 
½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 
¼ ½ 130 x 92 40,- € 
1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander 
folgenden Ausgaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berech-
net. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Z. nicht an). 
• Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion 

festgelegt.  
• Anzeigenpreis auf der Homepage des SVW: Für die Platzierung eines 

‚banner‘ wird berechnet für 6 Monate: für die Pixelgröße (468x60) der 
Preis 160,- Euro; 

• für die Pixelgröße (80x31) der Preis 40,- Euro. 
Einrichtung von links nach Anfrage. 
Stuttgart, 14.06.2004 
Hanno Dürr, SVW-Präsident, Marc Nestl, SVW-Vizepräsident 
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FFrraauueennsscchhaacchh  
 

An alle Vereine, die weibliche Mitglieder haben: 
Wir bitten alle Frauen / Mädchen, die über Frauen - Turniere im Würt-
tembergischen Schachverband informiert werden möchten, eine E-Mail 
an die 
Frauen-Mailadresse: Biserka.Brender@svw.info 
zu schicken  
 

Württembergische Frauen-Einzelmeisterschaft 
A- und B-Turnier 

Am 30. und 31. Okt fand in den Vereinsräumen der Stuttgarter Schach-
freunde 1879 e.V. die Württembergische Frauen-Einzelmeisterschaft 
statt. Wie bei der letzten Regeländerung 
beschlossen, wurde ein A- und ein B- 
Turnier ausgetragen. Ausschlaggebend 
für die Zuordnung war ausschließlich 
die DWZ. 
Leider machten sich wieder einmal 
nicht allzu viele Frauen auf den Weg 
nach Stuttgart. In beiden Turnieren gab 
es nur jeweils 3 Teilnehmerinnen. Die 
haben dafür ihre Spiele ausgekämpft 
und sich gut geschlagen.  
 Im A-Turnier konnte sich die Ti-
telverteidigerin Annemarie Sylvia 
Meier (Bild rechts) mit der vollen 
Punktzahl erneut durchetzen. Bereits in der ersten Partie hatte Jana Gu-
sakovskaja gegen Simona Gheng remisieren müssen, da sie aus der 
Zeitnot mit einer Dauerdrohung herauskam. 
Da Jana bei DSB-Turnieren noch nicht spielberechtigt ist und Simona 
sich eine Teilnahme bei der deutschen Meisterschaft zeitmäßig einfach 
nicht leisten kann, teilten sich die beiden den zweiten Platz friedlich.  
Ganz anders lief es in der B-Gruppe. Nachdem Hannelore Gheng am 
ersten Tag beide Partien verloren hatte, ging es in der letzten Runde 

zwischen Bärbel Brittschock-Schrall und 
Luzie Fröschle (Bild) um den Turnier-
sieg. Nach einem kleinen Patzer hatte 
Luzie in immer noch leicht besserer 
Stellung Remis gegeben und mußte sich 
jetzt in 2 Schnellpartien beweisen. Die 
erste konte sie recht locker gewinnen und 
in der zweiten wurde solange abgetauscht, 
bis die ungleichen Läufer den haben 
Punkt sicherten. Damit gewann Luzie die 
Gruppe vor Bärbel und Hannelore. 
Trotz der erschreckenden Teilnehmerzahl 
und den deshalb gekürzten Preisgeldern 

war es ein gutes Turnier, bei dem es keinerlei Probleme gab. Alle An-
wesenden waren froh, dass ihnen der eigentlich auch noch eingeplante 
Montag erspart blieb und sie den Feiertag Zuhause mit der Familie 
verbringen konnten. Gefreut hat uns diesmal besonders, dass sich doch 
immer wieder einige Zuschauer im Spiellokal eingefunden hatten! 

 
v.l.n.r.: Bärbel Brittschock, Simona Gheng, Hannelore Gheng, Annemarie 
Meier, Luzie Fröschle, Alexander Maier, Jana Gusakovskaja  

Bilder: Biserka Brender, Bericht: Alexander Maier  

SSeenniioorreennsscchhaacchh  
 
 

15. Württembergische 
Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 

Die Paarungen der 1. Runde lauten: 
Sgm. Pfullingen /Reutl. - SV Tübingen 
SV Nürtingen - Stuttgarter SF  
SV Marbach I - SV Wendlingen 
SG Vaihingen/Rohr - TSV Willsbach 
Spvgg Renningen - TSF Welzheim 
Schwäb. Gmünd I -  SC Neckarsulm 
SC Waiblingen -  SG Schwäb. Gmünd II 

 
Senioren-Länderkampf  

Württemberg gegen Baden 
unentschieden 

Die langjährige Tradition dieses Wettkampfes wurde auch in diesem 
Jahr in allseits gewohnter Weise fortgesetzt. Wiederum gab es über-
wiegend herrliches kämpferisches Schach in freundschaftlicher, ja herz-
licher Atmosphäre. Auch resultatsmäßig wurde die Tradition fortge-
setzt, dass die Treffen immer mit knappen Siegen der einen oder der 
anderen Seite oder unentschieden endeten. Diesmal gab es ein 8:8-
Unentschieden.  
In der Hinrunde wurden zunächst an Brett 4 und 1 die Kampfhandlun-
gen von unseren Spielern W. Schmid und B. Rädeker mit Remisverein-
barungen beendet. Dann gab es an Brett 2 einen Paukenschlag: H. 
Hoffmann hatte lange Zeit das Geschehen bestimmt, doch dann lief er 
in ein zweizügiges Matt hinein. Dies wurde bald durch H. Fronczek an 
Brett 3 ausgeglichen: er hatte in unklarer Stellung auf ein Dauerschach 
verzichtet und führte seine Steine gekonnt zum Sieg. Doch abermals 
geriet unsere Mannschaft in Rückstand, denn an Brett 5 stellte V. Lain-
burg in vorteilhafter Stellung einzügig einen Turm ein. Als an Brett 8 
Sielaff mit all seinen Bemühungen an der aufmerksamen Verteidigung 
seines Gegners scheiterte und in das Remis einwilligte, blieb dieser 
Vorsprung für Baden. Das änderte sich auch nicht, als Roth an Brett 7 
einen Glanzsieg erfocht, doch Rehn am längsten spielend an Brett 6 
sich den Angriffen seines Gegners beugen musste. Zum Schluß war 
sich unsere Mannschaft einig: ein möglicher Sieg wurde vergeben, es 
war eine unglückliche Niederlage. 
Im Rückkampf machten Lainburg, W. Schmid und Sielaff bald remis, 
denn ihre Gegner legten die Partien angesichts des badischen Vor-
sprungs betonhaft auf dieses Resultat hin an. Doch dann krönten Hoff-
mann und Roth (der diesmal als einziger zwei Siege erfocht!) ihre ge-
konnt gespielten Angriffe mit vollen Punkten. Diese wurden allerdings 
durch unglückliche Niederlagen von Fronczek und Rädeker zum 
3,5:3,5-Zwischenstand egalisiert. Nun hing alles von Rehn ab, der a-
bermals am längsten spielte und der nun unbedingt gewinnen musste, 
um für unsere Mannschaft das Unentschieden in der Gesamtabrechnung 
zu retten – und das bei einer durchaus nicht vorteilhaften Stellung auf 
dem Brett! Rehn behielt in dieser schwierigen Situation die Nerven, 
machte sich gekonnt die beginnende Zeitnot seines Gegners zu nutze 
und war erfolgreich! Bravo! 
Übrigens endeten von den 16 Partien, obwohl die Spieler weitestgehend 
gleichwertig waren, nur 6 mit Remis. Und überraschend war auch, dass 
es nur 2 Siege mit den weißen, jedoch 8 Siege mit den schwarzen Stei-
nen gab. 
Abschließend noch zwei ausgewählte Partien:  
Brett 2: Villing - Hoffmann 
1.e4 c6 2.d4 d5 3.e5 Lf5 4.Sc3 e6 5.g4 Lg6 6.Sge2 Lb4 7.Lg2 h6 8.0–0 
Sd7 9.Sf4 Lh7 10.Sce2 Se7 11.c3 La5 12.Sg3 Sg6 13.Sfh5 0–0 14.Sxg7 
Kxg7 15.Sh5+ Kh8 16.Lxh6 f6 17.Lg7+ Kg8 18.Lxf8 Dxf8 19.f4 Sh4 
20.f5 Te8 21.Lh3 Dh6 22.De1 Sxf5 23.gxf5 Dxh5 24.fxe6 Sxe5 
25.dxe5 Lb6+ 26.Kg2 Le4+ 27.Dxe4 dxe4 28.exf6 Td8 29.e7 Td2+ 
30.Kh1 Kf7  0:1 
Brett 7:  Dr. Osthoff - Roth 
1.c4 Sf6 2.Sf3 g6 3.Sc3 Lg7 4.g3 0–0 5.Lg2 c5 6.0–0 Sc6 7.d4 cxd4 
8.Sxd4 Sg4 9.e3 d6 10.Sxc6 bxc6 11.Lxc6 Tb8 12.Lf3 Se5 13.Le2 Lh3 
14.Te1 Tc8 15.Da4 Txc4 16.Lxc4 Sf3+ 17.Kh1 Sxe1 18.Dd1 Lxc3 
19.bxc3 Da8+ 20.f3 Dxf3+ 21.Dxf3 Sxf3 22.Ld5 Se5 23.Tb1 Tc8 
24.Tb3 Kg7 25.Kg1 a5 26.Lb2 e6 27.Lg2 Lxg2 28.Kxg2 Sc4 29.Lc1 d5 
30.Kf3 h5 31.Ke2 Kf6 32.Tb7 g5 33.h3 g4 34.h4 Sd6 35.Ta7 Se4 
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36.Txa5 Sxc3+ 37.Kd3 Se4 38.Lb2+ Kf5 39.Ta7 f6 40.a4 Tb8 41.Kc2 
Sxg3 42.a5 Se4 43.a6 Tg8 44.Tb7 g3 45.a7 g2 46.Tb8 g1D 0:1 
 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee    
 
 

Dokumentation der Rochadeberichte 2004.  
Bisher erschienenen Beiträge und Hinweise: 

- Tag des Schachs am 28.Aug. 2004 Juli / Aug. 04 
- SVW - Jubiläumszuschuss, Juni 04 
- Schach-AG Zuschuss durch den SVW,  April04 
- Hinweis auf Versicherungsfragen, März 04 
- SVW-Mitgliederstatistik, März 04 
- Jahresrückblick Breitenschach im SVW, Feb. 04 
- SVW - Zuschüsse f. Breitenschach , Kurzübersicht,  Feb. 04 

  mit Ausschreibung DSB-Qualitätssiegel,  Aug. 04 
- Info über die SVW-SERVICE - Einrichtung,  Jan./Aug 04 
- Hinweis auf den neuen DSB-SERVICE, Aug. 04 
- SVW-Zuschuss für Anfänger Schachkurse,  Sep.04 
- SVW-Ehrungsmöglichkeiten, Juli 04 
- SVW -Zuschüsse f. Breitensch.  kompl. Ausschreibg. Mai 04 
- Auschr. „Fair Play Preis“ des DSB Okt.04 
- Einladg. Stuttg. Spielemesse Okt.+Nov.04   
- Aufruf f. SVW-Zuschuss-Abrechnungen, Nov.04 
- Ausschreibung SVW Journalistenpreis, Nov.04 

 
 

Ausschreibung des 
“Fair Play-Preises” 

des Deutschen Schachbundes. 
Der DSB schreibt erstmals für die Saison 2003/04 einen „Fair Play-
Preis“ aus. Ausgezeichnet werden soll mit diesem Preis ein 
nachweisbares, besonders faires Verhalten von Spielern, Mannschaften 
oder Institutionen, die durch ihre Verhaltensweise einen deutlichen 
Nachteil in Kauf genommen, bzw. auf einen deutlichen Vorteil 
verzichtet haben. Mit der Preisverleihung ist ein Preisgeld von 500 € 
verbunden. 
Die Ausschreibung reichen sie bitte mit nachweisbaren Beispielen aus 
der Spielsaison 2003/04 , sowie aus dem Zeitraum Jan bis Sep. 2003, an 
die DSB-Geschäftsstelle, Deutscher Schachbund, Hanns-Braun-Str. 
Friesenhaus 1, 14053 Berlin unter dem Stichwort „Fair Play-Preis“ bis 
spätestens 31.12.2004 ein.  
Weitere Ausschreibungen und Hinweise finden sie auf der SVW-
Homepage unter: 

Ausschreibung 
Journalistenpreis des SVW 2004. 

Letzte Anmeldung für 2004 bis 06.12.04! 
Der Journalistenpreis ist ein Teil der Breitenschach - Fördermaß-
nahme im SVW. 
Mit dieser Maßnahme können besonders engagierte Redakteure oder 
Sportredaktionen von örtlichen oder regionalen Zeitungen mit einem 
Sonderpreis des SVW ausgezeichnet, bzw. geehrt werden. Dieser Preis 
wird einmal pro Jahr vergeben und ist mit ca. € 80.- dotiert. Dazu gibt 
es noch eine SVW - Urkunde.  
Der Antrag, mit einem entspr. Jahresauszug von Schach - Presse-
berichten, wird bis ca. Ende Nov. des laufenden Jahres an den 
Breitenschachreferent gestellt. Der Fachausschuss Breitenschach 
im SVW entscheidet, nach vorheriger Abstimmung mit dem SVW - 
Öffentlichkeitsreferent,  über die Vergabe. Die Übergabe soll in ei-
nem öffentlichkeitswirksamen und würdigen Rahmen erfolgen. 
Ich denke diese " Investition und Auszeichnung " ist bei örtlichen oder 
regionalen Zeitungen sehr gut angelegt.  
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent und Vizepräsident des SVW. 
 

Versäumen Sie nicht diese Zuschusstermine! 
SVW Jubiläums - Zuschuss 

Lt. Beschluss des erweiterten Präsidium vom Juli. 1998. 
Angepasst an EUR:  Jan. 02 
Schachvereine und Schachabteilungen, die   Ihr  25 -, 50 - , 75 - usw. - 
jähriges Jubiläum feiern, können einen Jubiläumszuschuss beim 
SVW  beantragen! Wegen der € - Anpassung wurden folgende Zu-
schüsse festgelegt: 
Für  25 - jähriges Jubiläum  € 65,    50 J = 75 €,    75 J = 90 €,    100 
J = 100 €,  125J = 115 €    und ab 150 J = 130 € 
Der schriftliche Antrag mit einem entspr. Jubiläumsnachweis  ist an 
den SVW - Vizepräsident, Walter Pungartnik, Lärchenweg 22 in 71665 
Vaihingen/E Tel./Fax  07042-12508 oder walter.pungartnik@ svw.info 
zu richten. 
Bitte beachten sie folgende Meldefristen: 
31. Juli. ( des laufenden Jahres ) letzter Termin für ein Vereinsjubi-
läum im laufenden Jahr  ! 
31. Okt. ( des laufenden Jahres )  für die Anmeldung eines Vereinsju-
biläums im nächsten Jahr ! 
Begründung für diese Anmeldefrist: 
Um im nächsten Haushaltsplan den entspr. Finanzbedarf einplanen zu 
können, ist eine Übersicht über die zu erwartende Anzahl von Jubi-
läumsvereine für das nächste Jahr unbedingt notwendig. 
 

Regeln für die Einsendungen an die Redaktion  
Bitte den Redaktionsschluss der RoWü beachten.  
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktions-
schluss) schicken. Bitte die Einsendungen als Anhang (weniger als 1 MB, 
sonst ZIP-Dateien) an eine E-Mail schicken. Falls keine E-Mail möglich ist: 
Bitte eine Diskette schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe.  
Wegen Spam und Viren 
Betreffzeile im Mail: unmissverständlichen Betreff angeben, z.B.: Kreistag 
Protokoll 
Mail-Text: Ohne Anrede und Abschiedsgruß stichwortartig den Inhalt des 
Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Ergebnisse A-Klasse, 
usw. 
Der Anhang: Nur RTF-, DOC-, JPG-,  Excel-Dateien.  
Keine Makros verwenden!  
Dateinamen im Anhang immer beginnen mit folgenden Abkürzungen: 
OL  Oberliga VL  Verbandsliga 
ST Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung     
Beispiel: NF RtTü KK5 AK34, das heißt: Bezirk Neckar-Fils, Kreis Reutlin-
gen-Tübingen, Kreisklasse 5. Rde, A-Kl 3. u. 4. Runde  
Spielergebnisse mehrerer Spieltage/Spielklassen in einer Datei zusammen-
fassen. 
Textgestaltung:  
Times New Roman 9pt, Blocksatz; Überschrift in Größe 12 pt, Un-
terstreichungen werden übernommen. 
Orientieren Sie sich an den Beispielen in den Ausgaben der Rochade Würt-
temberg. 
Bei Ausschreibungen sind kleine Grafiken möglich; Beispiele siehe Rochade 
Württemberg. 
Fotos: Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 cm zusenden.  
JPG-Bilder nicht über 500 kB. Bezirks-Kennzeichen nicht vergessen. 
Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word benutzen. Excel-Dateien 
entsprechend der nachstehenden Beispiele verwenden. 
Beispiele für Spielergebnisse und Tabellen. 
Oberliga, Verbandsligen, Landesligen 

München 1 – Hamburg 2 6,5:1,5 
Benecke - Gontscharow 1:0 
Ditmas - Gaier 1:0 
Scotland - Duckstein ½:½ 
usw.  

Ergebnisse und Tabelle unterhalb Landesliga. Keine Brettergebnisse wie 
Landesliga oder höher. 

Bezirksklasse 5. Runde  
München 1 - Hamburg 2 6,5:1,5 
Köln 4 – Mainz 5 5:3 
usw  

 
 Bezirksklasse    
1 München 1 5:1 25,5 
2 Köln 4  4:2 19,0 
3 usw   

Beispiel für eine Turnier-Ausschreibung 
Turnier 5. Weihnachts-Open 
Termin 24. Dezember 2010 
Veranstalter SC Weihnachtsmann 
Ort 75432 Hinterbergen 
Zeitplan  
…  
Info  
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ACHTUNG:   
Einmalige und letzte Antragsverlängerung zum 06.12.04 !!  
Ferner noch ein wichtiger Hinweis: 
Beachten Sie auch den DSB - Service für runde Vereinsjubiläen. Richt-
linien dazu finden Sie auf der DSB-Homepage unter Referat Breiten-
schach. 
Denken sie daran, auch die Sportkreise gewähren in den meisten Fäl-
len, auf Antrag,  einen finanziellen Zuschuss bei runden Vereinsjubilä-
en !!  Auch bei den Kommunen gibt es oft solche Zuschussregelungen 
!! 
Verschenken sie kein Geld, machen sie sich die Mühe, informieren 
sie sich und stellen sie entspr. Anträge beim Sportkreis und bei der 
Kommune !  
Walter Pungartnik,  SVW -  Breiten und  Freizeit - Referent, sowie 
Vizepräsident. 

ACHTUNG letzter Aufruf 
für SVW - Zuschussanträge ! 

Anträge und Abrechnungen mit dem SVW für Breiten - und Frei-
zeit - Maßnahmen 2004. 
Verschenken sie kein Geld, stellen sie die entsprechenden Anträge. 
- Zielgruppenschulungen in den Vereinen oder Schulen: Anträge 
das ganze Jahr über, jedoch bis spätestens  06. Dez. 2004 ! 
- Achtung, es können auch Schach - AG`s finanziell gefördert werden 
die beim WLSB beantragt und  NICHT  bezuschusst  wurden!  
- Schachtreff - Zuschüsse: Anträge bis spätestens  06. Dez. 2004! 
Vergessen Sie dabei nicht die notwendigen Einnahmen und 
Ausgabenbelege  
- Anträge auf einen Sonder - oder Journalistenpreis: Anträge bis 
spätestens  06. Dez. 2004 ! 
- Hobbyturniere: Anträge auf Bezuschussung oder für einen Schach-
pokal das ganze Jahr über, jedoch spätestens  06. Dez. 2004  ! 
- Neue Vereinsgründung: Antrag auf Spielmaterialzuschuss, bis 
spätestens  06. Dez. 2004  ! 
Alle diesbezüglichen SVW - Anträge sind zu richten an Walter Pun-
gartnik, Vizepräsident des SVW. 
 

BBrreeiitteennsscchhaacchh  
 

 

Hinweise auf  Organisationskonzepte für einen allgemeinen Schachtreff 
und für den Aufbau einer Seniorengruppe. 
Nutzen sie diese Möglichkeiten um Ihren Verein, Ihre Schachgruppe 
oder Jugendgruppe  zu fördern und auszubauen, der SVW unterstützt Sie 
dabei !  
Walter Pungartnik, Vizepräsident des SVW.  
 
Schon wieder steht ein Jahreswechsel vor der Tür! 
Viele Vereine haben sich im abgelaufenen Jahr wieder mit vielfältigen 
und interessanten Schachaktionen im Jugend- Senioren- oder Aktiven-
Bereich für das Schachgeschehen in Ihrem Einzugsbereich ehrenamt-
lich eingesetzt, dafür herzlichen Dank im Namen des gesamten SVW – 
Präsidium.  Ich hoffe, dass diese Aktivitäten auch im neuen Jahr 2005 
fortgesetzt oder sogar ausgebaut werden. Der SVW möchte sie dabei 
unterstützen. Nutzen sie den dafür vorgesehenen  SVW-SERVICE! 
Besuchen sie uns mal auf der SVW – Homepage unter „SVW-Service“ 
oder „ Breitenschach“ , oder wenden sich mit einer entsprechenden E-
Mail an mich. 
Ich wünsche allen Mitgliedern unserer Schachvereine und Mitarbeitern 
im Verband, sowie in den Untergliederungen, ein besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gut sowie viel Erfolg im neuen Jahr 2005.    
Walter Pungartnik,  SVW -  Breiten und  Freizeit - Referent, sowie Vi-
zepräsident. 
 

Gelungener  SCHACHTREFF bei der 
Stuttgarter Spielemesse vom 29. 10. bis 01.11.04 

Bei der diesjährigen Spielemesse in Stuttgart beteiligte sich der 
Schachverband Württemberg SVW und die Württembergische Schach-
jugend WSJ mit  Unterstützung des Deutschen Schachbundes und der 
Deutschen Schachjugend mit einem attraktiven Schachstand.   
Die dargebotenen Schachaktionen, vom Schachlösewettbewerb über 
freies Schachspiel bis hin zu Simultanschach waren ein vollen Erfolg 
für den Schachverband und ich denke auch für die Messebesucher.  

Dies wurde durch die rege Teilnahme an dem angebotenen Aktionen 
und den meist voll besetzten Schachtischen beim" freien Spielen für je-
dermann " dokumentiert.  Sehr hilfreich war dabei, dass wir einen sehr 
attraktiven Standort, mit ausreichendem Platz, direkt im Kongresszent-
rum B, neben dem Ravensburger Spielstand hatten. An dieser Stelle sei 
hierzu der Messeleitung besonders gedankt. . Auch die DSJ ( Deutsche 
Schachjugend ) war durch Ihren ( württembergischen ) Referent für Öf-
fentlichkeitsarbeit, Michael Klein, am Sonntag ganztags präsent.  

 
Der Schachlösewettbewerb mit  einfachen, aber sehr originellen " Ein-
zügern " für Anfänger und Hobbyspieler, war fast ständig von heftig 
diskutierenden Besuchern umlagert, jeder wusste natürlich den " richti-
gen Zug ", der sich dann aber oft doch als " falsch " herausstellt. In der 
Regel wurde dann meistens, nach gemeinschaftlichen Beratungen und 
Tipps des SVW-Betreuers, doch noch die richtige Lösung gefunden.  
Für die Profis oder " Fortgeschrittenen " gab es noch  richtig " knackige 
2- oder 3-Züger ", die wirklich nur von wenigen Teilnehmern gelöst 
wurden. Manch schachbegeisterte Besucher ließ Messe, Messe sein und 
hielt sogar mehrere Stunden beim Schachstand und beim " Knacken " 
der Schachaufgaben aus.  Als Anreiz gab es dann an jeden Messetag zu 
Ausklang einige kleinere Sachpreise für die richtigen Lösungszüge zu 
gewinnen. Am Montag, ( Allerheiligen ), wurde neben den obligatori-
schen Sachpreisen zusätzlich 2 Hauptpreise, ein Schachpokal und ein 
kleiner Schachcomputer, aus den richtigen Lösungen aller  4 Tage, aus-
gelost. Die glücklichen Gewinner waren Kerstin Greis aus Stuttgart 
für den Schachcomputer und Martin Olbrich aus Besigheim für den 
Schachpokal, herzlichen Glückwunsch. An dem 4-tägigen Lösewettbe-
werb beteiligten sich ca. 320 Messebesucher.   
Die beiden  " Schach-Highlights " dieses Schachtreffs waren bestimmt 
die Simultanschach-Veranstaltungen von IM Matthias Duppel und 
WIM Marina Olbrich.   Am Samstag von 14.00 bis ca. 17.30 Uhr  tra-
ten ca. 20 bis 22 schachinteressierte Besucher gegen IM Matthias Dup-
pel, z.Z. 2. Bundesligaspieler beim SV Untergrombach, zum etwas un-
gleichen Vergleichskampf an.  Matthias musste nur ein Remis gegen 
den Verbandsligaspieler, Dietmar Herrmann vom SC Deizisau, abge-
ben, alle anderen Partien gewann er souverän.  

 
Beim 4-stündigen „ Simultan am laufenden Band „gegen WIM Mari-
na Olbrich, SSF 1879, hatten ca. 25 Teilnehmer den Mut, öffentlich 
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unter den Augen zahlreicher Messebesuchern, gegen eine „Frau“ zum 
Schachwettkampf anzutreten.  Auch hier zeigte sich wieder die schach-
liche Routine von Frau Olbrich, unter anderem Deutsche Blitzschach-
Meisterin 2003, sie gab ein Remis an Marcus Wieberneit, SV Unter-
türkheim ab und verlor nur 2 Partien gegen Pawel Aksenov - SV Bie-
tigheim, und Roland Sieker – SV Mönchfeld.  Alle anderen 22 Par-
tien entschied Frau Olbrich für sich.  
Auch die Simultanvorstellung am Freitag durch den Jugendspieler Jo-
hannes Bay vom SC Murrhardt und Montag durch Frank Dietrich 
vom SV Wolfbusch, kamen sehr gut an und wurden rege genutzt. Auch 
diese 2 ( fast ) Profis gaben nur wenige Partien ab, was für Ihre gute 
Spielstärke sprach, was natürlich ganz besonders für Frank Dietrich mit 
ca. 2200 DWZ galt.  
Abgerundet wurde diese Schachveranstaltung  mit einem Schachver-
kaufsstand durch „ Chassware – Bernd Jehle „  bei der es auch Ge-
legenheit gab diverses Schachmaterial, einschließlich Schachlehrbü-
cher, käuflich zu erweben, bzw. sich darüber ausreichend zu informie-
ren.  Auch unsere Schachwerbe- und Infomaterialien seitens des SVW / 
WSJ wurden teils sehr interessiert angenommen. 
Der Schachpräsentationsstandstand und die durchgeführten Schach-
treff-Aktionen standen  unter der organisatorischen Leitung von Walter 
Pungartnik, Breitenschachreferent und Vizepräsident des SVW und 
Michael Meier, 1. Vors. der WSJ.  Auch ein Vertreter der Deutschen 
Schachjugend, Michael Klein  als Öffentlichkeitsreferent, war am 
Sonntag den ganzen Tag präsent und unterstütze hiermit diese Veran-
staltung. Stellvertretend für die zahlreichen Helfer, meist aus dem WSJ-   
Bereich, sollte hier die ganze Familie Häcker vom SV Wolfbusch ge-
nannt sein, die abwechslungsweise fast an jeden Tag im Einsatz war.  
Herzlichen Dank an dieser Stelle für alle Einsatzkräfte, sie haben alle 
dazu beigetragen, dass diese Schachpräsentation wirklich ein voller Er-
folg für den SVW / WSJ und für den Schachsport im allgemeinen wur-
de.  Dies gibt uns auch den Mut, bei de nächsten Stuttgarter – Spiele-
messe 2005 wieder dabei zu sein. 
Wir wünschen allen Schachfreunden und Schachvereine ein frohes 
Weihnachtsfest, geruhsame Festtage im Kreise Ihrer Familie und ein er-
folgreiches neues Jahr 2005.  Bleiben Sie gesund und fit für weitere 
Schachaktionen im neuen Jahr. 
Ihr Breitenschachreferent und Vize, Walter Pungartnik und Michael 
Meier, 1. Vorsitzender der WSJ. 
 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd  
 

Termine für 2005: 
Der Spielausschuss der WSJ hat für 2005 folgende Termine festgesetzt: 
Württ. Jugendmannschaftsmeisterschaft: 05.03.05 
Württ. Jugendeinzelmeisterschaft: 29.03. – 02.04.2005 
Verbandsjugendliga:  
19.03.05; 09.04.05; 23.04.05; 30.04.05; 04.06.05; 18.06.05; 09.07.05; 
Finale: 23.07.05 
Württ. Jugendblitzeinzel: 15.10.05 

Meyerhoff, VJSpL 
 

LLeeiissttuunnggsssscchhaacchh  
 

 

Mädchengruppe Leistungsschach 
Mädchen und Schach – ein Widerspruch? Nach der aktuellen Statistik 
des Landessportverbandes sind in Baden-Württemberg gerade einmal 
6,9 % der Vereinsspieler weiblich.  
Doch sieht man die Zahlen in den unteren Altersklassen, so relativiert 
sich diese Zahl. Bei den bis 6-Jährigen haben die Mädchen einen Anteil 
von einem Sechstel, bei den 7- bis 14-Jährigen von einem Siebtel und 
bei den 15- bis 18-Jährigen ist immerhin noch jeder neunte Spieler ein 
Mädchen. 
Mädchen, auch spielstarke, spielen in der Regel weniger Turniere als 
Jungen. Turnierspiel gehört aber dazu, um das Interesse eines Sportlers 
an seinem Sport länger zu halten. Im Schach sind nur wenige Mädchen 
bei Opens zu sehen.  
Dem will die GKL, die Leistungssportorganisation der Schachverbände 
Baden-Württembergs, entgegen wirken. Ziel ist es, Mädchen zu begeis-
tern, in Gruppen zu Turnieren zu fahren. 
Dies ist im Besonderen auch für die Mädchen von Belang, die Schach 
schon als Leistungssport begreifen. Diese spielstarken Mädchen zu för-

dern, ist eines der herausragenden Projekte für die kommenden Jahre. 
So wird in der gerade startenden Saison erneut eine Mädchengruppe 
Leistungsschach aufgebaut, die zunächst zwölf Mädchen aus dem Land 
umfasst. Sie alle sind zwischen 1992 und 1995 geboren und erfüllen 
zudem ein Leistungskriterium, gemessen anhand der deutschen Wer-
tungszahl (DWZ), die den Erfolgsverlauf an herausgehobenen Turnie-
ren misst. Für Insider: Die DWZ der Mädchen muss im August 2004 
bzw. aktuell 1050 übersteigen. (Der weltbeste Spieler liegt aktuell bei 
über 2800 Punkten.) Die Mädchen sollten zudem bereits an Lehrgängen 
der GKL teilgenommen haben. 
Um den Mädchen auch attraktive Turniere zu bieten, sucht die GKL 
nach Kooperationen mit Turnierveranstaltern. Turnierrahmen und Ü-
bernachtungsangebot sollte für Mädchen abgestimmt sein. Die GKL 
kümmert sich zudem um eine Betreuung der Mädchen am Veranstal-
tungsort. 
Zudem werden diese Saison zwei Lehrgänge angeboten. Trainerin wird 
Großmeisterin Ekaterina Borulya sein. Sie ist A-Trainerin, Mitglied im 
deutschen B-Kader und hat bereits 2004 das Training mit den besten 
aus dem Nachwuchs aufgenommen. Unterstützt wird sie von Gabriele 
Häcker aus Stuttgart.  
Nominiert für die Leistungsschach-Mädchengruppe sind (Name, Jahr-
gang, Verein, DWZ): 
Julia Bochis, 93, Hörden, 1456 ; Viktoria Braun, 93, Oppenau, 
1415; Solvejg Dinger, 92, Oberkochen, 1425 ; Alisa Frey, 92, Ersin-
gen, 1411 ; Hannelore Gheng, 93, Heumaden, 1156 ; Lisa Glatting, 
92, Oberkochen, 1193; Vanessa Kohm, 92, Endingen, 1386 ; Lena 
Kühnel, 95, Ersingen, 1090; Andrea Mijatovic, 92, Wolfbusch, 
1299; Daniela Schäfer, 95, Tamm, 1083; Katrin Schmitt, 95, Bad 
Mergentheim, 1057 ; Nadine Stitterich, 93, Wolfbusch, 1179;  
Weitere Informationen zum Leistungssport Schach in Baden-
Württemberg sind auf www.gkl.bsv-schach.de zu finden. 
 (Dr. Markus Keller – Geschäftsführer der GKL) 
Weitere Informationen bei: Dr. Markus Keller 
Geschäftsführer der gemeinsamen Kommission für Leistungssport 
GKL der Schachverbände Baden und Württemberg, kellermarkus@t-
online.de, www.gkl.bsv-schach.de, 0621-1560019 oder 0174-9876673 
 

Wöchentliches Training  
für Schach begeisterte Kinder 

Wöchentliches Training – das gibt es für Schach begeisterte Kinder na-
türlich bereits in den Vereinen, mehr oder weniger intensiv. Die 
Schachverbände in Baden und Württemberg wollen jedoch gerade für 
Kinder, die in die Spitze vorrücken wollen, ein breiteres Angebot schaf-
fen. 
Mit den Stichwörtern „Vereinsübergreifendes Training“, „Talentstütz-
punkte“, „Schach-Hochburg“ starten zwei Modellprojekte, im würt-
tembergischen Jedesheim-Weißenhorn und im badischen Neuenbürg, 
schon im Oktober. 
Bereits an 13 Standorten in Baden-Württemberg wird an so genannten 
„Talentstützpunkten“ vereinsübergreifendes Training angeboten. Diese 
Stützpunkte zeichnen sich dadurch aus, dass ausgebildete Trainer in ei-
nem Drei- bis Vierwochen-Rhythmus zu verschiedenen Themen drei- 
bis vierstündige Einheiten anbieten. Zielgruppe sind die besten Kinder 
der Region, die auch das Zeug haben, bei entsprechendem Training in 
das D-Kader aufzurücken und langfristig Meisternormen zu holen. 
Das GKL-Modellprojekt (GKL: Gemeinsame Kommission für Leis-
tungssport der Schachverbände Baden und Württemberg) möchte das 
Training weiter intensivieren. Zusätzlich zum wöchentlichen Vereins-
training wird am Talentstützpunkt der Region eine zweite Lehrveran-
staltung angeboten, modular aufgebaut, ganzjährig, und vor allem – je-
de Woche. Die GKL hat hierfür weitere Mittel aus ihrem Etat zur Ver-
fügung gestellt, um die kontinuierliche Ausbildung durch qualifizierte 
Trainer sicherzustellen. Das Projekt ist auf ein Jahr festgelegt, mit der 
Option auf ein weiteres Jahr. 
Hintergrund des Fördermodells ist die Situation in anderen Sportarten. 
In den meisten Sportarten bieten die Vereine Training an mehreren Ta-
gen der Woche an. Gerade Kinder auf dem Weg zum Leistungssport 
nehmen das Angebot dankbar an.  
Schach ist hier anders gestellt. Kaum ein Schachverein hat mehr als 
einmal in der Woche Vereinsabend, noch weniger haben regelmäßiges 
Training in ihrem Angebot für die Vereinsmitglieder. Im Jugendbereich 
werden in der Regel mehr Anstrengungen unternommen, doch auch 



                        ROCHADE WÜRTTEMBERG   Nr. 12 Dezember  2004                     9 
 

hier ist ein Trainingsnachmittag oder -abend in der Woche „normal“. 
Und gerade die Kleinen sind auf das angeleitete Training angewiesen, 
da autodidaktisches Training erst ab einem gewissen Alter Sinn macht. 
Hier setzt die GKL an. Vereinsübergreifendes Training bietet den 
Schachbegeisterten die Möglichkeit, mehr als nur Mittelmaß zu wer-
den. Hier finden die Kinder Gleichaltrige mit gleicher Motivation. 
Doch es mangelt an Geld und der Kooperation der Vereine, um die Idee 
„Talentstützpunkte“ zu optimieren. 
Das Modellprojekt geht in diese Richtung. Doch bevor ein landesweites 
Programm entwickelt werden kann, ist zunächst zu prüfen, ob wöchent-
liches Training für einen konstanten Teilnehmerstamm überhaupt dahin 
führt, dass die Leistung der Kinder überproportional steigt.  
Dann sollten solche Stützpunkte Ziel aller Vereine sein, die dem Erfolg 
verschrieben sind. Nebeneffekt des Projektes ist, die Zusammenarbeit 
der beteiligten Vereine zu optimieren. Immerhin gibt es übers Jahr über 
40 gemeinsame Veranstaltungen. 
Die Talentstützpunkte Jedesheim-Weißenhorn und Neuenbürg machen 
den Anfang. An beiden Stützpunkten gibt es bereits seit Jahren Trai-
ning für die Region. 
Die Stützpunkte gehen unterschiedlich an das Projekt heran. Während 
Neuenbürg auf abwechselnde Trainer setzt, die aber trotzdem den per-
sönlichen Kontakt zu den Teilnehmern pflegen, wird in Jedesheim Kat-
ja Jussupow, Frau des Weltklassespielers Arthur Jussupow, das Trai-
ning leiten.  
Einzelheiten zu ihren Stützpunkten sind bei den Stützpunktleitern Fritz 
Gatzke und Rudi Henne zu erfahren. Sie sind auch Anlaufstelle für 
Vereinsvertreter und Eltern motivierter Kinder. Gerade die Zusammen-
arbeit mit den Vereinen der Region und den Eltern sind ihnen wichtig. 
Bei einem schon kurzfristigen Erfolg stellt sich für die Stützpunkte die 
Frage, inwieweit vielfältige Angebote auch für weitere Kinder und Ju-
gendliche geschaffen werden können. Hierzu ist jedoch eine intensive 
Kooperation der Vereine nötig. 
Weitere Informationen zum Leistungssport Schach in Baden-
Württemberg sind auf www.gkl.bsv-schach.de zu finden. 
 (Dr. Markus Keller – Geschäftsführer der GKL) 
Weitere Informationen bei: Dr. Markus Keller 
Geschäftsführer der gemeinsamen Kommission für Leistungssport 
GKL der Schachverbände Baden und Württemberg, kellermarkus@t-
online.de, www.gkl.bsv-schach.de, 0621-1560019 oder 0174-9876673 
 

GKL-Modellprojekt in Jedesheim 
Wöchentliches Stützpunkttraining – Informationen zu diesem Modell-
projekt am Talentstützpunkt Jedesheim finden Sie auch im Württem-
berg-Teil der Rochade unter „Referat Leistungssport“. 
Weitere Informationen zum Leistungssport Schach in Baden-
Württemberg sind auf www.gkl.bsv-schach.de zu finden. 
 (Dr. Markus Keller – Geschäftsführer der GKL) 
Weitere Informationen bei: Dr. Markus Keller 
Geschäftsführer der gemeinsamen Kommission für Leistungssport 
GKL der Schachverbände Baden und Württemberg, kellermarkus@t-
online.de, www.gkl.bsv-schach.de, 0621-1560019 oder 0174-9876673 
Inzwischen stehen die Orte für die Leistungssport-Lehrgänge Schach in 
Baden-Württemberg bis Mitte 2005 fest, die Termine liegen schon län-
ger vor: 
20.11.2004 D1/2- und D3/4-Kader  (Ort: Baden-Baden) 
5./6.2.2005 D3/4-Kader (Ort: Baden-Baden)  
19./20.2.2005 D1/2-Kader (Ort: Sportschule Ostfildern-Ruit)  
5./6.3.2005 D3/4-Kader (Ort: Baden-Baden)  
30.4./1.5.2005 DJEM-Vorbereitungslehrgang (Ort: Jugendherberge 
Königsbronn)  
4./5.6.2005 D3/4-Kader (Ort: Baden-Baden)  
2./3. oder 9./10.7.2005 GKL-Talentsichtung (Ort: vorauss. Baden-
Baden)  
Weitere Informationen zum Leistungssport Schach in Baden-
Württemberg sind auf www.gkl.bsv-schach.de zu finden. 
 (Dr. Markus Keller – Geschäftsführer der GKL) 
Weitere Informationen bei: Dr. Markus Keller 
Geschäftsführer der gemeinsamen Kommission für Leistungssport 
GKL der Schachverbände Baden und Württemberg, kellermarkus@t-
online.de, www.gkl.bsv-schach.de, 0621-1560019 oder 0174-9876673 
Bitte meine neue Handynummer ab 7.10.2004 beachten: 0174-
9876673 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  
 

Stand: 14.09.2004 
Der Terminkalender wird vom SVW geführt, nicht von der Redaktion 
der Rochade Württemberg. Änderungen, Ergänzungen, Korrekturen 
etc. deshalb nicht an die Rochade Württemberg, sondern nur an:  

florian.bauer@sklauffen.de 
 

05.12. Oberliga Runde 4 
12.12. Verbandsliga Runde 4 
18.12. - 19.12. Verbandsspielfreies Wochenende 
26.12. - 30.12. 21. Internationales Böblinger Open 
01.01. - 02.01. Verbandsspielfreies Wochenende 
09.01. Oberliga Runde 5 
16.01. Verbandsliga Runde 5 
23.01. Oberliga Runde 6 
30.01. Verbandsliga Runde 6 
05.02. - 06.02. Verbandsspielfreies Wochenende 
05.02. - 06.02. D-Kader-Lehrgang 
19.02. - 20.02. D-Kader-Lehrgang 
20.02. Oberliga Runde 7 
27.02. Verbandsliga Runde 7 
05.03. - 06.03. D-Kader-Lehrgang 
06.03. Oberliga Runde 8 
13.03. Verbandsliga Runde 8 
19.03. Blitz-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
24.03. - 28.03. 3. Kaiserbrunnen Oster-Cup 
26.03. - 27.03. Verbandsspielfreies Wochenende 
03.04. Oberliga Runde 9 
04.04. - 12.04. 13. Schwarzwald Seniorenturnier 
10.04. Verbandsliga Runde 9 
23.04. - 24.04. Verbandsspielfreies Wochenende 
24.04. Schnellschachmeisterschaft des Verbandes 
29.04. - 01.05. Vierländerturnier um den Bodenseecup 
30.04. - 01.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
30.04. DJEM-Vorbereitungslehrgang 
02.05. - 10.05. 17. Offene Württembergische Seniorenmeisterschaft 
05.05. - 08.05. Kongress d. Deutschen Schachbundes, Pfullingen 
06.05. 2. Kienberg Blitzturnier 
07.05. - 08.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
07.05. 3. Kienberg Schnellturnier 
14.05. - 15.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
29.05. Pokalmannschaftsmeisterschaft Vorrunde 
04.06. - 05.06. D-Kader-Lehrgang 
12.06. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 1. Hauptrunde 
18.06. Blitz-Einzelmeisterschaft des Verbandes 
26.06. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2. Hauptrunde 
10.07. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft Finale 
 

Offene Monats -Turniere 
Diese Liste wird vom SVW geführt, nicht von der Redaktion der Roch 
Württemberg. Änderungen, Ergänzungen, Korrekturen etc. deshalb 
nicht an die Rochade Württemberg, sondern  nur an:  
 

florian.bauer@sklauffen.de 
 

Ammerbuch Monatsblitzturnier jeden 1. Donnerstag im Monat, 20.00 
Uhr Spiellokal: Gaststätte Adler, Ammerbuch-Poltringen, 
Pfäffingerstr. Turnierleitung: Uwe Köhler, Tel: 07073 - 
913817 

Bietighm/Bissgn Blitzturnier in Bietigheim/Bissingen, Nebenraum Bahn-
hofsgastsrätte, 1. Fr im Monat, 20 Uhr 

Blaustein Offene Blausteiner Blitzmeisterschaft Jeden 4. Dienstag im 
Monat ab 19:30 Uhr 

Böblingen Monatsblitzturniere des SC HP Böblingen 1975 e.V. je-
weils am letzten Dienstag im Monat ab 19.30 Uhr. NOVO-
TEL, Otto-Lilienthal-Str. 18, 71034 Böblingen-Hulb, Start-
geld 1,50, Sachpreise und Jahreswertung 

Böblingen Offenes Monatsblitzturnier des SV Böblingen e.V. – Scha-
chabt. SVB Paladion, Silberweg 18, Böblingen jeden ersten 
Freitag im Monat, 19:00 Uhr 

Donzdorf Blitzturnier in Donzdorf, Stadthalle, Hauptstr. 44, 20.00 h, 
Jeden 2. Donnerstag im Monat 

Heidenheim Blitzturnier in Heidenheim, Aqua-Terra-Vereinsheim, 
Schnaitheimerstr. 38 jeweils letzter Freitag im Monat, 
20.00 Uhr Startgeld: 2 E, Preise: 1. 50%, 2. 30%, 3. 20% 

Heilbronn Blitzturnier beim SV Heilbronn jeweils letzter Do im Mo-
nat, 20:00 Uhr (Startgeld 3,- Euro) 
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HN-Biberach Blitzschach der SF Heilbronn-Biberach mit Jahreswertung, 
Bürgeramt am Ratsplatz, 25.06./  16.07./ 17.09./ 12.11./ 
10.12.  Schnellschach der SF Heilbronn-Biberach mit Jah-
reswertung, Bürgeramt am Ratsplatz, 07.05./ 18.06./ 
01.10./ 29.10./ 26.11., Startgeld 3 EUR 

Leinfelden Leinfeldener Monatsblitz, jeden ersten Dienstag im Monat, 
20.00 Uhr 

Mengen Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier,Mengen), letzter Fr im 
Monat, 20:30 

Pfullingen Blitzturnier in Pfullingen, Altes Pfullinger Schloß, 2.Stock, 
Zi 4, 20.00 Uhr, letzter Fr im Monat 

Schw Gmünd Monatsschnellturnier der SG Schwäbisch-Gmünd Fr. 
11.10., 08.11., 06.12., 10.01., 14.02., 07.03., 11.04., 09.05. 

Sindelfingen Blitzturnier in Sindelfingen, Letzter Mi im Monat, 20 Uhr, 
Stadiongaststätte, Sindelfingen, Rosenstr.12 

Stgt Vaihin-
gen/R 

Blitzschach, Schachgemeinschaft Vaihingen/Rohr e.V. 
Dürrlewangstr.65, 70565 Stuttgart, (0711/749585), jeden 3. 
Donnerstag im Monat um 20.15 Uhr 

Stuttgart Schnellschach 15 Minuten/Partie bei SSF Termin : 2. 
Dienstag im Monat / 19:00Uhr Modus : 7 Runden Schwei-
zer-System Ort: Libanonstr. 35, 70184 Stuttgart, Seminar-
raum Fa. Herter-Kom 

Tamm Blitzturnier in Tamm, Kelter, Eingang Untere-Kelter-Stra-
ße 38, letzter Fr im Monat, 20.00 Uhr 

Tübingen Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel, Jakobus-
gasse), 1. Di im Monat, 19.30 h 

Ulm Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, 19.30 h, Weststadt-
haus, Moltkestr. 10, 89077 Ulm, Startgeld 2,50 Euro 

 
 
 

  

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 
 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-
Oeffingen, 0711-512269 o. 0163-5991420, Fax 0711-516349, E-Mail*), Spiel-
leiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Bornschein, Friedenau 21, 70188 Stgt, T+F 
0711-283861, E-Mail*), Turnierleiter: Klaus_Peter Krüger, Herbertstr. 95, 
70439 Stgt, E-Mail*), Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 
71522 Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*), Referent für 
Ausbildung: Ulrich Scheibe, Torfstr. 11, 71229 Leonberg, 07152-71665, E-
Mail*), Leiter Landesliga Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stgt, 0711-
7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*), Leiter Bezirksligen Klaus Born-
schein, s.o., Kassier: Oskar Erler, Staufeneckstr. 10, 70469 Stgt, 0711-851412, 
Fax 0711-8879317, E-Mail*), Bank: LBBW Stgt, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 
501 01 
Bezirksjugend: Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holz-
gerlingen, 07031-601693, E-Mail*) Spielleiter: Yves Mutschelknaus, Gruben-
äcker 87, 70499 Stgt, 0711-8620802, Fa AB: 0711-8620803 E-Mail*), Kassier: 
Bank: LBBW Stgt, Konto 29 243 42, BLZ 600 501 01 
Kreis Stgt-Mitte: Kreisleiter: Günter Schelkle; Stuifenweg 3; 73666 Balt-
mannsweiler, E-Mail*) Kreistunierleiter: Klaus-Peter Krüger; Herbertstr. 95 ; 
70439 Stgt ; E-Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stgt; 
Kreisklasse: Bruno Jerratsch; Leharstr. 4; 70195 Stgt; A-Klasse: Franz Plass, 
Beethovenstr. 17; 71277 Rutesheim; B-Klasse: Helmut Rieger; Haußmannstr. 
211; 70188 Stgt; Jugendleiter: Holger Schröck; Osterbronnstr. 82; 70565 Stgt; 
E-Mail*), 
Kreis Stgt-Ost: Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 
70736 Fellbach-Oeffingen, 0711-512269 o. 0163-5991420, Fax 0711-516349, 
E-Mail*), Turnierleiter u. stellv. Vors.: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 
71364 Winnenden, T+F 07195-62110, Kassier: Manfred Angles, Birkenrain 
73, 71364 Winnenden, 07195-62437, E-Mail*), Bank: KSK Waiblingen, Kto: 
71 43 238, BLZ: 602 500 10, Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 
16, 71522 Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*), Leiter Kreis- 
und C-Klasse: Dieter Kessler, Wilhelm-Stähle-Str. 4, 70736 Fellbach-
Schmiden, T+F 0711-9065857, E-Mail*), Leiter A-Klasse: Roland Morlock, 
Muldenäckerstr. 11, 70378 Stgt, 0711-531756, E-Mail*), Leiter B- und E-
Klasse: Wolfgang Tölg, s.o. Jugendleiter: Johannes Bay, Bergstr. 8, 71540 
Sulzbach a.d. Murr, 07193-6535, E-Mail*), Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, 
Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stgt, 0711-8494845, E-Mail*). 
Kreis Stgt-West: Kreisleiter: Manfred Lube, Auf der Höhe 9, 73271 Holzma-
den,  07023-4091, E-Mail*); stellv. Kreisleiter Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 
60, 70563 Stgt,  0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Kassier Hans 
Quelle, Jahnstr. 24, 70771 Stetten, T+F 0711-796522; Jugendleiter: Jens Uwe 
Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen,  07031-601693, E-Mail*); 
DWZ-Bearbeiter: Reinhard Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen,  
07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- und B-Klasse: Gerhard Lauppe, 
Adr. s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manosquerstr. 22, 70771 
Leinfelden,  0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Bornschein, 
Friedenaustr. 21, 70188 Stgt, T+F 0711-283861, E-Mail Klaus.Bornschein. 

 
 

Kreis Stuttgart-West 
 
 
 

A-KLASSE 1. Runde am 19.9.2004; TSV Schönaich;-;SV Na-
gold;2,5:5,5; VFL Sindelfingen IV;-;SV Böblingen III;5,5:2,5; SC HP 

Böblingen V;-;SV Weil der Stadt II;6:2; SC VHS Aidlingen;-;TSV 
Heimsheim;3:5; SG Vaihingen / Rohr IV;-;SG Vaihingen / Rohr 
III;2:6;  
 

Nachruf 

 
 

Walter Schurr 
* 7.3.1942 † 17.10.2004 

 
Der Schachklub „e4“ Gerlingen trauert um sein langjähriges Mitglied 
Walter Schurr, der am 17. Oktober nach langer Krankheit im Alter von 
nur 62 Jahren verstorben ist. 
Walter Schurr war der perfekte Mannschaftsspieler, er spielte nie ei-
gensinnig, hatte immer den Erfolg der Mannschaft als Ziel. Zwar ge-
lang ihm auch in Einzelturnieren der eine oder andere Coup – so konnte 
er 1970 das Imperia Open gewinnen – aber an Walter Schurr wird man 
sich vor allem wegen seinen Erfolgen als Mannschaftsspieler erinnern. 
1968 gewann er mit den Stuttgarter Schachfreunden überraschend die 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft. Es war das letzte mal, dass eine 
reine Amateurmannschaft diesen Titel erringen konnte. Später war er 
Stammspieler beim Schachclub Cannstatt, mit dem er mehrmals würt-
tembergischer Mannschaftsmeister wurde und auch in der 
2. Bundesliga glänzte. 
1995 kam er zum SK „e4“ Gerlingen. Auf die Frage, an welchem Brett 
er denn spielen wolle, antwortete er in seiner bescheidenen, etwas kau-
zigen Art „Ach, schon am ersten.“ Walter Schurr begleitete die 1. 
Mannschaft Gerlingens von der Kreisklasse in die Landesliga und hatte 
maßgeblichen Anteil an den Erfolgen dieser Mannschaft. Walter Schurr 
wird uns aber nicht nur als hervorragender Schachspieler, sondern auch 
als sympathischer Mensch in bester Erinnerung bleiben. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Freunden und Weggefähr-
ten. Der Schachklub „e4“ Gerlingen wird ihm ein stetes Andenken be-
wahren. 

Philippe Leick 
Vorsitzender SK „e4“ Gerlingen e.V. 

 

 
A-KLASSE 2. Runde am 10.10.2004; SV Nagold;-;SG Vaihingen / 
Rohr III;4,5:3,5; TSV Heimsheim;-;SG Vaihingen / Rohr IV;6:2; SV 
Weil der Stadt II;-;SC VHS Aidlingen;2,5:5,5; SV Böblingen III;-;SC 
HP Böblingen V;5:3; TSV Schönaich;-;VFL Sindelfingen IV;8:0; 
Das Ergebnis der Begegnung TSV Schönaich II gegen VFL Sindel-
fingen IV musste gemäß WTO §12 (4) nachträglich auf  8 : 0 abge-
ändert werden weil der VFL Sindelfingen IV einen nicht einsatzbe-
rechtigten Spieler eingesetzt hatte. 
A-KLASSE 3. Runde am 7.11.2004; ; VFL Sindelfingen IV;-;SV Na-
gold;3:5; SC HP Böblingen V;-;TSV Schönaich II;5:3; SC VHS Aid-
lingen;-;SV Böblingen III;4:4; SG Vaihingen / Rohr IV;-;SV Weil der 
Stadt II;7:1; SG Vaihingen / Rohr III;-;TSV Heimsheim;4:4;  
 

 A-KLASSE   
1 TSV Heimsheim  4:0 11:5 
2 SV Nagold  4:0 10:6 
3 TSV Schönaich II 2:2 10.5:55 
4 SG Vaihingen/Rohr III 2:2 9.5:65 
5 SC HP Böblingen V 2:2 9:7 
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6 SC VHS  Aidlingen  2:2 8.5:75 
7 SV Böblingen III 2:2 7.5:85 
8 VfL Sindelfingen IV 2:2 5.5:105 
9 SV Weil der Stadt II 0:4 4.5:115 
10 SG Vaihingen/Rohr IV 0:4 4:12 

 

Mit freundlichen Grüssen 

      

Kreis Stuttgart - Mitte 
 

Steinhaldenfelder Themenabende 
Der Schachclub Steinhaldenfeld veranstaltet in diesem Jahr und im 
kommenden Jahr monatlich einen Schach-Themenabend. Diese Veran-
staltung ist für Besucher kostenfrei und wendet sich an Vereins- Tur-
nier- und Hobbyschachspieler mit einer Spielstärke bis ca. 2000 DWZ. 
Jeder Abend widmet sich einem anderen Thema, das von einem Spieler 
des SC Steinhaldenfeld vorbereitet und präsentiert wird. Bei den The-
men handelt es sich um allgemeine Informationen rund um das Schach-
spiel z. B. Regelkunde oder Informationen zum Fernschach aber auch 
um konkretes Eröffnungs- oder Endspiel-Wissen. Die Themen und 
Termine können im Internet unter www.steinhaldenfeld.de (Dem Link 
des Schachvereines folgen) abgerufen werden. Die Themenabende fin-
den Donnerstags um 20:00 Uhr im Gemeinschaftsraum der Baugenos-
senschaft Bad Cannstatt im Regenpfeiferweg 15 in Stuttgart Neugereut 
statt. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 
Terminplan siehe Rochade Württemberg Ausgabe November 2004 
 
B-Klasse 1.Runde  
Stgt.-Ost II - Gerlingen VI 4 :4  ; Hemmingen - Wolfbusch VI 6 ½:1 ½ ; Heu-
maden II - Botnang IV 4 ½:3 ½ ; DJK II - Fasanenhof II 4 ½:3 ½ ; ; 2.Runde; ; 
Gerlingen VI - Fasanenhof II 3:5; Botnang IV - DJK II 1 ½:6 ½ ; Wolfbusch VI 
- Heumaden II 4:4; Stgt.-Ost II - Hemmingen 2 ½:5 ½ ;  
 

B-Klasse   
1.Hemmingen 4-0 12,0 
2.DJK II 4-0 11,0 
3.Heumaden II 3-1 8,5 
4.Fasanenhof II 2-2 8,5 
5.Gerlingen VI 1-3 7,0 
6.Stgt.-Ost II 1-3 6,5 
7.Wolfbusch VI 1-3 5,5 
8.Botnang IV 0-4 5,0 

 
Kreis Stuttgart - Ost 

 

Schachfreizeit  
mit Kreisjugend-Einzelmeisterschaft 
Hiermit lädt die Kreisjugendleitung alle jugendlichen Schachspieler des 
Schachkreises Stuttgart-Ost zur diesjährigen Schachfreizeit mit KJEM 
ein. 
Unterkunft: Freizeitheim Mettelberg, Mettelberg 40, 71540 

Murrhardt,, Tel.: 07192-20714 (während der Frei-
zeit) www.kjr-rems-murr.de 

Termin: Sonntag, 02.01.2005 bis Mittwoch, 05.01.2005 , 
(Siegerehrung gegen 15:00 Uhr) 

Anreise: auf eigene Kosten bis spätestens 8:30 Uhr 
Teilnahme: teilnehmen können alle Jugendlichen bis zur Alters-

klasse U14 (geb. nach dem 01.01.1991). Alle Teil-
nehmer müssen im Schachkreis Stuttgart-Ost einen 
Spielerpass oder eine nummerierte Bescheinigung 
besitzen. 

Modus: 5 - 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 1-2 
Stunden pro Spieler und Partie. Es wird in 4 ver-
schiedenen Altersgruppen gespielt (eventuell werden 
”benachbarte” Altersgruppen zusammengelegt). 

Preise: Die Sieger in jeder Altersgruppe erhalten einen Po-
kal, die besten drei erhalten eine Urkunde. Jeder 
Teilnehmer bekommt einen Sachpreis. 

Qualifikation: Die besten vier Jungen und die besten vier Mädchen 
einer Altersklasse qualifizieren sich für die Bezirks-
jugend-Einzelmeisterschaft. Achtung: Die BJEM be-
reits Mitte/Ende Januar 2005 in Stuttgart statt. 

Meldung: bis 01.12.2004 bei Johannes Bay, Schlosshofweg 1, 

71570 Oppenweiler Telefon: 07191-900868 - E-
Mail: JohannesBay@gmx.de, oder Roland Sieker, 
Wallensteinstr. 19B, 70437 Stuttgart, Telefon: 0711-
8494845 - E-Mail: rolandsieker@t-online.de 

Programm: Kreisjugend-Einzelmeisterschaft, Kreisjugend-
Einzelblitzmeisterschaft (offen für alle Jugendliche 
(bis U14) des Schachkreises Stuttgart-Ost), Spiele, 
Hausspiel, Simultanpartien, Juxschach, Fußball, 
Badminton, Überraschungen 

Mitzubringen: 3-teilige Bettwäsche (kein Schlafsack), benötigte 
Medikamente und Hygieneartikel, Turnschuhe, 
Hausschuhe, Spiele, Tischtennisschläger, bei Schnee: 
Schlitten, Taschengeld für Getränke und Süßigkeiten 

Kosten: € 50,-- pro Teilnehmer (Kosten für Süßigkeiten und 
Getränke außerhalb der Essenszeiten sind vor Ort zu 
bezahlen) 

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.  
Johannes Bay, Roland Sieker 

 
 

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 

 

Bezirksleiter: Gottfried Düren, Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
07142-3921, Fa 07142-3931 Spielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 
Sersheim, +Fax 07042-33931, E-Mail*), Presseref.: Bruno Wagner, Richard-
Wagner-Str. 9, 71638 Ludwigsburg : 07141-928167, E-Mail*), Ref. Breiten-
schach: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen-Enz +Fa 07042-
12508 Konto-Nr. 4666, KSK Heilbronn, BLZ 620 500 00; Kassier Andreas 
Warsitz, Willhelm Schäffer Str. 97, 74078 Heilbronn, 07131-24947, E-Mail*); 
DWZ-Beauftragter: Carsten Schwab; Internetbeauft.: Andreas Warsitz 
Schiedsgericht: Wolfgang Reinhardt, Kreuzstraße 23 (Büro), Hindenburgstraße 
88 (Wohnung), 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142 33099 (Büro), 07142 
46182 (Privat), fax 07142 920028, E-Mail*) 
Bezirksjugend  
BezJugleiter, Saygun Sezgin; Südstr. 91; 74072 Heilbronn, 07131-629883, E-
Mail*) StV BezJugleiter Wolfram Riedel; Birkenweg 3; 74366 Kirchheim, 
07143-94533; E-Mail*), Kassier Carsten Schwab, Obere Keltergasse1 74246 
Eberstadt 07134-903480; E-Mail*), Spielleiter, Daniel Jehle; In den Linden 82; 
74379 Ingersheim, 07142-20162 E-Mail*)  
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
Kreisleiter/-spielleiter Alexander Geilfuß; Ludwigsburger Str. 280; 74080 
Heilbronn; 07131-398928, E-Mail*), Spielausschuss: Andreas Kreiss; Berliner 
Ring 43/1; 75031 Eppingen; 07262-7347 Rolf Keller; Heilbronner Str. 134/1; 
74211 Leingarten; 07131-401707, Christian Wolbert; E-Mail*), 07131-574775, 
Hofwiesen 9; 74223 Flein;  
Kreis Ludwigsburg  
Kreisvorsitzender: Hans Joachim Petrie, Auf Hart 41, 71706 Markgröningen; 
07145-57 21, E-Mail*); Kreisspielleiter: Sven Eidler, Zeppelinstr. 67, 71665 
Vaihingen/E 07042-138 10, E-Mail*); Kreisjugendltr: Wolfram Riedel, Bir-
kenweg 3, 74366 Kirchheim, 07143-94533; Internetbearbeiter: Hans Joachim 
Ludwig 

 

Der Terminkalender  
 

03.12. Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
05.12. LB BEZIRKSLIGA B-Kl, C-Kl, HN BEZIRKSLIGA A-Kl, D-Kl,  
09.12. 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
10.12. Blitzturnier in Heilbronn Biberach  

5 Offene Schwaigener Stadtmeisterschaft 
12.12. LANDESLIGA LB A-Kl, S-Kl, HN B-Kl, C-Kl,  
18.12. Treff Cup 
19.12. Verbands Spielfreie Wochenende 
02.01. Verbands Spielfreie Wochenende 
09.01. LB KREIS-Kl, B-Kl, S-Kl, HN BEZLiga KREIS-Kl, ASSE C-Kl,  
16.01. LANDESLIGA LB BEZIRKSLIGA A-Kl, S-Kl, HN D-Kl,  
23.01. LB KREIS-Kl, B-Kl, HN KREIS-Kl, A-Kl,  
30.01. LANDESLIGA LB BEZIRKSLIGA A-Kl, HN C-Kl, D-Kl,  
13.02. LB BEZIRKSLIGA B-Kl, HN BEZIRKSLIGA B-Kl,  
20.02.. LB KREISKLASSE A-Kl, S-Kl, HN A-Kl, S-Kl,  
27.02. LANDESLIGA LB BEZIRKSLIGA HN KREIS-Kl,  
06-03.  LB KREIS-Kl, A-Kl, HN BEZIRKSLIGA B-Kl, C-Kl,  
13.03. LANDESLIGA HN D-Kl,  
20.03. LB BEZIRKSLIGA A-Kl, B-Kl, HN KREIS-Kl, A-Kl, B-Kl,  
03.05. LB KREIS-Kl, HN BEZIRKSLIGA KREIS-Kl, C-Kl, D-Kl,  
10.05. LANDESLIGA LB B-Kl, HN B.Klasse 
17.05.. LB KREIS-Kl, A-Kl, HN BEZIRKSLIGA A.Klasse 
24.05. SSM Verbands Spielfreie Wochenende 
29.05. BSC 
30.05. BSC SEN 
08.05. DSB SEN 
15.05. Pfingsten 
22.05. SchneLandesliga Schach Einzelmeisterschaft 
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29.05. Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
1206. Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
18.06. Württ.Blitz Einzelmeisterschaft 
26.06. Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
10.07. Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
27.08. Meister/Kanditaten Turnier 
03.09 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
09,09 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
11.09 19. Tammer  Open  
17.09 Blitzturnier in Heilbronn-Biberach 
23,09 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
24.09 Offenes Blitzturnier SC Tamm 74 
25.09 Otto Beck Gedächtnisturnier SC  Neckarsulm 
30-09 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
1-10 Off Blitzturnier in Bietigheim-Bissin, Schnellschach in HN-Biberach 
07,10 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
10.10 Blitzturnier in  Heilbronn Biberach 
21.10 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
28-10 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
29.10 Schnellschach in Heilbronn/Biberach 
29.10 Offenes Blitzturnier SC Tamm 74 Schnellschach in HN/Biberach 
04.11 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
05-11 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
12.11 Blitzturnier in  Heilbronn Biberach 
18.11 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
25-11 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
26..11 Schnellschach in Heilbronn/Biberach 
03-12 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
09.12 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
10.12 Blitzturnier in  Heilbronn Biberach 
 
Wir wünschen allen Jugendlichen, deren Familien und, falls vorhanden, 
Geschwistern ein frohes Weihnachtsfest sowie Glück und Gesundheit 
für 2005. 
Mit freundlichen Grüßen  
Wolfram Riedel  
Stellv. Bezirksjugendleiter für den gesamten Bezirksjugend Ausschuss 
 
 

Unterlandpokal 2004/05 
Die Paarungen der 1. Runde, zu spielen bis 31.12.04 

SC Rochade Neuenstadt 1 - Sabt. VFL Eberstadt 1 
TSG Öhringen 1 - SF HN-Biberach 1 
SG Meimsheim/Gügl. 1 - TSG Öhringen 2 
SC Asperg 1 - SC Tamm '74 2 
SC Ingersheim 2 - SC Asperg 2 
SK Bietigheim-Biss. 1 - SV Besigheim 1 
SV Besigheim 2 - SK Bietigheim-Biss. 3 
TSG Steinheim 1 - SK Bietigheim-Biss. 2 
SC Tamm '74 1 - SC Ingersheim 1 
SF Möglingen '76 1 - SF 59 Kornwestheim 1 
SV Markgröningen 1 - SF Möglingen '76 2 
SC Groß-Sachsenheim 2 - SC Groß-Sachsenheim 1 

Der Mannschaftsführer des Heimvereins ist für rechtzeitige Kontakt-
aufnahme verantwortlich  

Dietrich Noffke, Bezirksspielleiter 
 

Bezirksjugendliga / Kreisjugendliga 2004/2005 
Modus: -Mannschaftsmeisterschaften mit sechs Stamm- und 

zehn Ersatz- spielern. -Ob das Turnier in Runden- oder 
CH-System ausgetragen wird, wird nach Anmel-
deschluß bekanntgegeben. -Der erste der Bezirksju-
gendliga steigt in die Verbandsjugendliga auf, die zwei 
letzten steigen in die Kreisjugendliga ab. Die ersten 
zwei der Kreisjugendliga steigen in die Bezirksjugend-
liga auf. -In der Kreisjugendliga können Spielgemein-
schaften gebildet werden. Die Spielgemeinschaft kann 
in die Bezirksjugendliga auf- steigen, aber nicht in die 
Verbandsjugendliga. -Es gelten die Spielregeln des 
Weltschachverbandes (FIDE), die Wettkampf- und 
Turnierordnung des Schachverbandes Wüttemberg e.V. 
(WTO), sowie die zugehörigen Satzungen in der je-
weils gültigen Fassung.  

Bedenkzeit: -2 Stunden für die ersten 40 Züge plus ½ Stunde für 
den Rest der Partie.  

Aufstellung: -6 Jugendliche (Stichtag: 01.01.1985 und jünger) -An 
den ersten beiden Brettern müssen zwei der drei DWZ-

besten Spieler gemeldet werden Die weiteren Bretter 
sollen leistungsgerecht aufgestellt werden. werden. Es 
dürfen keine Strohmänner aufgestellt werden! -Der Be-
zirksjugendspielleiter behält sich das Recht vor, nach 
Rücksprache mit dem Jugendspielausschuß, die Mann-
schaftsaufstellung abzuändern.  

Meldung: - Die Anzahl der Mannschaften müssen bis zum 15. Ja-
nuar 05 Bei Daniel Jehle, In den Linden 82, 74379 In-
gersheim, (07142)20162,: Daniel.Jehle@gmx.de vor-
liegen. Bis zum 15. Februar 05 müssen die 
Mannschaftsaufstellungen im Internet vom jeweiligen 
Verein im Portal des Schachverbandes Wüttemberg 
eingegeben sein, damit ich sie nochmals überprüfen 
kann. Startgeld: - 5 Euro auf das Konto der Schachjugend des Schach-
bezirks Unterland LG Stuttgart Konto-Nr. 8100139 
BLZ 60050101  

Termine: -Es wird zeitgleich wie die Verbandsjugendliga ge-
spielt. Gespielt wird samstags; Beginn der Runde ist 
um 14.00 Uhr. Runde 1: 19.03.2005, Runde 2: 
09.04.2005, Runde 3: 23.04.2005, Runde 4: 
30.04.2005, Runde 5: 04.06.2005, Runde 6: 
18.06.2005, Runde 7: 09.07.2005  

 
Landesliga: Verlegte Partie Runde 1  
SK Schwäbisch Hall 1 - SV 23 Böckingen 1 4.5:3.5; Eberlein, Wolf-
gang - Scharping, Hans-Martin 1/2; Prinz, Bernhard - Funk, Günter 1/2; 
Wohlmuth, Matthias - Beil, Thomas 1:0; Bahmann, Micha - Gerth, 
Holger 1/2; Berg, Andreas - Zeh, Rolf 1/2; Fetzer, Hans-Martin - He-
rold, Hansjoerg 1/2; Krenedics, Gregor - Kinder, Rudolf 1/2; Meinel, 
Boris - Mayer, Klaus-Dieter 1/2;  
Landesliga Runde 2  
SF Biberach 1 - SK Bietigheim-Bi. 1 4:4; Holzinger, Eugen - Förster, 
Bernhard 1/2; Rook, Detlef - Reinhardt, Wolfgang 1/2; Warsitz, Hubert 
- Moeßner, Bernhard +:-; Kreis, Karl-Heinz - Nistler, Gustav 1/2; Hess, 
Thomas - Aksenov, Pawel 1:0; Ruediger, Gerald - Noffke, Holger 1/2; 
Weiß, Jens - Jauch, Dieter 0:1; Haag, Patrick - Abel, Manfred 0:1;  
SV 23 Böckingen 1 - Sabt TSG Öhringen 1 4:4; Scharping, Hans-
Martin - Bauer, Armin 1/2; Funk, Günter - Teller, Dietmar 1/2; Beil, 
Thomas - Scholz, Florian 1:0; Gerth, Holger - Schmidt, Joachim 1:0; 
Zeh, Rolf - Brosig, Lothar +:-; Herold, Hansjoerg - Greschbach, Roman 
0:1; Kinder, Rudolf - Dietrich, Christoph 0:1; Arnst, Viktor - Grau, 
Helmut 0:1;  
Heilbronner SV 1 - SK Schwäbisch Hall 1 5.5:2.5; Menschner, Juer-
gen - Eberlein, Wolfgang 1/2; Wollrab, Richard - Prinz, Bernhard 1/2; 
Herold, Marc - Wohlmuth, Matthias 1:0; Wolbert, Christian - Berg, 
Andreas 1:0; Funk, Alfred - Fetzer, Hans-Martin 1/2; Lademacher, Ralf 
- Krenedics, Gregor 1:0; Appel, Thomas - Meinel, Boris 0:1; Geschniz-
jani, Ramin Tobias - Xander, Karl 1:0;  
SC Tamm 74 1 - Heilbronner SV 2 5.5:2.5; Kruck, Daniel - Krämer, 
Heinz 1:0; Bree, Gerald - Seiler, Sascha 1:0; Feith, Bernhard - Sezgin, 
Saygun 1:0; Husser, Rudi - Bissbort, Julian 1/2; Eimen, Matthias - Ko-
zul, Boris 1/2; Haarnagel, Jürgen - Becker, Johannes 1/2; Waibel, 
Thorsten - Nidens, Vladimir 1:0; Schmid, Michael - Boehringer, Wolf 
0:1;  
SC BT Bad Wimpfen 1 - SVG Vaihingen/Enz 1 5:3; Huber, Philipp - 
Stoll, Markus 1:0; Medunova, Vera - Osswald, Michael 1:0; Jendel, 
Christian - Pekrul, Jürgen 0:1; Lang, Ferdinand - Eidler, Sven 1/2; 
Zimmermann, Ralf - Quirin, Herbert 1/2; Probst, Alexander - Römi-
scher, Frank 1:0; Benz, Dennis - Philippin, Otto 0:1; Peloke, Hartmut - 
Häfele, Torsten 1:0;  
 

Pl. Landesliga BP MP
1 Heilbronner SV 1 10 4 
2 Sabt TSG Öhringen 1 9 3 
2 SC Bl.T. Bad Wimpfen 1 9 3 
4 SC Tamm 74 1 9 2 
5 SF Biberach 1 8 2 
6 SVG Vaihingen/Enz 1 7.5 2 
7 SK Schwäbisch Hall 1 7 2 
8 SV 23 Böckingen 1 7.5 1 
9 SK Bietigheim-Biss. 1 7 1 

10 Heilbronner SV 2 6 0 
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Bezirksjugendeinzelmeisterschaft  
in Kornwestheim 

Termine:  
15.01. 11.00 Uhr Runde 1, alle Altergruppen 
 14.00 Uhr Runde 2: U10 bis U14 
 22.01. 09.00 Uhr Runde 2/3 alle Altersgruppen 12.30 Uhr 

Runde 4 U10 bis U14 14.00 Uhr Runde 3 U16 bis U18 
 15.30 Uhr Runde 5 U10 bis U14 
 29.01. 09.00 Uhr Runde 4/6 alle Altersgruppen 
 12.30 Uhr Runde 7 U10 bis U14 
 14.00 Uhr Runde 5 U16 bis U18  

Änderungen behält sich die Turnierleitung vor! 
Spielort: Haus der Musik, Stuttgarter Straße, 70799 Kornwest-

heim 
Spielmodus: a)Es wird in folgenden Jahrgangsstufen gespielt: 
  U18/U18w Stichtag 01.01.1987 und jünger   
  U16/U16w Stichtag 01.01.1989 und jünger 
  U14/U14w Stichtag 01.01.1991 und jünger 
  U12 Stichtag 01.01.1993 und jünger 
  U10 Stichtag 01.01.1995 und jünger  

b) Wenn nicht genügend Teilnehmer bei den Alters-
klassen U18w, U16w, U14w vorhanden sind, werden 
die Spielerinnen bei den jeweiligen Altersklassen der 
Jungs mitspielen. Am Ende erfolgt eine seperate Wer-
tung!  
c) U18, U18w, U16, U16w 5 Runden Schweitzer Sys-
tem  
U14, U14w, U12,U10 7 Runden Schweitzer System 

  Es gelten die Spielregeln des Weltschachbundes (FI-
DE), die Wettkampf- und Turnierordnung des Schach-
verbands Württemberg e.V. (WTO), sowie die zugehö-
rigen Satzungen in der gültigen Fassung. 

Zeiten: U18, U18w, U16, U16w 2h für 40 Züge plus ½ h Rest 
der Partie U14, U14w, U12, U10 1h 30min für die 
komplette Partie     

Infos: Daniel Jehle In den Linden 82 74379 Ingersheim Tel.: 
07142/20162 E-Mail: Daniel.Jehle@gmx.de 

Startgeld: 5,00 Euro pro Teilnehmer Zu bezahlen am Turniertag 
Material: muss mitgebracht werden (2 Spieler/1 Spielsatz) Falls 

kein Spielmaterial vorliegt, kann Spieler vom Turnier  
ausgeschlossen werden! Jeder Spieler sollte sein 
Schreibmaterial nicht vergessen! 

Anmeldeschluß für die qualifizierten Spieler ist der 10.01.. Freiplatzan-
träge müssen ab sofort ab dem 6. Platz  mit Begründung gestellt wer-
den. Sie müssen spätestens bis zum 06.01.2004 an den Bezirksjugend-
spielleiter gerichtet werden. (Adresse siehe unter Info). 
 
Ausschreibung Unterlandpokal 
Modus: Nach Bezirksspielordnung §5: 

Vierer-Mannschaften 5 Runden Schweizer Syst. 
Bedenkzeit 1 Stunde pro Partie und Spieler. 
Wertung nach Brettpunkten in folg. Klassen: 
A: Landesliga und höher 
B: Bezirksliga und Kreisklasse 
C: A-Klasse und tiefer 

Startgeld: 10 € pro Mannschaft auf Konto 4666 bei KSK HN, BLZ 
600.500.00 

Preise: Wanderpokale für die Sieger 
Urkunden und Sachpreise für die drei Ertsplatzierten jeder 
Wertungsklasse 

Termine: 1.Runde bis 31.12.04, 
2.Runde bis 15.3 05 
3.Runde bis 31.5.05, Auslosung der Runden 1 - 3 erfolgt 
möglichst innerhalb der Kreise, Runden 4 +5: zentral ab 
5.6.05, 
Ausrichter gesucht 

Meldung: bis Samstag 16. Okt. 2004 auf die 'konventionelle' Art per 
Email (s.u.), zur Not per Post. 
Achtung: nach Bez.SpOrdnung: maximal 12 Ersatzspieler  

Leiter  
Info: 

D. Noffke,  07042-33931, dietrich.noffke@svw. info 

 

Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
 

8. Dezember 
Schulamtsmeisterschaften 2004 

in Heilbronn 
Termin: Mittwoch, 8. Dezember 2004, 8:30 Uhr (ganztägig) 
Ort: Wartbergschule Heilbronn, Stielerstraße, 74076 Heil-

bronn 
Gruppen: WK I: Jahrgang 1984 und jünger 
 WK II: Jahrgang 1988 und jünger 
 WK III: Jahrgang 1990 und jünger 
 WK IV: Jahrgang 1992 und jünger 
 WK V: Jahrgang 1994 und jünger 
 WK Mädchen: Jahrgang 1984 und jünger 
 WK Grundschulen 
Modus: Jede Mannschaft setzt sich aus vier Spielern einer 

Schule zusammen. Die Mannschaften treten gegen-
einander in ihren Wettkampfklassen in Runden- bzw. 
Schweizer-System-Turnier an. Es werden Schnell-
schachpartien ausgetragen. Die Veranstaltung kann 
bis zum Spätnachmittag andauern. 

Besonderes: Grundschulen, Sonderschule, Hauptschulen, Real-
schulen starten in den entsprechenden Altersgruppen 
der Wettkampfgruppen I bis V und ermitteln des wei-
teren in WK GS (Grundschule), WK HS (Hauptschu-
le) und WK RS (Realschule) ihre Meister. 

Qualifikation: Die Sieger jeder Wettkampfgruppe qualifizieren sich 
zu den Oberschulamtsmeisterschaften. 

Meldung: Bitte die Anzahl der Mannschaften bis spätestens 
30.11.2004 schriftlich oder per E-Mail melden an A-
lexander Geilfuß, Ludwigsburger Str. 280, 74080 
Heilbronn, 07131-398928, alexander.geilfuss@ 
svw.info, mit folgenden Angaben: 

 Name der Schule, Schulart, Anschrift der Schule, Te-
lefonnummer + E-Mail-Adresse der Schule, Wett-
kampfgruppe (s.o.), Name + Adresse + Telefonnum-
mer + E-Mail-Adresse des Betreuers, Datum und Un-
terschrift des Schulleiters 

Spielmaterial: Pro Mannschaft sind 2 komplette Spielgarnituren 
mitzubringen. 

Sonstiges: Die Schulamtsmeisterschaften sind optimal dazu ge-
eignet, Kinder aus einer Schulschach-Gruppe an das 
Turnierschach heranzuführen. Daher würde ich mich 
freuen, zahlreiche Schach-AG-Mannschaften aus 
möglichst vielen Schulen an diesem Termin begrüßen 
zu dürfen. 

Alexander Geilfuß, Organisation Schulamtsmeisterschaften Heilbronn 
 

Schwabbacher Jugendturnier 2004 
Im Gemeindehaus in Schwabbach fand am 23. Oktober das zweite Ju-
gendturnier statt. In 7 Runden kämpfte man in vier Gruppen von der U8 
bis 18. Das Teilnehmerfeld bestand aus 53 Kindern die bereits zum  

 
zweiten Mal eine große Reise auf sich nahmen. So war es ein schönes 
Turnier da Petrus es auch gut meinte und man in den Pausen im Hof to-
ben konnte. In jeder Altersgruppe gab es bei der Siegerehrung um 17 
Uhr ein Pokal und Sachpreise für alle. 
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Der TSV hofft seine Gäste im nächsten Jahr wieder begrüßen zu kön-
nen. „Danke“ es war schön mit euch. 
 

 Teilnehmer U10 + 8 Verein/Ort  Pkt 
1. Nöttling,Dominik SC Pottenstein U8 6.0 
2. Pfeiffer,Tobias SV Heilbronn  6.0 
3. Kühnel,Lena SC Ersingen  5.0 
4. Eberle,Tristan SC Künzelsau U8 4.0 
5. Böhm,Marcel LUS Heimsheim  4.0 
6. Altmann,Johanna WBS Heilbronn  4.0 
7. Beikert,Titzian WBS Heilbronn U8 3.5 
8. Graef,Dennis  VfL Eberstadt U8 3.5 
9. Wolz.Kayleigh SF Bad Mergentheim  3.0 
10. Schadt,Robin VfL Eberstadt  2.5 
11. Schmid,Tim VfL Eberstadt U8 2.0 
12. Koppelmann,Nils WBS Heilbronn U8 2.0 
13. Baier,Fabian  TSV Schwabbach  1.5 
14. Stock,Lukas VfL Eberstadt U8 0.0 
 Teilnehmer U 12 Verein/Ort  Pkt 
 1. Braun, Georg SF Nabern  7,0 
 2. Russ, Julian Ulm  6,0 
 3. Härlin, Markus LUS Heimsheim  5,0 
 4. Fürderer,Conrad Ulm  4,5 
 5. Schnorr, Christian LUS Heimsheim  4,0 
 6. Holzer, Daniel Ulm  4, 
 7. Usov, Andreas SV Heilbronn  4,0 
 8. Goda, Robert Ulm  4,0 
 9. Krebs, Demirel LUS Heimsheim  4,0 
10 Biedermann,Tim LUS Heimsheim  3,0 
11 Hohnecker,Tobias Ulm  3,0 
12 Kiss, Mark TSV Schwabbach  3,0 
13 Hguyen, Jonny LUS Heimsheim  3,0 
14 Brehmer,Johanna TSV Schwabbach  3,0 
15 Weis, Matthias LUS Heimsheim  2,5 
16 Heckl, Marco WBS Heilbronn  2,0 
17 Ungerer, Stefanie WBS Heilbronn  1,0 
 Teilnehmer U 14 Verein/Ort  Pkt 
 1. Pogan, Nicolas SC Künzelsau  6,0 
2. Tschlatscher,Thomas SV Heilbronn  5,5 
3. Sutton, Daniel TSV Schwabbach  4,5 
4. Pogan, Sebastian SC Künzelsau  4,5 
5. Durmisi, Valon SV Heilbronn  4,5 
6. Kilic, Ahmet SV Heilbronn  4,0 
7. Balkan, Levent SV Heilbronn  4,0 
8. Müller, Philipp Ulm  4,0 
9. Pfitzenmaier,Jonas SV Heilbronn  3,5 
10 Huynh, Nhi SV Heilbronn  3,0 
11 Krumm, Stefanie  WBS Heilbronn  3,0 
12 Körmendy, Flora TSV Schwabbach  3,0 
13 Beyermann, Jens SC Ersingen  3,0 
14 Holschke,Matthias TSV Schwabbach  2,5 
15 Ürer, Faith SC Neckarsulm  1,0 
     
 Teilnehmer U16+18    
1. Seiler, Sascha  SV Heilbronn  5,5 
2. Witte, Steffan SV Heilbronn  5,0 
3. Holschke, Christian   TSV Schwabbach  4,0 
4. Holschke, Melanie TSV Schwabbach  3,0 
5. Pfisterer, Nicolai TSV Schwabbach  2,0 
6. Smolny, Frieder Ulm  1,5 
7. Moretz, Dimitri SC Neckarsulm  0,0 

 
Bezirksliga Nord, 2. Runde: SK Schwäbisch Hall II – SV Bad Rappe-
nau 3:5; TSV Willsbach II – SV Bad Friedrichshall 4:4; SC Neckar-
sulm – TSV Schwaigern 6,5:1,5; SV Rochade Neuenstadt – SchV Heil-
bronn III 3:5; SG Meimsheim / Güglingen – TSG Öhringen II 4:4.:  
Bezirksliga Nord, 3. Runde: TSG Öhringen II – SK Schwäbisch Hall 
II 2,5:5,5; SchV Heilbronn III – SG Meimsheim / Güglingen 3,5:4,5; 
TSV Schwaigern – SC Rochade Neuenstadt 3,5:4,5; SV Bad Fried-
richshall – SC Neckarsulm 1:7; SchV Bad Rappenau – TSV Willsbach 
II 2:6.:  

Kreisklasse, 3. Runde: SK Lauffen II – SK Schwäbisch Hall III 
4,5:3,5; SV 23 Böckingen II – TSG Öhringen III 5:3; SC BT Bad 
Wimpfen II – SV Gaildorf 3,5:4,5; SC Widdern – TSV Gerabronn 5:3; 
SC Künzelsau – TSG Heilbronn 1845 5,5:2,5.:  
A – Klasse, 3. Runde: SC Künzelsau II – SC Neckarsulm II 3,5:4,5; 
TSV Willsbach III – SV Bad Friedrichshall II 2,5:5,5; SchV Heilbronn 
IV – Slavia Heilbronn 5,5:2,5; TG Forchtenberg – SchV Bad Rappenau 
II 5,5:2,5; Sfr. HN.-Biberach II – SG Meimsheim / Güglingen II 6:2.:  
B – Klasse, 2. Runde: SV 23 Böckingen III – TSV Untergruppenbach 
2: 6.: TSV Schwabbach – SV Leingarten 5:3; TSV Willsbach IV – LT 
Schwäbisch Hall 2,5:5,5: SK Schwäbisch Hall IV – VfL Eberstadt 3:5; 
SK Lauffen III – SV Bad Friedrichshall III 5:3.:  
B-Klasse, 3. Runde: SV Bad Friedrichshall III – SV 23 Böckingen III 
4,5:3,5; VfL Eberstadt – SK Lauffen III 4:4; LT Schwäbisch Hall – SK 
Schwäbisch Hall IV 1,5:6,5; SV Leingarten – TSV Willsbach IV 
5,5:2,5; TSV Untergruppenbach – TSV Schwabbach 2,5:5,5.:  
C – Klasse, 2. Runde: SC Künzelsau III – SK Lauffen IV 3:5,:TSV 
Talheim – TSV Schwaigern II 6,5:1,5; TSG Heilbronn 1845 II – SC 
Neckarsulm III 4,5:3,5; TSV Schwabbach II – SV Rochade Neuenstadt 
II 5,5:2,5; SV Bad Friedrichshall IV – FC Heilbronn 96/07 4:4..:  
D – Klasse, 2. Runde: SV Leingarten II – FC Heilbronn 96/07 II 5:3; 
SC BT Bad Wimpfen III – TSG Öhringen IV 2,5:4,5 (ein Brett unbe-
setzt); Sfr. HN.-Biberach III – SC Neckarsulm IV 7:1; SC Künzelsau 
IV – Sfr. HN.-Biberach IV 4:4; SK Lauffen V – SchV Heilbronn V 
2:6.:  
D – Klasse, 3. Runde: SchV Heilbronn V – SchV Bad Rappenau III 
4:4; Sfr. HN.-Biberach IV – SK Lauffen V 5,5:2,5; SC Neckarsulm IV 
– SC Künzelsau IV 4:4; TSG Öhringen IV – Sfr. HN.-Biberach III 2:6; 
FC Heilbronn 96/07 II – SC BT Bad Wimpfen III 0:8.:  
S – Klasse, 3. und 4. Runde: SchV Heilbronn VI – SchV Heilbronn 
VII 1:3: TSG Steinheim IV – SV Marbach V 0:3 (ein Brett unbesetzt); 
SV Marbach V – SV Oberstenfeld II 2:2; Sfr. Kornwestheim VI – TSG 
Steinheim IV 3:1; SC Tamm 74 VI – TSV Willsbach V 1:3; TSV 
Willsbach V – SC Tamm 74 VII 4:0; SC Tamm 74 VII – SC BT Bad 
Wimpfen IV 0:3 (ein Brett frei); SV Oberstenfeld II – Sfr. Kornwest-
heim VI 2,5:1,5; SC Bad Wimpfen IV – SC Tamm 74 VI 2:1 (ein Brett 
frei).: Es führt der TSV Willsbach V mit 8:0 vor dem, SC BT Bad 
Wimpfen mit 7:1 , dem SV Marbach V mit 6:2 , und dem SchV Heil-
bronn VII mit 5:1 Punkten. 
 

Bezirksliga Nord   
1. SC Neckarsulm 20 6:0 
2. SK Schwäbisch Hall II 13,5 4:2 
3. TSV Willsbach II 13,5 3:3 
4. TSG Öhringen II 12 3:3 
5. SG Meimsheim / Güglingen 11,5 3:3 
6. SV Bad Rappenau 11 3:3 
7. SchV Heilbronn III 10 2:4 
 SC Rochade Neuenstadt 10 2:4 
9. TSV Schwaigern 9,5 2:4 
10. SV Bad Friedrichshall  9 2:4 
   
Kreisklasse   
1. SK Lauffen II 17 6:0 
2. SV 23 Böckingen II 16,5 6:0 
3. SC Künzelsau 16 6:0 
4. SC BT Bad Wimpfen II 12 3:3 
5. TSG Heilbronn 1845 11,5 3:3 
6. SC Widdern 10,5 2:4 
7. SV Gaildorf 8 2:4 
8. SK Schwäbisch Hall II 10,5 1:5 
9. TSG Öhringen III 9,5 1:5 
10. TSV Gerabronn 8,5 0:6 
   
A-Klasse   
1. Sfr. HN.-Biberach II 15,5 6:0 
2. SchV Heilbronn IV 14 4:2 
3. SV Bad Friedrichshall II 11 4:2 
4. TG Forchtenberg 13 3:3 
5. SG Meimsheim/Güglingen II 10.5 3:3 
6. SC Künzelsau II 13,5 2:4 
7. TSV Willsbach III 11,5 2:4 
8. SC Neckarsulm II 11 2:4 
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9. SchV Bad Rappenau II 10 2:4 
 Slavia Heilbronn 10 2:4 
   
B-Klasse    
1. TSV Schwabbach 16,5 6:0 
2. VfL Eberstadt 15 5:1 
3. SK Schwäbisch Hall IV 14,5 4:2 
4. SV Leingarten 13,5 4:2 
5. SK Lauffen III 12,5 3:3 
6. TSV Untergruppenbach 11,5 2:4 
7. SV Bad Friedrichshall III 10,5 2:4 
8. SV 23 Böckingen III 10 2:4 
9. LT Schwäbisch Hall 9 2:4 
10. TSV Willsbach IV 7 0:6 
   
C-Klasse   
1. TSG Heilbronn 1845 II 10,5 4:0 
2. TSV Schwabbach 9,5 3:1 
3. SC Künzelsau III 11 2:2 
4. TSV Talheim 10 2:2 
5. FC Heilbronn 96/07 II 8 2:2 
 SC Neckarsulm III 8 2:2 
7. TSV Schwaigern II 7,5 2:2 
8. SK Lauffen IV 7 2:2 
9. SV Bad Friedrichshall IV 4 1:3 
10. SC Rochade Neuenstadt II 4,5 0:4 
   
D-Kasse   
1. Sfr. HN.-Biberach III 20 6:0 
2. SchV Heilbronn V 14,5 5:1 
3. SC BT Bad Wimpfen III 18,5 4:2 
4. SchV Bad Rappenau III 10 3:1 
5. Sfr. HN.-Biberach IV 10,5 3:3 
6. SV Leingarten II 7 2:2 
7. SC Künzelsau IV 11,5 2:4 
8. TSG Öhringen IV 9,5 2:4 
 9. FC Heilbronn 96/07 8 2:4 
10. SC Neckarsulm IV 5 1:5 
11. SK Lauffen V 4,5 0:4 

 
Heilbronner Stadtmeisterschaft   
In der fünften Runde übernahm Traugott Streicher (TSG Steinheim) 
durch einen Sieg gegen Hans-Henrik May (HSchV) die alleinige Füh-
rung. Er liegt jetzt mit 4,5 Punkten vor Hans Henrik May, Bernd Roser 
(SV Bad Rappenau) und Vladimir Nidens (HSchV), die je 4 Punkte 
aufweisen. Auf dem fünften Platz folgt Wilfried Adam (SK Geisen-
heim) mit 3,5 Punkten. Zu ihm kann noch der Gewinner der Nachhol-
partie Günter Kamm (SK Lauffen) – Bernd Muntzke (TSG Heilbronn) 
aufschließen, die mit je 2,5 Punkten im Rennen liegen. 
 
Christian Wolbert gewann das Monatsblitzturnier  
Mit 16,5 Punkten aus 18 Runden bot Christian Wolbert (HSchV) im 
Monatsblitzturnier des Heilbronner Schachvereins eine überzeugende 
Leistung und belegte verdient den ersten Platz. Zweiter wurde Holger 
Scherer (SK Lauffen) mit 15 Punkten und etwas besserer Wertung 
(105,25) vor Jaroslaw Gelfenboim (Mannheim/Lindenhof mit 15 (102) 
Punkten. Weitere Preisträger waren Axel Widmer (SK Lauffen) mit 10 
und Oliver Jung (SC Würzburg) mit 9 Punkten.  
 

Kreis Ludwigsburg 
 

 

Bezirksliga  1. + 2. Runde ; SC Erdmannhausen 1 - SF 59 Kornwest-
heim 2 3.5:4.5; SC Tamm 74 2 - SV Besigheim 1 3.5:4.5; SV Marbach 
3 - SV Marbach 2 2.5:5.5; SC Asperg 1 - SG Ludwigsburg '19 1 3:5; 
SF Freiberg 1 - SF Möglingen 1976 1 4:4; SF 59 Kornwestheim 2 - SF 
Möglingen 1976 1 5:3; SG Ludwigsburg '19 1 - SF Freiberg 1 4.5:3.5; 
SV Marbach 2 - SC Asperg 1 5.5:2.5; SV Besigheim 1 - SV Marbach 3 
4:4; SC Erdmannhausen 1 - SC Tamm 74 2 4:4;  
Kreisklasse  1. + 2. Runde ; SG Ludwigsburg '19 2 - SV Markgrönin-
gen 1 5.5:2.5; SF Möglingen 1976 2 - SC Gr-Sachsenheim 1 3:5; SV 
Besigheim 3 - SV Besigheim 2 3:5; SC Erdmannhausen 2 - SV Obers-
tenfeld 1 4.5:2.5; SK Bietigheim-Bi. 2 - TSV Münchingen 1 4.5:3.5; 
SV Oberstenfeld 1 - SK Bietigheim-Bi. 2 5:3; SV Besigheim 2 - SC 

Erdmannhausen 2 4:4; SC Gr-Sachsenheim 1 - SV Besigheim 3 5:3; 
SV Markgröningen 1 - SF Möglingen 1976 2 4:4; SC Ingersheim eV 1 
- SG Ludwigsburg '19 2 5:3; SF Möglingen 1976 2 - SC Ingersheim eV 
1 2:6; SV Besigheim 3 - SV Markgröningen 1 3.5:4.5; SC Erdmann-
hausen 2 - SC Gr-Sachsenheim 1 1.5:6.5; SK Bietigheim-Bi. 2 - SV 
Besigheim 2 4:4; TSV Münchingen 1 - SV Oberstenfeld 1 3.5:4.5; SV 
Besigheim 2 - TSV Münchingen 1 4:4; SC Gr-Sachsenheim 1 - SK Bie-
tigheim-Bi. 2 ; SC Ingersheim eV 1 - SV Besigheim 3 6.5:1.5; SG 
Ludwigsburg '19 2 - SF Möglingen 1976 2 4.5:3.5;  
A-Klasse - 1. - 3. Runde TSG Steinheim 1 - SC Tamm 74 3 4.5:3.5; 
SF 59 Kornwestheim 3 - SC Asperg 2 6:2; SVG Vaihingen/Enz 2 - 
SVG Vaihingen/Enz 3 6.5:1.5; SK Bietigheim-Bi. 3 - SV Gemmrig-
heim 1 4:4; SF Freiberg 2 - SC Erdmannhausen 3 5.5:2.5; SV Gemm-
righeim 1 - SF Freiberg 2 5:3; SVG Vaihingen/Enz 3 - SK Bietigheim-
Bi. 3 4:4; SC Asperg 2 - SVG Vaihingen/Enz 2 3:5; SC Tamm 74 3 - 
SF 59 Kornwestheim 3 5.5:2.5; SC Ingersheim eV 2 - TSG Steinheim 1 
3:5; SF 59 Kornwestheim 3 - SC Ingersheim eV 2 4.5:3.5; SVG Vai-
hingen/Enz 2 - SC Tamm 74 3 5:3; SK Bietigheim-Bi. 3 - SC Asperg 2 
5:3; SF Freiberg 2 - SVG Vaihingen/Enz 3 8:0; SC Erdmannhausen 3 - 
SV Gemmrigheim 1 ;  
B-Klasse  1. - 3. Runde ; SC Gr-Sachsenheim 2 - SC Ingersheim eV 3 
7:1; SV Besigheim 4 - TSG Steinheim 2 4.5:3.5; SV Mundelsheim 1 - 
SF 59 Kornwestheim 4 3.5:4.5; SV Marbach 4 - TSV Münchingen 2 
5:3; SC Tamm 74 4 - SF Möglingen 1976 3 6:2; SC Ingersheim eV 3 - 
SF Möglingen 1976 3 3.5:4.5; TSV Münchingen 2 - SC Tamm 74 4 
4:4; SF 59 Kornwestheim 4 - SV Marbach 4 5:3; TSG Steinheim 2 - SV 
Mundelsheim 1 2:6; SC Gr-Sachsenheim 2 - SV Besigheim 4 6:2; SV 
Besigheim 4 - SC Ingersheim eV 3 6.5:1.5; SV Mundelsheim 1 - SC 
Gr-Sachsenheim 2 2.5:5.5; SV Marbach 4 - TSG Steinheim 2 5:3; SC 
Tamm 74 4 - SF 59 Kornwestheim 4 5:3; SF Möglingen 1976 3 - TSV 
Münchingen 2 8:0;  
C-Klasse Staffel 1  Runde 1 + 2 ; TSG Steinheim 3 - SC Tamm 74 5 
1:7; SF 59 Kornwestheim 5 - SC Ingersheim eV 4 6:2; SF Möglingen 
1976 4 - SV Besigheim 5 7:1; SC Tamm 74 5 - SV Besigheim 5 
5.5:2.5; SC Ingersheim eV 4 - SF Möglingen 1976 4 2:6; TSG Stein-
heim 3 - SF 59 Kornwestheim 5 0.5:7.5;  
C-Klasse Staffel 2   ; SC Erdmannhausen 4 - SF Freiberg 3 1:7; SG 
Ludwigsburg '19 3 - SV Gemmrigheim 2 4:4; SVG Vaihingen/Enz 4 - 
SV Markgröningen 2 5.5:2.5; SF Freiberg 3 - SV Markgröningen 2 
5.5:2.5; SV Gemmrigheim 2 - SVG Vaihingen/Enz 4 2:6; SC Erd-
mannhausen 4 - SG Ludwigsburg '19 3 2.5:5.5;  
 

 Bezirksliga   
1 SV Marbach 2 11 4 
2 SF 59 Kornwestheim 2 9.5 4 
2 SG Ludwigsburg '19 1 9.5 4 
4 SV Besigheim 1 8.5 3 
5 SF Freiberg 1 7.5 1 
5 SC Tamm 74 2 7.5 1 
5 SC Erdmannhausen 1 7.5 1 
8 SF Möglingen 1976 1 7 1 
9 SV Marbach 3 6.5 1 

10 SC Asperg 1 5.5 0 
    

 Kreisklasse   
1 SC Ingersheim 1 17.5 6 
2 SC Gr-Sachsenheim 1 16.5 6 
3 SV Besigheim 2 17 5 
4 SV Markgröningen 1 15 4 
5 SC Erdmannhausen 2 14 4 
6 SG Ludwigsburg '19 2 13 4 
7 SV Oberstenfeld 1 12 4 
8 SK Bietigheim-Bissingen 2 11.5 3 
9 SF Möglingen 1976 2 12.5 1 

10 TSV Münchingen 1 11 1 
11 SV Besigheim 3 11 0 

    

 A-Klasse   
1 SVG Vaihingen/Enz 2 16.5 6 
2 SF Freiberg 2 16.5 4 
3 SK Bietigheim-Bissingen 3 13 4 
3 SF 59 Kornwestheim 3 13 4 
5 TSG Steinheim 1 9.5 4 
6 SV Gemmrigheim 1 9 3 
7 SC Tamm 74 3 12 2 
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8 SVG Vaihingen/Enz 3 5.5 1 
9 SC Asperg 2 8 0 

10 SC Ingersheim 2 6.5 0 
11 SC Erdmannhausen 3 2.5 0 

    

 B-Klasse   
1 SC Gr-Sachsenheim 2 18.5 6 
2 SC Tamm 74 4 15 5 
3 SF Möglingen 1976 3 14.5 4 
4 SV Marbach 4 13 4 
4 SV Besigheim 4 13 4 
6 SF 59 Kornwestheim 4 12.5 4 
7 SV Mundelsheim 1 12 2 
8 TSV Münchingen 2 7 1 
9 TSG Steinheim 2 8.5 0 

10 SC Ingersheim 3 6 0 
    

 C-Klasse Staffel 1   
1 SF 59 Kornwestheim 5 13.5 4 
2 SF Möglingen 1976 4 13 4 
3 SC Tamm 74 5 12.5 4 
4 SC Ingersheim 4 4 0 
5 SV Besigheim 5 3.5 0 
6 TSG Steinheim 3 1.5 0 

    

 C-Klasse Staffel 2   
1 SF Freiberg 3 12.5 4 
2 SVG Vaihingen/Enz 4 11.5 4 
3 SG Ludwigsburg '19 3 9.5 3 
4 SV Gemmrigheim 2 6 1 
5 SV Markgröningen 2 5 0 
6 SC Erdmannhausen 4 3.5 0 

 
 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 

 

Bezleiter Tobias Straub; RintheimerStr. 7, 76131 Karlsruhe; E-Mail*); 0721-
1835925; Slv. Reinhard Krämer; Hohenheimerstr. 58; 73770 Denkendorf; E-
Mail*); 0711-344735; Bezspielleiter Udo Ruprich; Mozartstr. 15; 71384 Wein-
stadt, E-Mail*), 07151-65259 Stv. Bezspielleiter Frank Reutter; Jurastr 27/1; 
72072 Tübingen; E-Mail*); 07071-707886; 0175-2087929; Ref. Ausbildung, 
Freizeit und Breitenschach Bernd Berend; Pappelweg 3; 72076 Tübingen; E-
Mail*); Schiedsgericht Michael Ramin; Sttgter Str.68; 73734 Esslingen E-
Mail*); 0711-383677; Slv. Thomas Lakay, Buchenstr. 3, 72411 Bodelshausen, 
E-Mail*); Kassenwart: Rolf Ambacher; Herdfeldstr. 49, 73274 Notzingen; E-
Mail*), 07021-43651 Webmaster, Pressewart Minh Cuong Tran; Weinbergweg 
17, 73230 Kirchheim-Nabern; E-Mail*); 07021-863728; 0160-98145330; Ref. 
Ausbildung, Freizeit und Breitenschach; 71846; DWZ-Bearbeiter; Sigfried 
Krämer; Reutlinger Str. 59/1; 73728 Esslingen; E-Mail*); 0711-31 66 408; 
Bezirksjugend Neckar-Fils:  
Jugendleiter: Bernd Grill, Hebelstraße 30, 73061 Ebersbach, +Fa 07163-6720, 
E-Mail*), Spielltr. Alexander Maier, Bachstrasse 3, 73776 Altbach, E-Mail*) 
SK Esslinge-Nürtingen Kreisspielltr: Stefan Auch, 07024-51395, E-Mail*), 
Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen Jugendltr: Alexander Maier, Bachstr. 3, 73776 
Altbach, E-Mail*) SK Reutlingen-Tübingen Kreisspielltr: Daniel Hügler, Ei-
felstr.18, 72766 Reutlingen, 07121-478365, E-Mail*)  
Filstal  
Kreisspielleiter: Klaus Höflinger, Beethovenstr. 11; 73117 Wangen, 07161-
14936 Pressewart,Internet: Michael Rämmler,; den Roßäckern 22, 73084 Sa-
lach, 0716-/4575, E-Mail*) 

 
 

Bezirkseinzelmeisterschaft 2004/2005 
Ausrichter: ??? 
Termine: werden vom Ausrichter festgelegt (Februar – April 

2005) 
Spielmodus: offenes Turnier, 7 Runden CH-System 
Spielort: ??? 
Teilnehmer: Spieler des Schachbezirks Neckar/Fils. Die drei 

Erstplatzierten qualifizieren sich für das Württem-
bergische Kandidatenturnier. 

Turnierleitung: ausrichtender Verein 
Informationen: bei Udo Ruprich, Fsp: 07151/65259, email: 

Udo.Ruprich@t-online.de 
Interessenten: Meldung bis 31.11.2004 an den Bezirksspielleiter 
 
Bezirksblitzmannschaftsmeisterschaft 2004/2005 
Ausrichter: ??? 
Termin: Samstag, 15.01.2005 
Spielmodus: „Jeder gegen Jeden“ 

Spielort: ??? 
Teilnehmer: Mannschaften des Bezirks Neckar-Fils, Qualifizie-

rung über die Kreise. Die vier Erstplatzierten quali-
fizieren sich für das Verbandsturnier. 

Turnierleitung: ausrichtender Verein 
Informationen: bei Udo Ruprich, Udo.Ruprich@t-online.de Fsp: 

07151/65259, 
Interessenten: Meldung bis 31.11.2004 an den Bezirksspielleiter 

Sollten keine Interessenten zur Verfügung stehen, 
werden die Turniere zugelost. 

Udo Ruprich 
 

Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft 2004/2005 
Ausrichter: ??? 
Termin: Samstag, 02.04.2005 
Spielmodus: „Jeder gegen Jeden“ 
Spielort: ??? 
Teilnehmer: Einladungen an die qualifizierten Spieler erfolgen 

schriftlich. Die drei Erstplatzierten qualifizieren 
sich für das Verbandsturnier. 

Turnierleitung: ausrichtender Verein 
Informationen: bei Udo Ruprich, Fsp: 07151/65259, email: 

Udo.Ruprich@t-online.de 
Interessenten: Meldung bis 31.11.2004 an den Bezirksspielleiter 
 

 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn  
 

Bezirksleiter: Oliver Schmitt, Friedenstr. 28/1,88512 Mengen, 07572-6497; 
Fax: 07572-713056; Stv. Bezleiter: Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10,78532 
Tuttlingen,: 07461-13292 (P) Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89 075 
Ulm, 0731-67008 Jugendltr: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-
Ulm, 0731-9807677 Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichin-
gen, 07333- 3645 Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, 
(BLZ 630 913 00) 

 

Bezirksjugendmeisterschaften 2004/2005 
28. bis 30. Dezember 2004 in Blaubeuren 
 
Spielort: Jugendherberge Blaubeuren, Tel. 07344 / 6444 
Anreise: am 28.12.2004 bis 11.00 Uhr 
Modus: 5 Runden Schweizer System 
 U 10 und U 12: je nach Teilnehmerzahl entspre-

chend mehr 
Bedenkzeit: U 18 bis U 14: 90 Minuten für 40 Züge + 30 Mi-

nuten für den Rest 
 U 12 bis U 10: 30 Minuten pro Partie 
Altersgruppen: U 18: ab 01.01.1987 
 U 16: ab 01.01.1989 
 U 14: ab 01.01.1991 
 U 12: ab 01.01.1993 
 U 10: ab 01.01.1995 
Kosten: 50,- EUR (incl. Übernachtung und Vollpension) 
 15,- EUR (ohne Übernachtung) zzgl. 5,- EUR 

pro Mittagessen 
Anmeldung: bis zum 12. Dezember 2004 unter Einzahlung der 

Kosten auf das Konto von Fritz Gatzke, Konto-
Nr. 430 124 263 bei der Sparkasse Neu-Ulm 
(BLZ 730 500 00). Einzahlung = Anmeldung. 

Achtung: am 28.12.2004 ab 19.00 Uhr werden außerdem 
die Bezirksjugendblitzmeisterschaften in obigen 
Altersgruppen ausgetragen. 

Wichtig: Bettwäsche wird gestellt. Die Jüngeren können 
ins Hallenbad gehen: Badehose einpacken. 

Ansprechpartner: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-
Ulm, Tel. 0731 / 9807677 

 
Bezirksliga Nord Runde 2  
SC Obersulmetingen 1 - SAbt TSV Laichingen 1 4:4; SF Blaustein 2 - 
SAbt TG Biberach 2 2:6; SC Ehingen 1 - SF Blaustein 1 3:5; SC 
Weisse Dame Ulm e.V. 2 - SAbt TSV Langenau 2 5.5:2.5;  
 

Pl. Bezirksliga Nord BP MP 
1 SC Obersulmetingen 1 9 3 
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1 SF Blaustein 1 9 3 
3 SAbt TSV Laichingen 1 8.5 3 
4 SAbt TG Biberach 2 9 2 
5 SC Weisse Dame Ulm e.V. 2 5.5 2 
6 SC Ehingen 1 7 1 
7 SAbt TSV Langenau 2 6.5 1 
8 SF Blaustein 2 6 1 
9 SAbt SV Jedesheim 1921 2 3.5 0 

 
Bezirksliga -Süd  1. Runde ; SC Wangen 1 - SV Fr´hafen 2 4½:3½; 
SF Ravensburg 2 - SV Kehlen 4½:3½; SC Lindau 2 - SC Lindau 1 
½:7½; SC Aulendorf 1 - SK Leutkirch 1 5:3; SF Mengen 2 - SV Wein-
garten 1 5:3;  
Bezirksliga -Süd  2. Runde ; SV Fr'hafen 2 - SV Weingarten 1 3½:4½; 
SK Leutkirch 1 - SF Mengen 2 1½:6½; SC Lindau 1 - SC Aulendorf 1 
8:0 k; SV Kehlen 1 - SC Lindau 2 7 : 1; SC Wangen 1 - SF Ravensburg 
2 4 : 4;  
 

  Bezirksliga Süd MP BP 
1. SC Lindau 1 4 15,5 
2. SF Mengen 2 4 11,5 
3. SF Ravensburg 2 3 8,5 
  SC Wangen 3 8,5 
5. SV Kehlen 2 10,5 
6. SV Weingarten 2 7,5 
7. SC Aulendorf 2 5 
8. SV Friedrichshafen 2 0 7 
9. SK Leutkirch 0 4,5 
10. SC Lindau 2 0 1,5 

 
A-Klasse Nord  1. Runde  ; Langenau III - Wiblingen 4,0:4,0 ; Jedes-
heim III - Neu-Ulm II 2,5:5,5 ; WD Ulm IV - Post Ulm IV 3,0:5,0 ; Bi-
berach III - Berghülen 2,5:5,5 ;  
A-Klasse Nord  2. Runde  ; Wiblingen - Berghülen 3,5:4,5 ; Post Ulm 
IV - Biberach III 2,5:5,5 ; Neu-Ulm II - WD Ulm IV 3,0:5,0 ; Langenau 
III - Jedesheim III 4,5:3,5 ;  
 

 A-Klasse Nord   
1. Berghülen 4:0 10,0 
2. Langenau III 3:1 8,5 
3. Neu-Ulm II 2:2 8,5 
4. Biberach III 2:2 8,0 
4. WD Ulm IV 2:2 8,0 
6. Post Ulm IV 2:2 7,5 
7. Wiblingen 1:3 7,5 
8. Jedesheim III 0:4 6,0 

 
C-Klasse Nord 3. Runde 
SF Riedlingen III - TSV Laichingen III 4 : 2; SV Jedesheim IV - SF 
Blaustein III 2 : 4; TSV Berghülen III - SC Laupheim IV 3,5 : 2,5 
 

 Tabelle C-Klasse OS Nord BP MP 
1 SF Riedlingen III 13,5 6 
2 SC KS Obersulmetingen III 8 4 
3 SV Jedesheim IV 11 3 
4 TSV Berghülen III 6,5 3 
5 SF Blaustein III 8,5 2 
6 TSV Laichingen III 4 0 
7 SC Laupheim IV 2,5 0 

Richard Winter, Georg Hahn 
 

 

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd  
Vorsitzender Klaiß Thomas, 72178 Waldachtal, Th. Heusstr. 20, 07443-5625; 
2. Vorsitzender, Söllner Georg, 72336 Balingen, Hesselbergstr. 23, 07433-
930136; Bezspielltr, Gässler Holger, 72280 Dornstetten, Ringstr. 9, 07443-
1599; Geschäftsstelle, Predikant Leo, 72355 Schömberg, Zollernstr. 15, 
07427-2684; Kassier Kaufmann Gunther, 78532 Tuttlingen, Balingerstr. 89, 
07461-164824; Jugendleiter, Schenk Thomas, 72379 Hechingen, Gammerdin-
gerstr. 37/1, 07471-6885; DWZ Bearb, Dietmann Franz J, 72519 Veringen-
stadt, Mozartstr. 25, 07577-925333; Pressewart, Schönegg Thomas, 72414 
Rangendingen, am kleinen Damm 4, 07471-984262; Damen, Schönegg Herbst 
S, 72461 Albstadt, Buchtalstr. 22, 07432-25084; TL u. SR Ausb, Thomas La-
kay, 72411 Bodelshausen, Buchenstr. 3, 07471-71846; Breitensport, Söllner 
Georg, 72336 Balingen, Hesselbergstr. 23 , 07433-930136; Kaderleiter, Müller 

Thomas, 78628 Rottweil, K.Witzstr. 06, 0741-8822; Internet, Buchholz Jo-
chen, 72393 Burladingen, Köhlbergweg 8, 0171-6296275; Seniorenschach, 
Muschkowski Jürgen, 72336 Balingen, Teckstr. 18, 07433-20182; Mitgliverw., 
Muschkowski Jürgen, 72336 Balingen, Teckstr. 18, 07433-20182; Schiedsge-
richt, Kinkelin Christian, 78532 Tuttlingen, 07461-9115275; stv. S-gericht, 
Eckwert Edgar, 78655 Dunningen, Oberndorfer Str. 23,, 07403-12277; Schroth 
Georg, 72160 Horb, Weikersthalstr. 66, 07451-4199; Schenk Thomas, 72379 
Hechingen, Gammerdingerstr. 37/1, 07471-6885; Kuricini Stefan, 72379 He-
chingen, Eichgasse 23, 07471-12799; Renner Martin, 72351 Geislingen, Kette-
lerstr. 6, 07433-16920; Karl Otto Damm, 72359 Dotternhausen, Alleenstr. 12, 
07427-1324 
 
Landesliga 2. Spieltag,  
SC Hechingen 1 - SG Schramberg-Lauterbach 1 4:4, Bachus, Her-
bert - Maier, Armin 0,5:0,5, Schönerstedt, Jürgen - Haist, Winfried 1:0, 
Kuricini, Stefan - Braun, Rainer 0:1, Kopp, Albert - Daut, Matthias 1:0, 
Bock, Peter - Eschle, Hubert 0:1, Behr, Joerg - Gaus, Frank 0:1, Müller, 
Ottmar - Klimas, Christof 0,5:0,5, Zimmermann, Udo - Fix, Eugen 1:0,  
SK Horb 1 - SV Rottweil 1 6:2, Schroth, Georg - Keller, Harald 
0,5:0,5, Goldinger, Peter - Hummel, Klaus 1:0, Birkholz, Axel - Fuss, 
Thomas 1:0, Britsch, Dennis - Eckwert, Edgar 0,5:0,5, Panetta, Rodolfo 
- Lange, Horst 0,5:0,5, Beuter, Christof - Ragg, Wolfgang 1:0, Hettich, 
Volker - Goldinger, Josef 0,5:0,5, Britsch, Benjamin - Winker, Peter 
1:0,  
SG Donautal Tuttlingen 1 - SV Balingen 1 5.5:2.5, Günter, Alexan-
der - Muschkowski, Juergen 0,5:0,5, Dufner, Andreas - Volz, Bernd 
1:0, Glück, Tobias - Holderied, Mario 0,5:0,5, Kinkelin, Christian - 
Molz, Mike 1:0, Buschle, Benedikt - Bender, Klaus 1:0, Bengsch, Bert-
ram - Haller, Manfred 0,5:0,5, Stierle, Martin - Müller, Karl-Heinz 0:1, 
Riewe, Juergen - Schuler, Georg 1:0,  
SR Spaichingen 1 - SG Donautal Tuttlingen 2 5.5:2.5, Teutsch, Mi-
chael - Haessler, Martin 1:0, Dieckmann, Daniel - Paoli, Heiko 1:0, 
Elstner, Herbert - Kaufmann, Gunter 1:0, Grimm, Richard - Margrand-
ner, Hermann 1:0, Harter, Herwig - Bader, Werner 0:1, Hengstler, 
Bernhard - Müller, Norbert 0,5:0,5, Eckhardt, Siegfried - Bedeschi, A-
lessandro 0,5:0,5, Hengstler, Georg - Werner, Fritz 0,5:0,5,  
SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 - SV Schwenningen 1906 1 6.5:1.5, 
Jovalekic, Oliver - Stauss, Florian 1:0, Senftleben, Oliver - Reutter, Jo-
achim +:-, Liebhart, Marcel - Michine, Viktor 0:1, Fuss, Klaus - Ste-
bahne, Olaf 1:0, Schönegg, Thomas - Schwindt, Viktor 0,5:0,5, Jovale-
kic, Alexander - Strobel, Walter 1:0, Schoenegg, Rolf - Raible, Uwe 
1:0, Günther, Christian - Ilg, Matthias 1:0,  
Landesliga   3. Spieltag,  
SV Schwenningen 1906 1 - SC Hechingen 1 3:5, Stauss, Florian - Ba-
chus, Herbert 0:1, Reutter, Joachim - Schönerstedt, Jürgen 1:0, Michi-
ne, Viktor - Musolff, Werner 0:1, Stebahne, Olaf - Kuricini, Stefan 
0,5:0,5, Hirt, Robert - Kopp, Albert 0:1, Schwindt, Viktor - Bock, Peter 
0,5:0,5, Strobel, Walter - Behr, Joerg 0:1, Raible, Uwe - Müller, Ottmar 
1:0,  
SG Donautal Tuttlingen 2 - SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 3:5, 
Haessler, Martin - Jovalekic, Oliver -:+, Paoli, Heiko - Senftleben, Oli-
ver -:+, Kaufmann, Gunter - Liebhart, Marcel 0,5:0,5, Margrandner, 
Hermann - Schönegg, Thomas 0:1, Bader, Werner - Jovalekic, Alexan-
der 1:0, Topic, Ivan - Schoenegg, Rolf 1:0, Müller, Norbert - Günther, 
Christian 0:1, Wiech, Peter - Schönegg, Alexander 0,5:0,5,  
SV Balingen 1 - SR Spaichingen 1 4,5:3,5, Muschkowski, Juergen - 
Teutsch, Michael 0:1, Volz, Bernd - Elstner, Herbert 1:0, Bender, Klaus 
- Grimm, Richard 0,5:0,5, Dreyer, Andre - Harter, Herwig 0,5:0,5, Hal-
ler, Manfred - Hengstler, Bernhard 0,5:0,5, Müller, Karl-Heinz - Eck-
hardt, Siegfried 1:0, Scheuer, Volker - Zepf, Udo 1:0, Tächl, Armin - 
Kemmler, Christoph 0:1,  
SV Rottweil 1 - SG Donautal Tuttlingen 1 1.5:6.5, Keller, Harald - 
Günter, Alexander 0,5:0,5, Hummel, Klaus - Dufner, Andreas 0,5:0,5, 
Fuss, Thomas - Glück, Tobias 0:1, Eckwert, Edgar - Kinkelin, Christian 
0:1, Lange, Horst - Buschle, Benedikt 0:1, Ragg, Wolfgang - Bengsch, 
Bertram 0:1, Goldinger, Josef - Stierle, Martin 0,5:0,5, Winker, Peter - 
Riewe, Juergen 0:1,  
SG Schramberg-Lauterbach 1 - SK Horb 1 5:3, Maier, Armin - 
Schroth, Georg 0:1, Haist, Winfried - Birkholz, Axel 1:0, Fichter, Mi-
chael - Britsch, Dennis 0,5:0,5, Braun, Rainer - Panetta, Rodolfo 
0,5:0,5, Daut, Matthias - Beuter, Christof 0,5:0,5, Fichter, Fabian - Het-
tich, Volker 1:0, Eschle, Hubert - Buhlmann, Werner 1:0, Gaus, Frank - 
Seyrich, Maximilian 0,5:0,5,  
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Landesliga 4. Spieltag 
SC Hechingen 1 - SK Horb 1 3.5:3.5; Bachus, Herbert - Lohmiller, 
Uwe -:-; Schönerstedt, Jürgen - Schroth, Georg 0,5:0,5; Musolff, Wer-
ner - Goldinger, Peter 0:1; Kuricini, Stefan - Birkholz, Axel 0:1; Kopp, 
Albert - Britsch, Dennis 1:0; Bock, Peter - Beuter, Christof 1:0; Behr, 
Joerg - Hettich, Volker 1:0; Müller, Ottmar - Britsch, Benjamin 0:1;  
SG Donautal Tuttlingen 1 - SG Schramberg-Lauterbach 1 3:5; 
Günter, Alexander - Maier, Armin 0:1; Dufner, Andreas - Haist, Win-
fried 0:1; Glück, Tobias - Fichter, Michael 0:1; Kinkelin, Christian - 
Braun, Rainer 0:1; Buschle, Benedikt - Gaus, Frank 0:1; Bengsch, Bert-
ram - Waibel, Frank 1:0; Stierle, Martin - Klimas, Christof 1:0; Riewe, 
Juergen - Daut, Rüdiger 1:0;  
SR Spaichingen 1 - SV Rottweil 1 5.5:2.5; Teutsch, Michael - Keller, 
Harald 1:0; Elstner, Herbert - Hummel, Klaus 1:0; Grimm, Richard - 
Fuss, Thomas 0,5:0,5; Harter, Herwig - Eckwert, Edgar 1:0; Hengstler, 
Bernhard - Lange, Horst 0,5:0,5; Eckhardt, Siegfried - Ragg, Wolfgang 
1:0; Butz, Peter - Goldinger, Josef 0:1; Billerbeck, Michael - Winker, 
Peter 0,5:0,5;  
SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 - SV Balingen 1 4:4; Jovalekic, Oliver 
- Muschkowski, Juergen 0:1; Senftleben, Oliver - Volz, Bernd 0,5:0,5; 
Liebhart, Marcel - Holderied, Mario 0,5:0,5; Fuss, Klaus - Molz, Mike 
0,5:0,5; Schönegg, Thomas - Bender, Klaus 0,5:0,5; Jovalekic, Alexan-
der - Dreyer, Andre 1:0; Schönegg, Rolf - Haller, Manfred 0:1; Gün-
ther, Christian - Müller, Karl-Heinz 1:0;  
SV Schwenningen 1906 1 - SG Donautal Tuttlingen 2 7:1; Stauss, 
Florian - Haessler, Martin 1:0; Reutter, Joachim - Paoli, Heiko 1:0; Mi-
chine, Viktor - Lehmann, Carsten 1:0; Stebahne, Olaf - Kaufmann, 
Gunter 1:0; Hirt, Robert - Margrandner, Hermann 0,5:0,5; Schwindt, 
Viktor - Bader, Werner 0,5:0,5; Strobel, Walter - Topic, Ivan 1:0; 
Raible, Uwe - Müller, Norbert 1:0;  
 

Pl. Landesliga BP MP 
1 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 23 7 
2 SG Schramberg-Lauterbach 1 20.5 7 
3 SG Donautal Tuttlingen 1 22 6 
4 SR Spaichingen 1 19 6 
5 SK Horb 1 16.5 4 
6 SV Balingen 1 15 4 
7 SC Hechingen 1 13 4 
8 SV Schwenningen 1906 1 15 2 
9 SV Rottweil 1 7.5 0 
9 SG Donautal Tuttlingen 2 7.5 0 

 
Bezirksliga 2. Spieltag:, SV Stockenhausen-Frommern 1 - SV Tros-
singen 1 5.5:2.5, SV Balingen 2 - SV Winterlingen 1 5:3, SF Pfalzgra-
fenweiler 1 - SV Schömberg e.V. 1 5:3, SC Bisingen-Steinhofen 1 - SR 
Heuberg-Gosheim 1 4:4, SC Nusplingen 1 - SC Oberndorf 1 4:4,  
Bezirksliga 3. Spieltag, SC Oberndorf 1 - SV Stockenhausen-
Frommern 1 4.5:3.5, SR Heuberg-Gosheim 1 - SC Nusplingen 1 5:3, 
SV Schömberg e.V. 1 - SC Bisingen-Steinhofen 1 4:4, SV Winterlin-
gen 1 - SF Pfalzgrafenweiler 1 3:5, SV Trossingen 1 - SV Balingen 2 
4.5:3.5,  
 

Pl. Bezirksliga BP MP 
1 SF Pfalzgrafenweiler 1 15.5 6 
2 SV Stockenhausen-Frommern 1 14.5 4 
3 SC Bisingen-Steinhofen 1 13 4 
4 SV Schömberg e.V. 1 12 3 
5 SR Heuberg-Gosheim 1 11.5 3 
5 SC Oberndorf 1 11.5 3 
7 SV Balingen 2 11.5 2 
8 SV Trossingen 1 10.5 2 
8 SV Winterlingen 1 10.5 2 
10 SC Nusplingen 1 9.5 1 

 
Kreisklasse Nord 2. Spieltag:, SC Klosterreichenbach 1 - SK Horb 2 
1.5:6.5, SC Rangendingen 2 - SK Horb 3 8:0, SV Balingen 3 - SF Geis-
lingen 1990 e.V. 1 5:3, SR Heuberg-Gosheim 2 - SV Trossingen 2 4:4, 
SV Rottweil 2 - SC Hechingen 2 5.5:2.5,  
Kreisklasse Nord 3 . Spieltag:; SC Hechingen 2 - SC Klosterreichen-
bach 1 3:5; SV Trossingen 2 - SV Rottweil 2 4:4; SF Geislingen 1990 

e.V. 1 - SR Heuberg-Gosheim 2 4:4; SK Horb 3 - SV Balingen 3 
2.5:5.5; SK Horb 2 - SC Rangendingen 2 6:2;  
 

Pl. Kreisklasse Nord BP MP 
1 SK Horb 2 19 6 
2 SV Balingen 3 13.5 4 
3 SV Trossingen 2 13 4 
4 SC Klosterreichenbach 1 11 4 
5 SV Rottweil 2 13 3 
6 SF Geislingen 1990 e.V. 1 12.5 3 
7 SR Heuberg-Gosheim 2 12 3 
8 SC Rangendingen 2 12.5 2 
9 SC Hechingen 2 9.5 1 
10 SK Horb 3 4 0 

 
Kreisklasse Süd 2. Spieltag:, SV KJ Schwenningen 1 - SG Turm Alb-
stadt 1902 e.V. 2 3.5:4.5, SR Spaichingen 2 - SF Burladingen 1 6:2, SG 
Donautal Tuttlingen 4 - SV Winterlingen 2 5:3, SC Nusplingen 2 - SG 
Donautal Tuttlingen 3 4:4, SC Heinstetten 1 - SC Möhringen 1961 1 
4.5:3.5,  
Kreisklasse Süd  3. Spieltag:; SC Möhringen 1961 1 - SV KJ 
Schwenningen 1 4:4; SG Donautal Tuttlingen 3 - SC Heinstetten 1 
0.5:7.5; SV Winterlingen 2 - SC Nusplingen 2 4:4; SF Burladingen 1 - 
SG Donautal Tuttlingen 4 4.5:3.5; SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2 - SR 
Spaichingen 2 4:4;  
 

Pl. Kreisklasse Süd BP MP 
1 SC Heinstetten 1 18.5 6 
2 SR Spaichingen 2 17.5 5 
3 SF Burladingen 1 11.5 4 
4 SC Möhringen 1961 1 12.5 3 
5 SG Donautal Tuttlingen 4 12 3 
6 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2 11.5 3 
7 SC Nusplingen 2 11 2 
8 SG Donautal Tuttlingen 3 8 2 
9 SV KJ Schwenningen 1 9 1 
10 SV Winterlingen 2 7.5 1 

 
A-Klasse Nord 2. Spieltag, SV Balingen 5 - SV Schwenningen 1906 2 
3:5, SC Bisingen-Steinhofen 2 - SG Dotternhausen 1 4.5:3.5, SV Rott-
weil 3 - SG Schramberg-Lauterbach 2 5:3, SK Horb 4 - SC Oberndorf 2 
8:0, SV Balingen 4 - SF Pfalzgrafenweiler 2 2.5:5.5,  
A-Klasse Nord 3. Spieltag, SF Pfalzgrafenweiler 2 - SV Balingen 5 
8:0, SC Oberndorf 2 - SV Balingen 4 3:5, SG Schramberg-Lauterbach 
2 - SK Horb 4 5:3, SG Dotternhausen 1 - SV Rottweil 3 3:5, SV 
Schwenningen 1906 2 - SC Bisingen-Steinhofen 2 4,5:3,5,  
 

Pl. A-Klasse Nord BP MP 
1 SV Rottweil 3 14 6 
2 SF Pfalzgrafenweiler 2 17,5 5 
3 SV Schwenningen 1906 2 13,5 5 
4 SG Schramberg-Lauterbach 2 16 4 
5 SV Balingen 4 14,5 4 
6 SK Horb 4 15 3 
7 SC Bisingen-Steinhofen 2 8 2 
8 SG Dotternhausen 1 10,5 1 
9 SC Oberndorf 2 6 0 
10 SV Balingen 5 4 0 

 
A-Klasse Süd  2. Spieltag:, SV Tailfingen 1 - SV Stockenhausen-
Frommern 2 4:4, SG Turm Albstadt 1902 e.V. 3 - SR Spaichingen 3 
0:8, SV Balingen 6 - SC Heinstetten 2 2.5:5.5, SG Donautal Tuttlingen 
5 - SV Trossingen 3 5.5:2.5, Spielfrei: SF Burladingen 2,  
A-Klasse Süd 3. Spieltag, SV Trossingen 3 - SV Tailfingen 1 2.5:5.5, 
SC Heinstetten 2 - SG Donautal Tuttlingen 5 4.5:3.5, SR Spaichingen 3 
- SF Burladingen 2 4.5:3.5, SV Stockenhausen-Frommern 2 - SG Turm 
Albstadt 1902 e.V. 3 4.5:3.5, Spielfrei: SV Balingen 6,  
 

Pl. A-Klasse Süd BP MP 
1 SV Stockenhausen-Frommern 2 14 6 
2 SV Tailfingen 1 17,5 4 
3 SR Spaichingen 3 16 4 
4 SG Donautal Tuttlingen 5 13,5 4 
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5 SC Heinstetten 2 13 4 
6 SF Burladingen 2 8.5 2 
7 SV Balingen 6 7.5 2 
8 SV Trossingen 3 8 0 
9 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 3 3,5 0 

 
B-Klasse Nord 2. Spieltag, SG Dotternhausen 2 - SV Stockenhausen-
Frommern 3 1.5:4.5, SK Horb 5 - SC Bisingen-Steinhofen 3 2.5:3.5, 
SV Balingen 10 - SF Geislingen 1990 e.V. 3 2:4, SC Heinstetten 5 - SV 
Balingen 8 0.5:5.5, SV Schömberg e.V. 2 und SF Geislingen 1990 e.V. 
2 spielfrei,  
B-Klasse Nord 3. Spieltag, SF Geislingen 1990 e.V. 3 - SC Heinstet-
ten 5 1:5, SC Bisingen-Steinhofen 3 - SF Geislingen 1990 e.V. 2 2:4, 
SV Stockenhausen-Frommern 3 - SK Horb 5 3.5:2.5, SV Schömberg 
e.V. 2 - SG Dotternhausen 2 3:3, SV Balingen 8 und SV Balingen 10 
hatten spielfrei,  
 

Pl. B-Klasse Nord BP MP 
1 SV Balingen 8 11,5 4 
2 SV Stockenhausen-Frommern 3 10,5 4 
3 SF Geislingen 1990 e.V. 2 8,5 4 
4 SC Bisingen-Steinhofen 3 8,5 3 
5 SV Schömberg e.V. 2 6,5 3 
6 SG Dotternhausen 2 7,5 2 
7 SF Geislingen 1990 e.V. 3 6,5 2 
8 SC Heinstetten 5 5,5 2 
9 SK Horb 5 5 0 
10 SV Balingen 10 2 0 

 
B-Klasse Süd:  2. Spieltag:, SC Nusplingen 4 - SV Balingen 9 2:4, SF 
Burladingen 3 - SV Balingen 7 1,5:4,5, SC Heinstetten 4 - SG Turm 
Albstadt 1902 e.V. 4 3.5:2.5, SV Trossingen 4 - SC Heinstetten 3 
3.5:2.5, SR Spaichingen 5 - SC Nusplingen 3 2:4, SR Heuberg-
Gosheim 3 - SR Spaichingen 4 2:4,  
B-Klasse Süd 3. Spieltag, SR Spaichingen 4 - SC Nusplingen 4 
3.5:2.5, SC Nusplingen 3 - SR Heuberg-Gosheim 3 4.5:1.5, SC 
Heinstetten 3 - SR Spaichingen 5 4.5:1.5, SG Turm Albstadt 1902 e.V. 
4 - SV Trossingen 4 5:1, SV Balingen 7 - SC Heinstetten 4 3.5:2.5, SV 
Balingen 9 - SF Burladingen 3 1.5:4.5,  
 

Pl. B-Klasse Süd  BP MP 
1 SR Spaichingen 4 13,5 6 
2 SC Nusplingen 3 12,5 6 
3 SV Balingen 7 11 5 
4 SC Heinstetten 3 11,5 4 
5 SF Burladingen 3 9,5 4 
6 SV Balingen 9 8,5 3 
7 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 4 10 2 
8 SC Nusplingen 4 8 2 
9 SC Heinstetten 4 7,5 2 
10 SV Trossingen 4 6,5 2 
11 SR Heuberg-Gosheim 3 6 0 
12 SR Spaichingen 5 3,5 0 

 
Vierer Pokal 2004/2005 1. Runde 

Gosheim 1 - Pfalzgrafenweiler 2:2  
Rangendingen  - Albstadt 2 0,5:3,5 
Tuttlingen 2 - Schramberg-Lauterbach 2,5:1,5 
Balingen 2 - Hechingen  2,5:1,5 
Winterlingen 1 - Schwenningen 4:0 (kl) 
Heinstetten 2 - Nusplingen 1 2:2 
Geislingen 2 - Spaichingen 1 0:4 
Nusplingen 2 - Geislingen 1 2:2 
Winterlingen 2 - Tuttlingen 3 1:3 
Heinstetten 1 - Albstadt 3 3:1 
Schömberg - Gosheim 2 0:4 
Horb - Oberndorf 2:2 

 
 

BBeezziirrkk  OOssttaallbb  
 

Bezleiter: Wernfried Tannhäuser, Staufenstr. 17, 73575 Leinzell, 07175-8340, 
Fax 07175-4595, E-Mail*); Spielleiter: Alexander Wanzek, A. d. Lauter 21, 
73563 Mögglingen, E-Mail*), 07174-804524; Turnierleiter Dietmar Siegert, 
Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, 07329-5691, E-Mail*), Presseref: Erhard 

Reckziegel, Michelbuch 2, 73102 Birenbach, 07161 951592 Kassierer: Ger-
hard Friedrich, Im Löhle 23, 73527 Schw. Gmünd, 07171-77375, Ref. Breiten-
schach: Roland Mayer, Gartenstr 12, 89168 Niederstotzingen, 07325 919315, 
Fax: 07325 919317 Kto: Volksbank Schwäbisch Gmünd, KtoNr. 17 800 005, 
BLZ 613 901 40 Jugendleiter: Hans Wendel, Leinweilerstr. 12,73579 Sche-
chingen, 07175/6777; Ausbildungsref.: Gero Fähnle,Göthestr. 26,73540 Heu-
bach, 07173/5867 

 

 
Kreis Aalen 

 
 

Kreisblitzmeisterschaft 
Termin Samstag den 4.12. 2004 um 1430  
Spielort Theodor Heuss Gymnasium Aalen 
Modus 5 Minuten Blitz im Rundensystem (Jeder gegen jeden) 
Meldung Am Spieltag 
Sonstiges Der beste Spieler des Schachkreises ist Blitz-Kreismeister 

2004/2005. Die ersten Plätze berechtigen zur Teilnahme 
an der Bezirksblitzmeisterschaft. 

 Der beste Spieler des SV Aalens ist Blitz-Vereinsmeister 
2004/2005. 

 Bei Punktgleichheit auf Qualifikationsplätzen entscheiden 
Stichkämpfe 

 Startgeld wird nicht erhoben. 
 Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
 

AAuusswweerrttuunnggeenn  
Senioren-Lk Württemberg-Baden 
 

Schachverband Württemberg 
Rädeker,Bernd 2156 -138 2134 -139 
Hoffmann,Hans,FM 2127 -220 2125 -221 
Fronczek,Heinrich,FM 2119 - 84 2115 - 85 
Schmid,Wolfgang,FM 2111 -114 2105 -115 
Rehn,Guenter 2085 - 55 2082 - 56 
Lainburg,Victor 2083 - 68 2067 - 69 
Roth,Lothar 2054 - 75 2079 - 76 
Sielaff,Rudolf 2019 - 99 2016 -100 
Badischer Schachverband 
Striebich,Rudolf 2017 -136 2039 -137 
Villing,Dieter 2092 -165 2094 -166 
Eis,Helko,Dr. 2065 - 85 2069 - 86 
Berner,Wolfram,Dr. 2031 - 28 2037 - 29 
Müller,Waldemar 2037 - 89 2040 - 90 
Funk,Paul 2032 -207 2048 -208 
Osthof,Alfred,Dr. 2060 - 75 2035 - 76 
Sutterer,Robert 1981 -167 1984 -168 
Dähnepokal 
Name,Vorname Verein DWZalt DWZneu 
Fleischer,Frank SAbt TSG Salach 2128-78 2133-79 
Engelhart,Achim SAbt Post-SV Ulm 2121-92 2131-93 
Rissmann,Ulrich SF Königsbronn 2109-56 2129-57 
Friedrich,Gerhard SG Schwäb.Gmünd  1990-52 1984-53 
Müller,Karl-Heinz SV Balingen 1976-109 1981-110 
Gnirk,Torsten SV Urach 1983-52 1970-53 
Ruprich,Udo SF Neckartenzlingen 1930-105 1923-106 
Stoll,Markus SVG Vaihingen/Enz 1910-49 1921-50 
Hedler,Thomas Mönchfelder SV 1967 1916-69 1910-70 
Rutz,Juergen SV Winterlingen 1902-80 1896-81 
Rieber,Rene Sabt DJK Ellwangen 1863-87 1858-88 
Drofenik,Branko SC Neckarsulm e.V. 1814-73 1810-74 
Schmidt,Dirk SV Weingarten 1769-66 1759-67 
Pillath,Marcus SAbt TSF Ditzingen 1495-136 0/0 
Haeberlein,Guenter Schachmatt Botnang 1724-104 0/0 
Doll,Tobias Sabt TSG Öhringen 1621-23 0/0 
 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn  
ab 26. Dezember  
21. INTERNATIONALES BÖBLINGER OPEN 
Veranstalter: Schachlub Hewlett-Packard Böblingen 1975 e.V. 
Spielort: NOVOTEL, Otto-Lilienthal-Str. 18, 71034 Böblingen- 

Hulb; Tel.: 07031/ 6450; Fax: 07031/ 645166 
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Modus: 9 Runden Schweizer System, 40 Züge in 2 Stunden + 30 
Minuten bis Partieende. ELO- und DWZ-Auswertung.  

Rundenplan: 1. Rd.: 26.12.04, 16.00 Uhr; 2. Rd.: 27.12.04, 9.00 Uhr; 3. 
Rd.: 27.12.04, 15.30 Uhr; usw., 9. Rd.: 30.12.04, 15.30 Uhr; 
anschließend Siegerehrung 

Preise: 1500/ 1000/ 750/ 500/ 400/ 300/ 200/ 150/ 125/ 100/ 95/ 90/ 
85/ 80/ 75/ 70/ 65/ 60/ 55/ 50 in €. Der erste Preis ist garan-
tiert. Die anderen Preise sind ab 220 Teilnehmern garantiert. 
Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt. Keine Dop-
pelpreise. Sonderpreise: Damen: 150/ 100/ 50 €, Senioren 
(Jahrgang 1944 und älter): 75/ 50/ 40 €, Jugendliche (Jahr-
gang 1984 und jünger): 250/ 150/ 100/ 50/ 50/ 50 €  

Ratingpreise:  Nach TWZ (Turnierwertungszahl) 1600 und weniger, 1601 
bis 1800, 1801 bis 2000 jeweils 1.-2. 75/ 50 €. Ratingpreise 
werden nicht geteilt. Bei Punktgleichheit entscheidet die 
Buchholzwertung. 

Startgeld: 50 € bei Überweisung bis zum 16.12.04, 55 € bei Barzah- 
lung am 26.12.04, (GM und IM frei). 

Meldungen: Durch Überweisung des Startgeldes bis zum 16.12.04 auf 
Kto.-Nr. 67933 bei der Kreissparkasse Böblingen, BLZ 603 
501 30, Kontoinhaber: Schachclub HP Böblingen. 

Meldeschluss: Sonntag 26.12.04, 15.00 Uhr im Spiellokal bei der Turnier-
leitung. Bis 15.00 Uhr muss jeder Teilnehmer sein Anmel-
deformular abgegeben haben. 

Unterkunft: Im NOVOTEL (Anschrift und Telefon siehe oben): EZ 50 
€, DZ 30 €, DreiZ 21 €, VierZ 18 €, jeweils pro Person, 
Ü+F. Voranmeldung ist erwünscht. Bitte rechtzeitig selbst 
buchen!  

Information: Lorenz Skribanek, Starenweg 29, 71032 Böblingen, 07031-
274669, lskriba@gmx.de. www.sc-hpboeb lingen.de 

 
Weihnachtsblitz Mengen 2004 
Datum: 26.12.2002 
Anmeldung: 13:45 im Hotel Baier 
Turnierbeginn: 14:00 
Ort: 88512 Mengen  
Spiellokal: Hotel Baier 
Startgebühr: 5 € 
Modus: 15 Runden Schweizer System 
Bedenkzeit: 5 Minuten 
Voranmeldung beim Turnierleiter:  
Thomas Kramer Tel.: 07527/921020 
Preise: Platz 1-3 mit Urkunde und Preis 
 
27. Dezember 
SilvesterschachturnierSchachclubs Tettnang 2004 
Termin: Montag, 27.12.2004 
Anmeldung bis 9.30 Uhr, auch vorangemeldete Spieler bei Marc 

Kreuzahler 07542-21577 (p) 0160-7306183 (Handy) 
07542-21575 (Fax) Marc.Kreuzahler@t-online.de Das 
Turnier ist auf 60 Teilnehmer begrenzt, Voranmeldun-
gen sind vorberechtigt 

Beginn 10.00 Uhr 1. Runde 
Spielmodus 7 Runden CH-System mit einer Bedenkzeit von 25 

Minuten pro Partie 
Startgeld Erwachsene 10 € Jugendliche bis zum 18. Jahr 5 € 
Preise 125 / 75 / 50 €, bei Punktgleichheit wird  das Preisgeld 

geteilt, sowie spritzige Sach- und Trostpreise Ferner 
erhalten die ersten 3 jeweils einen Pokal 

Ratingpreise Unter 1800 DWZ 25 € Unter 1500 DWZ 25 € Bester U 
18 erhält einen Pokal 

Spiellokal Hotel der Rosengarten Ravensburger Straße 1 88059 
Tettnang, Tel.: 07542-8555 

Leitung Marc Kreuzahler, Tilo Balzer 
 

 
 
 

17. Staufer-Open 2.-6. Januar 2005 
Gesamtpreisfond über 8.000 Euro 

Turnierorganisation und Organisationsleitung: 
Wernfried Tannhäuser, Staufenstr. 17, 73775 Leinzell, 07175/8340 - 
Fax 4595 - Email: werni-ta@t-online.de 
Spielort: 
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd, Peter-Parler-Saal, 
großzügige Räumlichkeiten mit viel Platz für jeden Spieler (vollklima-
tisiert). Kostenloses Parken in der Tiefgarage. 

Modus: 
9 Runden Schweizer System - Computerauslosung mit FIDE-
Programm SWISS-CHESS, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten bis 
Partieende. Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die 
schwächste Wertung gestrichen wird. Das Turnier wird nach DWZ und 
ELO ausgewertet. 
Termine: 

 So.,   2. Januar:  1. Runde  10.00 Uhr 
   2. Runde 17.00 Uhr 
 Mo., 3. Januar: 3. Runde 9.00 Uhr 
   4. Runde 16.00 Uhr 
 Di., 4. Januar: 5. Runde  9.00 Uhr 
   6. Runde 16.00 Uhr 
 Mi., 5. Januar: 7. Runde  9.00 Uhr 
   8. Runde 16.00 Uhr 
 Do.,  6. Januar:  9. Runde  9.00 Uhr 
 Siegerehrung  15.00 Uhr 

 
Preise (Barpreise insgesamt über 8.000 Euro): 
1.-15. Platz: 1.500, 1.250, 750, 500, 375, 250, 225, 200, 175, 150, 125, 
100, 80, 70, 60 (in Euro); 
Der erste Preis ist garantiert - die übrigen ab 200 Teilnehmern.  
Verteilung der Preise bei Punktgleichheit nach Hort-System (keine 
Doppelpreise). 
Rating:<1600; 1601-1750; 1751-1900; 1901-2050 (je 100/75/ 50 Euro) 
Sonderpreise: 
Für Damen, Senioren (Damen 1950/ Herren 1945), Jugendliche (bis 
1986) und Schüler (bis 1989) je nach Teilnehmerzahl. 
Mannschaftspreise für deutsche Vereine (4 Spieler eines Vereins) 260/ 
160/ 100 Euro. 
Jugendmannschaftspreis (4 Jugendsp. eines Vereins): 100 Euro. 
Weitere Sonderpreise für Spieler der Region. 
Info: : Dr. Ole Wartlick, Feldstraße 7, 66119 Saarbrücken, 
0681/9927749 (ab 18 Uhr), ole.wartlick@gmx.net 
Startgebühr: 
55 Euro, Jugendliche (bis 1986) 35 Euro bei Überweisung - 60 Euro/ 
40 Euro bei Barzahlung am 2. Januar 2005 bis 9 Uhr. 
GM und IM startgeldfrei. 
Anmeldung: 
Durch Überweisung des Startgeldes bis spätestens 20. Dezember 2004 
oder Barzahlung am 2. Januar 2005. 
Kto.-Nr.: 16 000 013 bei der Volksbank Schwäbisch Gmünd., BLZ: 
613 901 40 Kontoinhaber: SGEM Gmünd 1872 e.V.  
Alle Teilnehmer (auch bei Voranmeldung) müssen am 2. Januar 2005 
bis 9 Uhr ihren vollständig ausgefüllten Meldebogen (Ausgabe ab 8 
Uhr) bei der Turnierleitung abgegeben haben. 
Turnierleiter  
Dr. Ole Wartlick, Feldstraße 7, 74523 Schwäbisch Hall 0681/9927749 
ole.wartlick@gmx.net 
Schiedsrichter: 
Nationaler Schiedsrichter Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 
Steinheim, Tel.: 07329/5691 
Achim Frank - Gerhard Friedrich - Andreas Roth 
Bulletin: 
Bulletin nach jeder Runde. Gesamtbulletin mit vielen Partien, Runden- 
und Presseberichten und vielem mehr .  
Zimmerbestellung: 
Anmeldung für preiswerte Unterkunft im Gästehaus der Finanzschule 
bei Wernfried Tannhäuser. 
Auskunft über Fremdenzimmer beim Verkehrsamt Stauferland 07171/ 
603 4250. 
Sonderkonditionen für Openteilnehmer im Hotel Fortuna 07171/1090, 
im Hotel Pelikan (07171/3590 und im Gasthof Krone (07171/73004). 
Baldige Anmeldung ist empfehlenswert! 
 

10. Kinder-Turnier 4. Januar 2005 
Ein Turnier des Jugend Grand-Prix 

der Schachverbände Baden und Württemberg 
Spielort: 
Im Barbereich und Großen Foyer im Congress-Centrum Stadtgarten 
Schwäbisch Gmünd.  
Kostenloses Parken in der Tiefgarage. 
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Modus: 
7 Runden Schweizer System - Auslosung mit FIDE-Proramm - 20 Mi-
nuten für die ganze Partie - Schnellschachregeln 
Vier Altersgruppen U14 (1991/92), U12 (1993/94) und U10 (1995/96) 
U8 (1997 und jünger).  
Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste 
Wertung nicht gestrichen wird. 
Preise: Pokale für die drei Sieger jeder Altersgruppe. Urkunden und 
Sachpreise für alle Teilnehmer. 
Termin: 
 Di.,4. Januar 2004: ab 10 Uhr fortlaufende Runden - ca. Pause 13 -14 
Uhr - Siegerehrung jeweils nach der letzten Runde (ca. 16 Uhr) 
Anmeldung: 
Durch Zahlen der Startgebühr von 5 Euro und Ausfüllen der Meldebo-
gen am 4. Januar 2005 (Turniertag) bis 9.45 Uhr bei der Turnierleitung 
im Großen Foyer.. 
Regionaler Schiedsrichter Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 
Steinheim, Tel. 07329/5691 

11. Seniorenopen 2.-8. Januar 2005 
Damen ab 1950 - Herren ab 1945  

Spielort:Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd, Hans-
Baldung-Grien-Saal, großzügige Räumlichkeiten mit viel Platz für je-
den Spieler (vollklimatisiert). Kostenloses Parken in der Tiefgarage. 
Modus: 
9 Runden Schweizer System - Auslosung mit FIDE-Programm SWISS-
CHESS, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten bis Partieende. Reihenfol-
ge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste Wertung 
gestrichen wird. Das Turnier zählt für den Senioren-Deutschland-Cup 
und wird nach DWZ und ELO ausgewertet. 

So., 2. Januar:  1. Runde  14.00 Uhr 
Mo. 3. Januar: 2. Runde  9.00 Uhr 
Di., 4. Januar: 3. Runde  9.00 Uhr 
  4. Runde 16.00 Uhr 
Mi., 5. Januar: 5. Runde  9.00 Uhr 
Do., 6. Januar: 6. Runde  9.00 Uhr 
  7. Runde 16.00 Uhr 
Fr., 7. Januar: 8. Runde  9.00 Uhr 
Sa., 8. Januar: 9. Runde  9.00 Uhr 
 Siegerehrung   14.30 Uhr 

Preise: 
Wertvolle Sachpreise für jeden Teilnehmer - Auswahl nach Rangfolge. 
Mannschaftspreis: 120 Euro (vier Spieler eines Vereins). 
Sonderpreise: 
Für den ältesten Teilnehmer, die beste Dame und den besten Nestor. 
Startgebühr: 
55 Euro Überweisung mit Vermerk „Seniorenturnier“ bis 20. Dezember 
oder 60 Euro bei Barzahlung am 2. Januar 2004 (bei der Anmeldung). 
Kto.-Nr.: 16 000 013 bei der Volksbank Schwäbisch Gmünd. BLZ: 613 
901 40 Kontoinhaber: SGEM Gmünd 1872 e.V. 
GM und IM startgeldfrei. 
Anmeldung: 
Durch Ausfüllen der Meldebogen für alle Teilnehmer am 2. Januar 
2005 zwischen 12.00 und 13.30 Uhr im Foyer des Stadtgartens. 
Turnierleiter und Hauptschiedsrichter: 
Nationaler Schiedsrichter Erich Beck, Augsburgerstr. 171, 70327 Stutt-
gart, Tel.: 0711/339283 
Info: Greil Dieter, Konrad-Adenauer-Str. 52, 73529 Schwäbisch 
Gmünd, 07171/81681 
Zimmerbestellung: 
Auskunft über Fremdenzimmer siehe 17. Staufer-Open 
Ab 4. Januar 

Beginnen Sie gemeinsam mit uns das neue Schach-Jahr! 
Der Schachclub ‘46 Untergrombach e.V. lädt Sie herzlich ein zum tra-

ditionellen  
 

22. OPEN UNTERGROMBACH 
04. bis 08. Januar 2005 

in der 
Mehrzweckhalle in Untergrombach 

3.000,- € Garantierter Preisfonds 
 

1. - 6. Preis:  750,- € / 500,- € / 300,- € / 200,- € / 150,- € / 100,- € 

Rating-Grp 1 DWZ 2150 – 2000:  1. / 2. Preis: 80,- € / 50,- € 
Rating-Grp 2 DWZ 1999 – 1850:  1. / 2. Preis: 80,- € / 50,- € 
Rating-Grp 3 DWZ 1849 – 1700:  1. / 2. Preis: 80,- € / 50,- € 
Rating-Grp 4 DWZ 1699 – 1550:  1. / 2. Preis: 80,- € / 50,- € 
Rating-Grp 5 DWZ   unter 1550:   1. / 2. Preis: 80,- € / 50,- € 

 
Bestes Ergebnis aus den letzten 3 Runden: 30,- € / Jugend: Geld-
/Sachpreise, Damen-/Seniorenpreis bei entsprechender Teilnehmerzahl, 
Doppelgewinne sind ausgeschlossen! 
 
Modus 7 Runden nach Schweizer System;  40 Züge/2 Stunden + 

30 Minuten Restspielzeit; Computerauslosung Swiss-
Chess mit DWZ-Auswertung 

Startgeld Erwachsene: € 33,- bei Voranmeldung, sonst € 40,- , Ju-
gend/Schüler: € 23,- bei Voranmeldung, sonst € 30,- , 
GM/IM:startgeldfrei (keine weiteren Sonderkonditionen) 

Vor- Überweisung des Startgeldes auf das Konto des SC Un-
tergrombach , Anmeldung, Kontonummer 10 111 03 bei 
Volksbank Bruchsal eG, BLZ 663 900 00;, (Geldeingang 
bis 23.12.2004); Bitte Name, Verein, Geb.-datum und 
DWZ angeben , (bei Sammelmeldungen für jeden Spieler); 
Überweisungsbeleg am 04.01. vorlegen 

Zeitplan Anmeldung und Rückmeldung vorangemeldeter Spieler 
bei der , Turnierleitung bis Dienstag, 04.01.05 15.30 Uhr, 
Dienstag 04.01.05 16.30 Uhr: 1. Runde, Mittwoch, 
05.01.05 9.30 Uhr: 2. Runde, 15.30 Uhr: 3. Runde, Don-
nerstag, 06.01.05, 9.30 Uhr: 4. Runde, 15.30 Uhr: Blitz-
turnier, Freitag, 07.01.05, 9.30 Uhr: 5. Runde, 15.30 Uhr: 
6. Runde, Samstag, 08.01.05, 10.00 Uhr: 7. Runde, 16.00 
Uhr: Siegerehrung 

 
 
8. Januar 

VfL Sindelfingen 1862 e.V.  
Schachabteilung 

lädt ein zum 
41. Sindelfinger Jugendschachtag 

Turnier der Grand-Prix-Serie Baden-Württemberg 
 

Termin Samstag, 8. Januar 2005 
Spielort Bürgerzentrum Ernst-Schäfer-Haus, Corbeil-Essonnes-

Platz 10, Ende Ziegelstrasse, zwischen Martinskirche 
und Kaufhaus DOMO-Yimpas 

Anmeldung 9:00 bis 10:00 Uhr, Voranmeldung unter Angabe von 
Verein und Geburtsdatum bei Herbert Schwarzwälder 

Beginn 10:30 Uhr, Mittagspause gegen 13:00, Ende etwa 17:00 
Uhr 

Startgeld Voranmeldung bis zum 05.01.2005 4 EUR,  
später und am Turniertag 5 EUR 

Teilnehmer Alle, die nach dem 31.12.1986 geboren sind 
Modus Einteilung in 4 Altersgruppen: U8/U10, U12, U14 und 

U16/U18, Einzelturnier mit 7 Runden Schweizer Sys-
tem bei 2x20 Minuten Bedenkzeit 

Preise Je Altersgruppe Preisgeld für die Ränge 1-4, Urkunden 
für die Ränge 1-3 und Mädchenbeste, keine doppelte 
Preisvergabe 
1. Platz: 40 EUR + Pokal + Urkunde 
2. Platz: 30 EUR + Pokal + Urkunde 
3. Platz: 20 EUR + Pokal + Urkunde 
4. Platz: 10 EUR + Urkunde 
Mädchenpreis: 10 EUR +Urkunde 
Diverse Sonderpreise wie z.B. für den jüngsten Teil-
nehmer/in und Jahrgangsbeste. 

Spielmaterial ist vorhanden 
Verpflegung Essen (warme und kalte Speisen) und Getränke erhält-

lich 
Anfahrt A81 Stuttgart – Singen, Ausfahrt Sindelfingen Ost, 

stadteinwärts Mahdentalstraße, Vaihingerstraße bis 
Marktplatz, rechts ab in Ziegelstraße, führt zum Cor-
beil-Essonnes-Platz. 

Parken Seestraße (am Klostersee) kostenlos, 3 Min Fußweg 
oder Innenhof Parkplatz der Klostergartenschule, Ein-
fahrt durch Torbogen bei Bushaltestelle gegenüber 
DOMO-Yimpas, kostenlos. Weitere Parkmöglichkeiten 
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im direkter Umgebung. 
Information Herbert Schwarzwälder, Turnierleiter, Banaterstr.3, 

71067 Sindelfingen, Tel. 07031/385472, eMail: 
herbert.schwarzwaelder@web.de 

 
Offenes Blitzturnier am Do, den 06.01.2005, 1530 Uhr 
Anmeldung bis 15.00 Uhr; Rundenturnier mit Vor– und Hauptrunde, 
Startgebühr: 8,- € (volle Ausschüttung der Startgelder) 
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen wieder bestens gesorgt!  
(Mittagstisch, kalte u. warme Mahlzeiten, Kaffee, Kuchen usw.) 
Auskunft / Unterkunftsverzeichnis  
Heiko Schleicher, Magdeburger Ring 52 A, 76344 Eggenstein-Leop., 
Tel. 0721/579514 oder Tel. 0721/1335220; E-Mail: Schleicher-nied@t-
online.de oder E-Mail: Andreas_Burger@t-online.de 
Weitere Infos unter: www.sk-untergrombach.de 
 
Ab 10. Januar 

10. Offene Vaihinger  
Stadtmeisterschaft 2005 

 
Spielort: Vereinsheim, Haus der Vereine, Grabenstraße 20 71665 

Vaihingen- Enz 
Modus: 7 Runden Schweizer System 
Bedenkzeit:  40 Züge 2 Stunden pro Spieler nach FIDE Regeln 
Wertung: Das Turnier wird DWZ ausgewertet. 
Termine: jeweils Montags ab 20.00 Uhr 
 1. Runde: 10.01.2005 
 2. Runde: 17.01.2005 
 3. Runde: 24.01.2005 
 4. Runde: 31.01.2005 
 5. Runde: 14.02.2005 
 6. Runde: 21.02.2005 
 7. Runde: 28.02.2005 
 Siegerehrung am 07.03.2005 20.00 Uhr, anschließend 

Blitzturnier 
Preise: Euro 50,- 35,- 25,- und Sachpreise Die Preisverteilung 

erfolgt nach Buchholz! Ratingpreise: 1500- 1800, 
<1500 je 20 EUR Ratingpreise ab 5 Teilnehmer je 
Gruppe Der Sieger erhält einen schönen Wanderpokal 

Startgeld: 10 € Erwachsene, 5 € Jugendliche (Jahrgang 87 und 
jünger) 

Leiter: Torsten Häfele  Mohnweg 4 71665 Vaihingen-Enz: 
07042-917489 TorstenHaefele@aol.com  

 
12. Februar 
Blitz - Skat - Turnier 2005 
Spielort: Vereinsheim, Haus der Vereine, 71665 Vaihin-

gen/Enz, Grabenstraße 20,1. OG 
Termin: Samstag 12. Februar 2005,14:00 Uhr 
Spielmodus: 5 min Blitzschachpartien 
 pro ausgeloster Gruppe -jeder gegen jeden, max. 

Gruppenstärke 8 bis 10 Spieler 
3 Skatdurchgänge jeweils 12 Spielen. 

 Die Paarungen für diese Durchgänge werden immer 
neu ausgelost. 

 Teilnehmer die nicht Mitglied in einem Schachverein 
sind, erhalten einen Punkt gutgeschrieben. 

Modus: Die Rangfolge vom Blitz und Skat werden addiert, der 
geringste Ranggesamtwert ist Blitz-Skat Meister. Bei 
Endpunkte-Gleichstand entscheidet eine 5 min "Fress-
schach-Blitzpartie" 

Preise: 30,- 20,-10,- Euro und eine "Jux-Urkunde" Für die 
nächsten gibt es Sachpreise zu gewinnen 

Startgeld: 5 Euro je Teilnehmer 
Meldeschluß: Voranmeldung erwünscht, sonst am Spieltag bis 14 

Uhr. 
Meldungen: Alexander Quirin  Lärchenweg 62 71665 71665 Vai-

hingen/Enz 07042-6788 aquirin@aol. com 
 Herber Quirin Lärchenweg 62 71665 Vaihingen/Enz 

Telefon: 07042-6788 hquirin@aol.com  
 

  
Beauftragter für Mitgliederverwaltung:  
Thomas Lakay 
 
Buchenstr. 3  
72411 Bodelshausen  
Tel. 07471/71846  
Email: thomas.lakay(at)svw.info  
 
Aktuelle Mitteilungen (Auszüge aus der Rochade, PDF)  
 
05/2004: Internetformular zur Datenerfassung / Portal  
03/2004: Neues Konzept der Mitgliederverwaltung  
 
Alle Dienste der Passstelle können Sie bequem über das neue Portal 
nutzen. Dies erleichtert Ihnen und uns die Arbeit.  
 
Liste der Bezirks-Beauftragten 

 
Bezirk/Vereinsnummer Beauftragter / Email (jeweils @svw.info 

anhängen!) 
Oberschwaben / C01.. Werner Dangelmayer, Biberacher Str. 

19/1, 88448 Attenweiler, Tel.: 
07357/916172, Email: wer-
ner.dangelmayer 

Alb/Schwarzwald / 
C02.. 

Jürgen Muschkowski, Teckstr. 18, 72336 
Balingen, Tel.: 07433/20182, Email: juer-
gen.muschkowski (Änderung!) 

Neckar/Fils / C03.. Thomas Lakay (vorerst) 
Ostalb / C04.. Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 

Steinheim, Tel.: 07329/5691, Email: diet-
mar.siegert 

Stuttgart / C05.. Oskar Erler, Stauffeneckstr. 10, 70469 
Stuttgart, Tel.: 0711/851412, Email: os-
kar.erler 

Unterland / C06.. Steffen Michel, Aalener Str. 15, 71640 
Ludwigsburg, Tel.: 07141/481048, Email: 
steffen.michel (Änderung!) 

 
Im Download-Bereich der Passstelle gibt es die aktuelle Vereinsliste  
Formulare zur Mitgliedsdatenerfassung (für " Notfälle ", in der Regel 
kann die Eingabe direkt über das Portal erfolgen)  
 
Bitte beachten Sie: 
Bei einer Neuanmeldung erhalten Sie die Vorläufige Spielgenehmigung 
(VSG) per Post zugeschickt. Sollten Sie diese nicht innerhalb von 4 
Wochen nach Antragsstellung erhalten haben, kontaktieren Sie bitte 
den zuständigen Beauftragten.  
Löschungen sowie Daten-Änderungen werden nicht einzeln bestätigt. 
Diese überprüfen Sie bitte anhand der Vereinsliste, die halbjährlich 
nach der Passschreibung (Januar und Juli) aktualisiert wird.  
 

Ende redaktioneller Teil  
Rochade Württemberg 

 

 


